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Der Kulturkampf tn Süd- Afrika. 

I. 

gs ist einP ZPit Yollt>r G P~rnsätzP in der wir lPlJPn. Auf 
<lPr eiJJPn Seit<' PÜH' WPit und lm·it aut'steigPnde Bewegnn r 

,·on bumnuitiirrn Brstn•lmn~rn. anf d('r anderPn Pine wil<lt> 
.Jagd, Pill atl'mlosl's Renne11. Pin Kampf bis aufs )lPsser. lll<tnch­
mHl nur um l'in schimmPmdc>s, 'rhPinglück. In <h•r Philosophie 
~rollt dt>r Don11Pr diesP · Kampf,• · in höheren Rt>crionc·n; rs 
\'Prtt•itligt sidt dort <1i · illterP Auffa ·suncr gt>~<'n den Y<'r­

wPgenPII Ansturm Piner .. Ht•tTt•nmoral". In dP!ll innPn·n LelJPn 
<lPr N~1tionea kämpft rs ,rin 'II Kampf um 'ocialismu · odt>r 
J ndi ,·ülualismu . l'nd dntussPB auf tl!'m \Y eltplatze. üher On'<Ull'll 

unc1 OPhirgen, dort lu•bt ch·r Jlii.mlidw trPit .ich ah als Pin 
Kampf zwi ·eben dem Individnali.-mn · dC?r Yölhr und dem 
Koll •ktiYismu der :llt>n~ehlwit, zwi~dwu dem R<>chtP des nve­
riiJIPll NtaatPs nml dt>m H.edtte der Gesamtlwit, zwi chPn 
dPm L Tationalegoi:mu und dt>m intl'l'II<UionaiPH Altnti mus. 

J ndem JIUH in der Philo~uphiP. wo freilich die anti-Pgoistisehe 
I clPP l'incn YertPidigung;-;kampf zu führen hat. und auf dPm 
nationalPn GPhiPte. wo ihr AuftretPII al!Prding ein agn• :-;in•s 
isl, dü• hurnallitän•n A n><rhauunrrpn ihrr Stellung eJJtwt>d<•r 
glii<-klid1 lwhauptPII oder sogar l'ÜI'JI Prbehlich<•n Gewinn anf­
Wt'i .·t'JI kiinJH'II. bt auf <1Pm dritten Kampfplatz • Pin U lt>iclte, 
JHH'h kaum zu t-piin•n. Zwar hahPu <lie , 'taatrn di • • ~ot­
Wt•ndigkc-it und <liP ßpn• ·htignnf{ ein Pr internationalt•JI .1 uri:;­
pruclPnz anPrkannt und ~ieh aueh. :1·i·s auch nicht e: ·rad!' 
lllll!•r ;tllgt>nll'itwr lkgei ternng. zur (; riinclung Pint' '" lt­
gPri!"ht · wreint. alwr nu·hr al PJJIP hütliche YPrlwug-mw vor 
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den Grundsätzen des internationalen Rechtes ist darin wohl 

nicht zu sehen. Es wird die neue .Justitia im H;tag vorliinfig 

wohl bloss die Herrschaft einer konstitutiOIIellen Fli.rstiu 
üben können. Ihr wird feierlich gehuldigt werden, man wird 

ihr ein hübsches Einkonunen zusichern. damit :sie drn gP­
hübrentleu Staat machen 1 önne, untl ihre l' Ilt('rthant•n wenlen 

mit elufu.rchts>ollPr Mien<' an ihr - vorübergehen. 

Denn Lllll das int<•n1ationale Reeht steht es noch herz­

lich schlecht. 

Xicht nur rührt sich kein eiuzigPr Staat~ um in dem Buren­

krif'ge, von de ~en Rechtswidrigkeit sie Alle überzeugt ·ind. 

dmch ein Gesamtauftrrten der Raager Grossmiichte das 
Recht zu verteidigen, sondern auch Privatleute scheurn sich 

nicht, die ganze Rechtsfragr hri eite zu schieben und dieses 

weltgeschichtliche Ereignis von uugPheurer Bedeutung fast zu 
f.>iner Geschäft frage herahzuwünligen: Wo ist der \~ ortheil? 

England hat eben viel<> und nüi ·htige Freunde und diE> , ind 
ihm erwach en au zwpifachem Grunde: ~u seiMm Freihaudei 

1md aus seinE>m \Vandf•rtrif'll. Der eifriu te Yorkämpfrr Eng­
lands in Frankreich ist der PrPihändlrr G uyot und als ich 
vor Jahresfrist in den diini '<"hru Zeitungen iiber di<> Burrn­

frage polemisi<'Jte, da hattr ich al Gegner: rinen hekanntE'n 
Fiihrer de Freihandels in Dünemark und - den YorsitzPBden 
des dänischen Tonristrnvereins! Auch in Deutschland sind es 

die Hanclelsiuteressen. die die Yergewaltiguug des Re ·hte 

seitens Enrrlancls unter Hiimrisnng anf diP gro 'artige und 

vorteilhafte .. offf'Jlr Thüt"' weg zu cli~c·utieren oclPr gar zu 
verdrehen suchen. Zwar wrges '1'11 'ie. da s hintf'r jenfr 
,,offenen Thür'• in drr PnglisdH·n Politik au<'h all(•ntballH•n dPr 
offene Rachen gähnt! 

Allein indem ::;ip fiihkn, dass solch ein niü:hlPI'IH'r <JP­
schäftsgruud dem gewaltigf'n Hf'cht grunde gegenüber viel zn 
wenig in die \Vag chale fiHlt, chleppen sie noch <'in zwPites 
Knmpfmittrl lwrlwi, clas, wic· clil' Hc·c·ht::;fracrc·, c·lwnfnll'i icll'akr 
Natur ist: die C'i ri I i s a l o r i I' h P C h e r 1 c.w Pli li ., i t cl .. s Pli g • 
lischen YolkPs. 



rncl dieses ::Uittel Sl:hlügt ein! l\IanchPr >er!ri.s ·t darüber 
die RPchtsfragc und deukt mrr noch an das civili atori ehE> 
Ergebnis E'ÜlPS cngli ·eben , ieges in üd- Afrika. 

Folgt>n wir t•itunül jener einseitig<'n An ehauung der Frage. 
La ·en wir die Rrchtsfrag für den Augenblick gauz aus-er 
Äl'ht IUHl ],esehüftigen wir uns nur mit der civili ·atorisehen 
Seite des BnrenkriPge . 

D:t tritt also clie Aufgabe an 1111s lwrau. dir Frngr zu 
beantworten: ·wird ein entgiltiger Sieg der englisehen \Yafl'en 
in dem Bur<>nkri(•ge vou der Kultur gefordert~ 

A.lso uicht mehr der Rechts-. ·ondern der Kulturbe!lriff 
ist es. d(•m 1\ir jetzt nälwr zu trPten bahen. 

II. 
"\\rr>Jm wir :1lso den BurenkriPg als Kulturkampf lwtra<'hten 

\\·ollen. o haben \\ir un nicht die 'ache anzust>hen, um die 
gckiimpft wird, :;onut•ru die Kümpfer ::wlbst. elbsh·o•r ·tiind­
lich i t <'S. das wir die Buren, als clie wenirrer Bekannten, 
O"t'lln uer zu lwtrachten haben. als ihn• GPgnf'l'. 

Auch über die Völker walteu die Ge'Ptze der Ab tam­
nmng und der Y •rerhung. \Yemlen wir die e Gesetze zunäch t 

a.uf die Bm·pn an. 
lm Jahre 16ö:2 wmdt> am Kap die er::;tp Kolonie ge­

griiudet und zwar vom Holli.inder .J an \"an Riebcek, der 
im DiPnst<> der Holländisdwn Ost-Indischen <:ompagni 
st:llld. A11fi.ingüch waren die Koloni,'tf'n o-auz uufrPie IJeute. 
!iie warPt! nur Beamh· oder Re(lieu tPte der 'ompa"nie. 
Xnch unrl nach hes ertt>n sich jPdoeh ihre politi chen wie 
~mch ihn· ökonomi:>chl'n \-erhältnisuP~ wiewohl die ompagnie 
uoch zi<'mlich lange da, Handelsmonopol behielt, sodass 'ie 
{len K oloni ·t Pli die Yerkaufspn•ü•e ihrer Produkte Yor:;el.u·Pib n 
konnte. 

I>ie GründPr drr Koloni~, waren also Holliinder. Ihre 
~ittt·n wnrr.n <liP,jf'nigt•n rl<·r Holliin<lt·r yom 17 •• fnhrhntHlt•rt, 
ihn• , 'pmehP war di(• hollii11di ehe , 'pr:t<'ltt• :tu.' .it'll'l' Zt>it, 
ihn· l{p)iginn wnr, '' iP in Holluutl, tlil' ntb·iuistis ·bl'. 
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T. nd die Mehrheit deJjeniaen, die im Laufe der Zeit weiter 
einwanderten, warf'n immer wieder - Holliincler. 

Aber im Jahre 1688 und Itaehher im Jahre 16 9 kam 
ein neues Element hinzu: Hugenotten oder Abkömmlinge von 
Hugenotten. Es kommt ganz besonders darauf an, so oenau 
als nur möglich zu constatieren, in welchem Masse dieses 
gallische EIPment sich an der Entwicklung der Burenrasse 
beteiligt hat. E:; wird vielfach angenommen, dass die Buren 
eigentlich ehensoviel französisches als holländisches Blut in 
ihren Adern haben, all in diese Annahmr ist eben grund­
falsch. Aus einer Liste, ·welche mE>in gelehrter Lanclsmallu, 
Professor A. Kuyper, sich YOn dem Generalkonsulate des Frei­

staates im Haag hat anfertigen lassen geht hervor 1) dass G8°/0 

von den Bewohnern des Freistaates anscheinend holländischen, 
12°/0 französischen und weitere 12n 1

0 schotti chcn Ursprunges 
sind. Doch hat man sich vor überrilteu chlus, folgE'rungcn 
zu hüten. Denn hier heisst es in ganz besonderrm Masse 
,."Name ist Schall und Hauch.'· Drr Tran 'VaalPr Du 
Plessis, der selbst den berühmtesten französischt'n ~ amen in 
Afrika trägt, enrähnt in SPinern sehr orit:rinellen Buche 2) 

folgende zwei ganz bezeichnende Thatsachen. ErstE>ns, cla, s 
regelrecht aus Frankrrich fast ga.r keine HugenottE•n in Afrika 
angekommen sind. Sie kamrn au Holland und manche 
von ihnt'n. obwohl sie gut französische Samen trugen. hatten 
schon längere Zeit in Holland gewohnt oder waren gar iu 
Holland orboreu, .. sodass sie bei ihrer Ankunft in Afrika. 
Holländer waren:' Und clie zweite bemerkenswerte That­
sache, welchE' Du Plessis erwähnt, ist. das fast alle Holländer 
vrrheiratet waren, als ie sich in Afrika ansieddten, wührencl 
,.von den Hugenotten nur wt>:nigr ich einer Gattin er­
freuten. •' Die Bedeutung dieser Ietztert'n Thatsache i t aus E'r­
orclentlich wichtig. Die Hugrnotten, die sich verheiratt'n wollteu, 
hatten keine "\Vahl. Sie waren blass auf die schon in der 
Kolonie wohnenden holländischen Mädchen angewiesen. 

') Revue <le Deux ~Iondes vom 1. Febr. 1900. 
') Lit de Geschiedenis van de Zttid-Afrik:umsche Republiek eu 

yan de Afrikaanders. 
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l'ud nls sich diesem Zutluss männlicher unvrrheh·atetPr Per~OJJen 
grgenüber ein wt>ihliclws DetiC"it rrgah, da anuen dir lwlwu 
Hen·rn iu Amstrrdam anf i\Iilt<>l. um dem Clwl ahzuhPlf<•H, 
ind<'m siP - eine .Anzahl weihliclH'r \Yaisen nach .Afrika wr­
schift'tt•JJ. Al ·o wit•dpr holläntli ·ehr :Miidcht>n. Es grht hiPr­
aus lwrvor, dass <hls französi ·ehe Blut. \\ t'llll P · nicht :;chon 
vPrmi:;cht in Afrika auknm, glPieh lll'i drr Pr~tt>H HPir:t mit 
holliindisehrm Blute gemengt wunlf' unrl da:::s ll<l ·hlwr, lH i 
jc-'dPr folgl'nÜPJJ Ht>irat. PÜlP WPitPrt' A h~dmiichun~ dl': fran­
zösi ·clwn ElPmentl'- stattfindt>n musstr. lH d <' m X a UH' n d p.; 

hugr.uo ttiscl1en tammvaters abPr trat die <' .A_b­
schwächung natürlich nicht zu Tag<· und daht·r darf 
wohl lwluwptet \\"1-'rd<·n: <la · dit>jPnig<•u, <lit· jetzt in Afrika fran­
zösi ·dtt> Xnnwn tragen dodt nur ·ehr \Wnig g<llli . clw;. 
Blut lliPhr in ihn•n A<lem halwn. Durch dil' uhen l'r­
wiihntf' That ·aclw dPr an~ chlit• ·:-lieh hnlliindi eben AlJkuuft 
dt>s "Pihlichrn EIPJUPutp · l'rkliirt sich auth lumpt 'iit:hlidt di1· 
scl11H'llt> ~nrilckdriingung dt•r französi ·eben 'prache. DiP hol­
Hindisdll' f\prachc• wurdP drn Kindt•rn von ihn•r Mutter gdrhrt 
und musst<' also im wirklichen 'inn<' die Muttt·r prac-he wPrdPn. 
DiPs<· Thatsache i ·t Yon OliV!-' , chreiuP( giinzlieh übt-'rSPhen 
wunh•n, der die Hen"chaft der ,holliindi ·dwn :Jluntlart aus­
·cLlit· slich auf tlit-' Zwangsma ' SJ'('<Y!'In der: ,Kolonialregil'run~ 

lwziicrli ·h dp· offizielleu Spracltf!ehrauch zuriickfülut. 1) 

\\T Pllll wir abo angt• icht ' dt>r jahrhmlllPrtlauw-'n Ein­
strömung frrmder, zum;tl fraozösi ·eh Pr und sehotti clwr ElemPntP 
d!'rn Burenvolke die :Jli~ ·hung·yorziige auch nicht abspre<·lwn 
dürfrn. wPldtP diP KulturQ"e"chi ·htr jedem uwhrtypisclwn Yolkr 
n•rlPiht, t) so dürfen wir doch nndrr:Pit' die BurPn hin~il'htlich 
ihrf'r Abstammung- nicht ander::; hetrachtt>IJ dPnn ab -
Holliimlf•r. l nd wnhrschl-'inlidt ·ogar haht•n chP HolliintlPr, 
die ,it•tzt in Holland wohnen. vielmehr ti-nuzösi ·ehr, ·owie 
iilwrhaupt fn•HHlliimlisclll-' E-lenwntl' in ~ich auigt•nommen. ab 
ihn· , 'tamuw ·gpno:-sl'n in ~iid- Afrika W<'Illlgl 'il'h ihn• 
~anH·n ,iPJH'Il triigPri"<·hpn ~elu•in Hi<"ht heilwhaltPn halwn. 

1
) Lo. se <~ •dachtt•u o' er Z:uid -.\frika, aus dem EJwli-<dten. 

'l :"'it>llt' Rntzl'l , \ ntliruJIO"t·nraJllik 
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\\'rnu wir also JlUll fe ·tgc•sH·llt halwn: da:s cli<' Bun•n. 
drr Abstammung nach, Hollänckr 'ind nud dass ihr :Stanun in 
Afrika pJ)pn in cler BI i.itezeit, .. im goldenen 7-t>italtrr'· Hol­
land gc·ptianzt wnrdl', so hraudwn wir nur kurz an die HP­
deutung .ic·ner Abstammung zu Primwm. 

Ein lwdeutender clc•utscher Kulturhistoriker. FriPdrich von 
Hellwalcl. E>ndhnt diP kultun•Jlp ßp(]('utung Hollands wie 
folgt: 1) •• - - Holland (hat) grstritten und g<'litt<'n für dir 
Freilwit wie kein anderrs Y olk und ist auch Pin Hort cler 
Freiheit gehliehen his auf dPn h'·utig<'n 'l'ag.·· - )Iotley 
schreibt:~) .. Der holliindi::.chen Republik. uwhr noeh ab frülwr 
cl<'r tiorC'ntinischrll, hat cliP \\' P!t für dPn FntPtTicht in jL•nc·r 
gros. E'n Kunst: "das politische U!t·ichgt>wieht. zu dauhn.'' 
"C nd c1Pr YPIH:·tianisthe (; e~ancltP Prldiirte in Pinem Brieff' 
während clrr BP!agf'rnng von OstPJHle :'1) .. Es ist bil'r st>hr 
·wohl hPkannt, da ·s nitltts clPn ~panischt>n König (lnmn hiitte 
hin dem können: der gt>samten (·hristliehrn .:11 rnsch ltl•it s<•inPn 
\YillE>n Yorzuschn .. ilwn, wenn nicht clPr Krieg in .B'la1HlPl'll wiin•." 

\\'er sirh dariilwr des )\ iilH'r<'n ht'!Ph rPn lnssl•n "·ill. clPr 
mag clie Au&sagPn einPS mod<'mrn englisehPn GPschic-ht­
sehrPiher. J . E. Th. Rogers' nachsehlagf'H. 1J l'n,; gt•nügt 0s 

alJer, hier nur kur:r. fpstzustPliPn, tlass die Huren E>inem 
Kulturvolke er~ten l·bnges gt'r:HlP in dess('Jl Bli.itezPit ('Jlt­
spro ·spn ,ind. Eine 'rhatsadu•, dit> an und fiir~ :;ic·h al' eint• 
wichtigP Yerheissung für die kulturPllP Entwicklung dt•s Bnn•n­
volkP::. gelten kann. 

1
) In ·einem Werke nKulturgL'SChichte in ihrer uatlirlicheu Ent­

wickelung bis ZtLr Gt·g-enwart." Ich \l!'ftlc dieses Buch noch ldintig zu 
citieren geniltit,>t sein. Dass ich dadurch nud indem ich tlcs Verfassers 
tmgemeinen Scharfsinn und tmerschiitterlichen \YahrhPit liebe die griissto 
Bewunderung zolle, mich noch nicht mit ch'r allgemeinen TC'nth'nz die es 
auf Yöllig pe ·simistischem Borleu ht•ruheudcn Werkes, da~ mit l'iner 
bol'rnnng-s- und tro~tlosen Frage . chlil' st. das hahe ich wohl nicht tüiher 
:m•zutiiLrPn, einver tanclen zu erklären brauche. 

') The Rise of thc Dutch Republic. 
~ ~iehe den Aufsatz: "English an1l Dutch in tb Past" von 

Frau Green, in "The Xineteenth Century" Yon Dt'cemhcr lbH9. 
•, The ~tory of Holland. 



III. 
l'nd wolwr kam PS nun. dass ciiP Holländ<>r ~iitl-Afrikn · 

ihn' Kultnr nic:ht ~o schrwll rntwichltPn. wiP ihrP ~tamnH's­

gt'llOS!'Pil in Emopa. ja, dass sie si<'ll anf<inglirh nicht PÜnnal 
;mf dPr tlamaligPn holwu Knlhn .. tuf<' ihrPr Yiitrr lwhauptet 
haben? 

Als <lil' prsten Holliindrr in Afrika PintrafPn. kmmtP fiir :;i<' 
rm1 <lPr Pt!Pgf' dt'r Kultur kaum die H.-<h· ~Pin. ll<ts l~leichgP­
wicht ihrer PnropäisdlPll L • ntnr ,,.tmlt> durch klimati.·c!H' und 
·ocialP Verhi.iltniss<' l'l'lwhlith rrpstört; von dem Akkmuodations­
prozrsse mussteH HiP anfangL ganz in A nsprueh gc•nommen 
Wl·nlPu. l'nd als siP ,ich an di1• tH'U<' l'mgPhung ancrppa~~t 

hattPn. lwfandrn sie sich in s1 hr schwi<'ritrl'r Lag<'. ~il' 

ltattPll eim•n hartrn Kampf um, Da~Pin zu führen und, wiP 
wir olwn s('hon lwmerkt hahPn, wan•n <liP lrns:malnuen clPr er:;tcn 
Gouvern<'ure nicht Pben gePignet. ihnen dariu lwhiiltii('h zu :<t>in. 
Zwar ging es nachhrr im AllgrmPinen hru~Pr, alwr e:s hlit>h 
tler Zust:md der Br•,·iilkr•rung in er.ter Liuie immer von 
d<'r Pt>rsönlicbkeil des GouYenwurs ahlüingig. "-ir grn~ 

die )laeht des Kapgouverneur:,; war, t>rgieln sieh z. B. an· 
<leu ganz wundt•rlielwn .. Pracht- und LuxusgP.sP.tzeH" Ut" 
GouYPI'll<'HrS 'Tau Tulhacrh (der ührigPll t>iu gros:<es tHhuini­
tratin• · Talent hesa:-s; Pr wmde .,Yater Tulhagh" !!t'n:umt\. diP 

eine geradrztt thinesi ·ehe Regulirung dt•s iiu~sPrliehen Attf­
trP(PllS PnthieltPn l). Daher auch. da·· ~chon Hlr drr t>ncrli:-:thPu 
Herr.ehnft dit> Kolonisten manchen Yor~tos · in: Innere <lt>' 
Land<' g.·macht hattrn, um sieh dPr Bt•vormnndnng und den 
\\'t•chsPinrlr>u Laun!'n in Vttpstaclt zu t•ntziehen. Doch Zf'igt 
eine karto~rnphis<'h<' ~ki:tzt> YOll der Y1•rbreitung der ,,. eis ·t'n 
hlwr ,'ild-Afrika 2J, tla~:,; noch im .Jahre J 7:>0 diese Au bl'eitung 
sich auf (liP tuHnitt!'llwre Umgehung Kap:staclts ht>·chränkte. 
Er. t nadtlwr kam tli(· allrnähligP, jPdnch sPbr dünn~> Aus-

') ~\ittun, <lt"'t•hiedeni · yan Znitl-.\frika. 
• Dr. Il. Blink. Bl'WODl'r 1h>r \'rccnHle Wereldtlcclcn, 1\•ill. .:ifrika. 

I>iest.>lho . kizzc• i~t auch m ,.l>c Britschc Koloniah• politit•k in Znid-~\.frika 
cn !lt> Y ryht•id; ·tr~·tl der Boen•n", 'on demseihen \·t·rfa"cr auf~envmtllen 
wonh•n. 
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dPlmung elf' weissen Elementes bis an den gTossen Fischfluss 

im Osten und etwa den 31. R reitegrad im :Nordwesten. 
L nd dann erhielt in den Jahren 183G und 183 7 die Y er­

breitung dPr weissen Ras e in Süd-Afrika plötzlich Pine uu­

gehf'ure Ausdehnung, welche die Yeraulassung zu ch·r Grün­
dung der Burenstaaten zwi chen dem Krokodillins und Port 

:X atal wurde. Es ist dies der alt-biblische Auszug, der ,,Groot(' 
Trek·. Wir haben kf'ine politische Geschichte zu schreib!•n 

und werden uns mit den Cr achen de "Grossen Au zuaes'· nicht 

eingehend beschäftigen; es ei hier bloss hervorgehoben, dass 
die Abschaffung df'r , klaverei seitens der f'nglisrhen Regierung 

im .Tahre 1 34 vielh·icht als die hauptsächlichste Yeraulas ung 

anzusehen ist, jedoch nicht als dPr ausschlie slicllf' Grund 
dPr Cnzufrieclf'nheit. Der lag vielmehr in df'm Kampf der 

englischen Rf'gieruug gegf'n den Gebrauch der holläncli ·chen 
. 'prache, wobei erstere vor der Anwendung von Chikarren 

aller Art nicht zurückschreckte. Die Aufhebung der klawn·i 

und die CnzuJänalichkeit der dafür gewährten Ent::;chädiguug 

mit den damit verbundenen erschwerenden Restimmml<YPH 

über die Bezahlung der Entschädigung summe hildetPn nur 
den letzten Tropfen in dem überfiUlten BPcht>r. Übrigen· 
liPgeu vielP Z eucrniss<> über diP hmnan<> Behandlung drr 'klavrn 

~t>itens der Buren vor. Drr e11glische Ge chicbtssehreibrr 

Fronde stellt fp tl): "Zm Zeit der Befreiung gab es keine, 'ldavPn, 

die sich weniger zu lJPklagPn hattPu, al · j<>ne der Holländer 

am Kap." - Tbeal, der bekanntlich der beste f'ngliscbe 

(~e chicbtsschreiher von üd-Afrika i 't, bez<>ugt 2): ,.Es ist dil• 

)It>inung aller derjenigen, die sich ein Crteil haben hildt>n 
können. dass nirgendwo dir klan'rei weniger drückend war.'· 
- , 'ogar der Jingo-H auptmann Percival war 1 04 genötigt 

zu erkrnnf'n 3): .,E muss gesagt werden, dass im Allgerneinen 

die klaven eine gute Behandlung finden ." -- Da die En"­
Jiinder elennoch nicht aufgehört halwn, diP Buren in diPser 
Hin :- i<'ht an:w sc·llwiirr.(•n. " '·klärt FronclP folgPIHlenuns:f'Jl: 

'J In . einrn "L ctureH on Sonth-.Afri1·a". 
'1 8outh-.d.fricn. 

~-\n Account of the Cape of Good Hope. 
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,.DiP Nldayeu am Kap waren mehr an da Hau:. al an dt>n 
Bod 'II g;c•bunden. DiP iircrerliehen Zustände auf den ostindi:;chcn 
Plant<l"Pll warpn unh •kannt am Kap. Abf'r wPil dit-> Holländ{•r 
Pilt triig's Volk ind. da· sieh für un f'rt> JIPU!'Il ldPPil uil'hL 
ht•g;pistt•rtP. ,·ind . iP ll!'i UJt' in "Cncrnnd!' gefallPn und ~f'itdem 

in 'ngna<le gPhlü•lwn. DPr ungünstigt• Eindnwk. clen sie auf 
un · macht<•n, i:-t eint• Tradition dt•r Png;li!><'h~·n Prt>:,;~P und 
lPitler au ·h <ks Kolonialamt!'.· gt>worden. \\' ir hatten .·ie 
uogc•n•cht und UJl\('J'llünftig heh:utdt>lt und \\ir YPrwiltcn dPn· 
jenigPO, We]dlt'll Wir (" nrecht ßt•than haJJPO, Jwkanntlid1 
niPmal·: · 

A lwr wie g;t• a.gt, wir wollf'n un jrtzt nicht in die 
l ' r ·adwn dPs g-ros '!'II Auszug· vertid'eu. .Fas~pn wir nur 
all!• in jenP Erklärung :Sir Be11jamin dTrban':;. ck. P:ltt·n 
d!'r Xatal -chen Hafpn:;taclt zu-.:anllll!'ll. clPr ehPJI Ulll die z,,jt 

des Auszug· Uoun•nH•ur dPr J'apkolonie war. aber wi!h·r 
~einl'Jt \Villen dil' Yon London (,Graf Glt>Jwlg) angPonlnetPn 
Mussnahmen :w:zufiihren hattP: .. Dt>r Tn•k" , •. chriP.h er in 
Pinem amtli ·lwn Brit•ft• ... wurdP wrm:>acbt durch diP r nsidH•r­
lwit dt>s Lehen: und de · Re ·itztum ·. wdcht auf dit• jüng-sten 
::\Ia ·nalmwn znrii('kznfiihrPn :ind. " 1) 

No trit>h Englantl tliP Hun•n in uit' \Yüstp hinau:;, :;tatt 
iluwn die Zeit und tlit· Geh•genlwit zu la!> ·rn. :;ich ruhig die 
zr.itgcnüi Sl' Kultur Europa\ anznPignt•Jl und allmählich ilu· n 

kulturelkn Rückstand zu verhP:> r.m. 
Dennoch ·ind t>:> wiedt>r in Pr wr Rt>iht> Pngli ... che dtrift­

::;tellPr g<•wp::;en, dit' den Bun•n vorcrpworfl'n hahco . .:ie hüttl'JJ 
diP YPrt>inharlt>n br, tinuntPJl Gn•nzeu ühn,·du·ittt>n und ohJH' 
jPdP \ . rrnnht:<:uncr di!• ~clnntrZPJJ wrtrit>ht>n. Di<':<P BPluwptung 
i t aher nJII~tiindig unril'htig. I>it> BurPli haht•n immPr und 
üht>rnll ihre H P;mstiittf'JJ n•chtmibsig PrworlH'n. :;pj t's wit• im 
Anfancr ihrPr "taatenhildung mittt•bt Kanf'Ps. ~"i t'::-. intlt>m 
ihnPil. wit> in spiitt>n•r Zt>it nm schutzlwdiirftigt>u HiinptlingPn 
L:uHl ahgPll't'lC'll \\ tmlP. . 'chon tliP 1•r. lcn \ n. iPtllt'r im [!t•gPn­

" iirt igPn Fn·i. taalP k:tultt·n :-ieh tla. uiit iw• Land Z\1 i. t'IH•n 

') :-\il'ltt.' ,.Our Bm r l'ulit•y" \ on J Ir. <:. H. Uark, hi • 'or knrzt·m 
:\litglicd dc. rntl·rhau 

, 
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dPm Yet- und dPm Yaalflusse >Om Häuptling ~Iaquana und 
ihrP gewaltsame Ersitzergreifung Natals erfolgte erst, JWchdPm 

Di ngaan, der Zulu-König, die atJO'efangPuen friedlichen YPr­
handlungen durch rinen vrrrät(•ri chen l\Iassenmonl abge­

hrochen hatte. Lukas illeyer wurde von dPn m1ter einaJI(lPr 
ldmpfenden Zulus ins Land gerufen und erhiC'lt :;piue .,XPue 

Republik·· (den gegPnwärtigeu Distrikt Yrylwid in 1'ransnwl) 

kraft eines freien. rPchtmässigen Yertrag'. Ehen o stelltPn 
sich die Swasis selbst untPr den Schutz 1'rans\Taals. ~ T ur wo 

die BtlrPn >On den Kafl'Prstiimmen angegriffen wurden chrittPH 
sie zur gewaltsmMn Besit:~,ergreifung als dem Pimigen 

l\Iittel, um weiteren AngrilfPn zur rechten Zeit Yorbeug<•n zu 

können. So geschah es dem grausamen Mataheleubiiuptlin" 
)!oselPkatse und dem heimtückischen Basutokönige l\Iosd1esch 

gr•genüber. Blo s im ~ Totfalle erbauten sic.h di<> Buren ihre 

RüusPr auf einem YOlll Blut dPs Feindes gPrött>ten BodPn. 
·onst immer auf reellPn Yerträgen. 

Doch nicht nur die Art, in der die Bmen ihre 11eUP 
Heimat Prwarben. i:;t ihnen, unter falsch<'ll Y orwänd<'ll, übel 

genommen worden, sondern seiLst die Thatsache ilm·r Aus­
waudPrung. Dass sie nnr so mir nichts dir nichts mit \\rrib 
und Kiud von claunen zogen und ohne souderliehe Reue den 

teuerPn enalischen Stauh von ihren Füssen schiittt>ltPn, dn · 

war ein schlimmes Zt>ichPn ihrrr ktuturellen l\IintlPrwt'rlig­
keit. ihres nomadisclwn unstäten \\Te ens. 

Allein, abgesehen von dt>r Xotwendigkeit. in di<' fiich die 

Buren durc-h die englischen :Jias TPgeln versetzt salwn, trifft 

der Y orwurf aus al!grmeinen Griinden uieht zu. Die grol'se 

Beweglichkeit ist eben ein<• allgrmPin-ruenschlich<• EigPnschaft, 

fa t möchte man ·agen: Pin Xaturtrieh lH"i .iP<km normal 
veranlagten und daher kulturhihigPn YolkP. ,.I>ir BPwPglidl­
krit·•. sehreibt Ratzt-11), .. i"t rine wcsentlicht> Eig<·nschaft des 

Yölkerleben . die jetl<•m Yolke. auch dem chPinhat· rulwnden, 

Pi"ell ist.·· - Johannes \'On l\Iiiller sa"tt): .. Zur ~ icht>rung 

de Bdelstrn. was der :Jiensch hat. wurdPn zwei :JiittPl f'rgriffen: 

1 l ~-\.nthropugeographie. 

') Yorrelle znm I. Bd. der 8t:hweizerg-e cbichte. 



13 

Bündnis e und "-nnclrrungPJl. .. - Und J. G. Kohl nennt d u 
.:\leuschrn ,.ein gp~elli~ws und unruhirres \Ye~eu, das . t•itw 
LagP und Stt'llnng imnwr zu wränclPrn und zu Yt•rbe :eru 
, ucht. '' 

.... och wPniw·r (•mst ist Pint> aml~>rP Klagr iihnlicher .... -atur 
zu nehmen, tlit· gPgPn diP BurPli erhoheu "inl. Es hei~~t. 

sü• lüitten sieh eiur Kultur;"iitHlt> zu , 'ehuldPn komuwn hlsst'll. 
indrm sie ein •n zu gro sc>n Raum für sich la•au prudlt haben. 
Sie hittten sich dadurch an den GesPtzt>n dPs Eigentum: wr­
l"'l'itfPn ·' 1). 

Ja, wa' haben clt>nn alwr cli<' kolnni iert>uden tlro::;smiichte 
für seheusslichP :'lünclf'u widt>r tla · Dt>molins·seht• EigPntum -
ge etz begangen: indem je doch weil grös ere LändPrtläehen 
hrschlagualunten! \ Vie wird Frankn·ich Yor drn Augen dP' 
Herrn Demolins he~trht>n können, wenn Ps vor ihn mit Algerien 
unter dem linken und Tonkin untPr d!'m rechten Arm Pr­
schrinen muss? " -i<' wird dt>r ru :;i.ehe BundPsgenoss<' sich 
sclüimen müs t'll wegPn SPin er verbrerhPrisehrn Korpnlt-'nz! 
\ Vie heiss wird Deutschl.\nd si h jetzt darnach :Phnen. dPr­
einst als ""Cna Poenitt .. ntimn, sonst GrPtcht•n .. genannt, .·rine 
ost- untl WP ·tafrikani ·eben , ünden Herrn DPmolin_ zu }'ü. :en 
le~en r.u können! 

[ncl nun gar England. da · iu 't>iuem indischt>n Reiche 
c>inen Raum von 5000000 qkm mit einer Bevölkerung von 
nahrzu ~00000000 'et'len fur kaum mehr al · 100000 Briten 
in die Tasche ge teckt hat. 

Die ßphauptnng Ht>rrn Demolin i ·t ebt>n nicht f'rn ·thaft 
zu nehmen. ''Tt'Jlll <lir Buren einen ~rossrn Rnum iu An­
sprueh nahmen, so fol~ten ie nur ihrer natürlichen Yeran­
la_gung uncl übtPu iP ihr gutes Recht au~. wit> diP Kultur­
geschi ·htP es ihnPu YerliPlwn hat. In:tinktnüi ·:si~ almten ::;it•. 
da· · (•in si ·h Hl stark V!'ruwhrentll's Volk-e wüch~t ihre Zahl 
·eluwller al:> diP. tilll' · j<'d~·J. antlt>l"<'ll KulturYolkt> · mit dt•r 
Pinzi"Pil Au,..nahnw Rus~lanc 

Wl•itPn Raum lwdürft·n wt>rdP. 
- naturgt>mii. s dt>rPin:--t eiuPn. 

..Alle Yölkt•r .. : :-agt Hatzt>l t), 

') E. Dl•mulin , "Boer t .\nglai~. Oi1 e~t Je Druit." 
2

) .\ nthropogeol{raphi •. 
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.. <lenen clit> Auf~alH• wurde, sich über grosse Riiunw auszu­
breitt'll. habPn Pint• grosse Raumautfas~ung in ihr!'n ( iPi~t 
aufgt>nommell... .7-war hrauchtt•n diP Buren dt>n wPitPn Ha um 
im Anfang rit•llt>ieht nicht, obwohl ihn• LPhPn~wPise und ihn• 
( iewohnheiten der .Jagd und dPr Yit>hzueht siP in lwdt>utPndPill 
)Ia e dazu nötigtt>ll. A.llPiu auch in <lit>st•r Hiusicht folgtt•n 
sit• nur 1len KulturgPsetzPn. iudt>m ihr .iugt>ndliclwr Kultur­
zustand sie dazu gt>radP bert·ehtigtt>. , ':tgt dot'lt Ratzel: .. l<~inP 
Yt>rhreitung. die wPite Riiume IH'ansprueht, ohuP ~ie likkenlos zu 
lu·lleckPn. hPzPiehnl't auf hoher Kultm"tufe gt>sehil'htlil'lt tut­
fertige Yl'rlüiltni~SI'. i~t aber die Rt>gt-1 auf tit>fPrPn ~tufPu ... 
rn<T er lwtont diP \YichtigkPit Pint'. writ<·n Raunws, dPr 
günstig auf diP Entwil'kPlung PillP · \'olkPs wirke. 

Al:o wiPder von vnruP an hatten sieh <lie Bun·n. dank 
dPr t'n<r[ischen Ht>tzpolitik, pifu·r frt>mden rmgt>lmng auzu­
pas:wn. Eint> JH'IH' HPimat hatten siP ~ic·h ahzu~tt>ekt>n. wiP 
den·inst die .Jud<•JI in Palii ·tiua. rncl Wil' friilwr clil' Xach­
kommen jt•m•r ,J udt•n bei dt•r WiedPrPrhauung ihn·s T"mpPis. 
so hattt>u auch ·it• sich ihn• HäusPr· zu haut> II, <lit• K t>llP in 
der Pineu. dPn Speer in dPr andt>n·n H:uul. 

DPr unaufhiirliehP Kampf widt>r wildt• TiPn· und wild(• 
)lt•nsclwn lit>ss \wnig .7-eit iihrig zur gf•istig"n Entwil'kt>lung. 
\\'a~ van Oordt sagt 1), mit Bl'zug auf dit> (; rPnzhun•n in (lt·r 
Kapkolonit• zwisehPn 1 i!IO und 1 ~:20. niimlid1. <la~s Ps \\' nndt•r 
nimmt, dass ::;ie nieht der Gt>sPtzlosigkt>it UIHl tlt>r \'t>rwildt>rung 
:tnheimgt>fallen sind. tlas trifft in no('h hühPff'lll )Jas~" fiir cli" 
ersti'Il _ Trekker" zu. X ur dPr viitt•rlichP Ulaulw UIHl ihn• 
Hilwl konnten dit'se über dt>n Oran,ietlus · UIHl dit' Fl'bPn dt•s 
DmkengPbirgPs zerstn•utPn KulturkeimP am I ;l'bPn t'rhaltPn. 

Es warPn üumPr nod1 nur rohP Kt>iilll', dPriH•, unriich:-igt> 
Xatur!•n. A.llPs hattPn sil' sieh st>lb~t Z\1 IH•s(·hafl't•n. Das 
Holz zu ihren Hiiwwm ha tPn :-;if' sich im \\·a[dp zu lta\11'11. 

1
) Paul Kmgcr en de Opkom-;t der Zuhl-Atrikaanschc Ht'Jtnhlick. 
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ihn' bins(•tH'll DächPr hattt>n ie ·ich clrau sen zusammPn zu 
~chnridPn und diP ledPrtH'll Rirmen. mit denen solchP Däclwr 
fpstgPftochtPn wt>rdt>n mus. tPn, hattrn iP sich auf dt•r .T ngrl 
holen miissPn. 'C nd ihrl'tl :-whöurn sehwarzen glatt poliertPn 
Fusshodf'n holten sit> ~i('h lwi rlE'n weissen Ameisen: drn"'n 
zähe Häuser sie von ihn•n Bf'dien:tetPn zPrhauen. mittPbt 
\Ya ·er zerknett>n und zuletzt mit glattPll :'tt•inPn polit>reu 
liP ·sen. 

SiP l1ildPtPn eine clPrlH' kriifti"'t>. sü·h SPlh.t hei aller ittdi,·i­
dnalisti ·chrn FreihE>itslielw ·trenn- im Zaunw haltell(l!' GP.:amt­
lwit. PiouiPrP wan•n :-iP dPr christlichen Kultur. und he. sPr 
dazu gPeignd, als irgPtHl ein atHlPrPs \-olk. indt>m iP mit 
ihn•11 riu fat'hrn soziall'n Y crhältnissrn und ihn"' II strrngPn 
fpsten , 'ittl'n dPn schwarzen \-ö lkE'ru !'in hohes Yorhild. Pin 
lPntht('JJclPs ~\Iustrr Yon dt•r Kraft m1<l der hohen "·ürde 
<'itwr wahrhaft ehristliehPn GPsittung ~ahetl. Es war drr 
ltnoisclw Y ortrah drs grossPll HPt>n·s d!'r Kultur. 

Scholl d<\r ohru Pl'\viihntP englj~chP J(npgouvPrueur. *'~ir 

Benjamin dTrban: uannt<' die Btm•n .. Pin rnuti~t's. tiiehtigP-;. 
onlPntlidH'S und rPli~iö. <'S Yolk. dit• Brarlwiter. diP YPrteidigPr 
und die , 'tetwrzahler tl<·.~ Landes." LiYin~stonP. dt>r iihrigPn 
wahrlich nieh t s un t1•J'ias 'etl hat, dit> BurPn zu Y •rlrumcleu. 
mu,· tP doch g1•strlwn: .. Die BurPn siucl im GrossPn uud 
( J anzPH t-in mii .·igP~ . tlPi:-sigPs uud ::>Phr ga~tfrl'uncllicht> · Y olk. .. 
~l'lous, dPr hekaunte Afrika-.Tiig-er, sehrirh in diP. Time 1): 

... it• ind t•in ausserordentlich ruhigPs, miü; ·igPs uml . ichsPlh ·t­
lwherrseheJl(lPs Yolk, da- :ieh ·t'hr srltPn der Prahlerei oder 
<lPr GrossthuPrei hingit>ht.'· Die Tiuw ' wu~stPn darauf nicht.; 
zu autwortPn. al· da::::::; H<'tT ~dous zwar t•in gros~Pl' Afrika­
,fiigPr al11•r .. hin PolitikPt"' :sei. FrPilich! .Alwr in dPr 
:Xumuwr \'Olll '2.7. [;wd sielt PinP BI' ·tiitiguug dPs ,-\·Ion .. ',_clwn 
Bripfps nm r_.onl 'n·wP. d!'r :sicllPr t•in Politikt•r i'-'t. ~ir 

(;Porge Un• · stPllt dPn Bnr .. als t•in )Iustt•r tl••r ,;taat~­

lJiirgPrlidwn UtHl "f':-;t•lbehaftlidtP U1•:-ittung \'or ... ~) 

1 J Vom :! !. Oktolot•r 1 !I :.I. 
2

) :::.. l'un is uud Big-~t> •. onth-.\frica. 
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\\' l'itt>re A.us~agl'n <>nglistht>r H.t>isPIHl('r und G rs ·hithts­

schrE'iher fimden sich in der tlietjährigt·n .B't•bruamumnwr dt>r 
Contrmporary RPYiPw. 1) Dt>r Hauptmann Younghu ·hancl ~<"hrit>h 

sPinrrzPit an dit> TimPs, - so lit> ·t man dort - P · ::wiPn diP 
BurPn nicht gr<tnsam. wie oft t•ngli:-;chPnwit:; lwhauptPt wunlt·. 

soudem mild untl grossmütig ( .. nwrtit'ul in thr ir naturP")· 
Dr. HilliPr nrunt siP .. freundlich. Wt'nn aueh Ptwas dPrh ... 
, 'jp haltrn fr~t zusammrn und ihr FamiliPnlPIH'n i:;t mustt•rhat't 
mit tarkf'm, alwr ß<ll' ni<"ht ins A.hnonnt• gP tf'ig{'l'tl'm Eintlus;o; 
ch-'r Fnm. Sie JH'IliH'n sieh hPkanntlieh .. Ohm" und .. XPffe ... 
.. TmltP" und .. BasP" untPrt'inantlPr, "as wohl' on ihrPr "Pllwiu­
schaftlichen Ahstammung Yon eiiwr klt>ill<'ll KolonistPngruppP 
lwrrührt. :-;iP hegPn riiw g<tnz eigt>nti.imlidtt' LiPlw zu ihn•m 
LandP. nicht rtwa in dPr GP talt ein Pr ahst raktPII l1let>. sondl'nt 
l-'bf'u in clf' r Form jenrr .. LiPlw zur Sdwllt•". dit• man hl'i 
Pnropäi.-chen Baut•m so ~orgf~iltig zu pfkgt'll wrsueht. ~iP 

haben eirwn nati.irlichPn Neharf~inn und Pint· angPborPnr 
Klughf'it 2): diP sich der erlerutPn Gelaltrtlwit ebl'nhürtig geg!'ll­
iiher stPllt und cliP df'n Huren zu ihn•n diplomatischen tuHl 
kriPgeri~chl'n Ert'olgPn ,-c•rholfPn hat. Zw<tr sind si<' langsam. 
wie es ihre Ahnrn. dit· Holliinclc•r. wan•n (nntl noch sind), alwr 
die:;Pm FPhlf'r tPllt ihn• unPr chiitterlicltl', hProis<"hl' H.ultP 
rrpgenülwr. Das~ siP cliP~l' NchattP!ISl'itl'll nelH'll ihren YorzÜ"C'Il 
hesitzrn. i~t elwn nur natiirlicb. ,.)Janchm:tl SP!wn wir ... 
Nklärt , 'ir .John Lubhock ~) ... dass dPm BPsitzP einPr TugP!lll 

irgend ein konP~pondierPndPr :Ft>hlPr gt>gPni.ilwn;tc•ht,.. DiP 
Ein. amkeit und da · wiPd!'rholtP treulos!' Yc·rhaltPn cler ~Jng­

läncler haben sie misstrauisch gPmaeht. jedoch ihre• (bstfrPUIHl­
lichkeit ungeschwächt gPla~ Pll. [ntl wrr einmal ihr YPttntut 11 

gPwonnPn hat. clt•r ht•hiilt PS <tuch. ,.SiP bf>:sitzPn eitu•n 
grimmi!SPn )lut, wt>nn irgend PinP Gefahr clroht" 1). ..Xif> ,.Pr­
gp:;spn :sie Pille BPieidigung, jedoch sind iP nicht rach-

'J Ue ·ammelt Yon Auberon Ilerbert. 
' J Frowle ~agt: "T> gicbt kein weniger dummes Volk in der ganzpu 

Welt.'· 
") The origin of civilization . 
• ) Bryce, citiert YOn _\., IIerbcrt in der nC'ontl'UJ[JOrary Review·. 
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siichtig-· 1). .. 1 hr Stamm i~t <HLS PiJlPlll zühPn Holz • gt>wach~en 
und ~iC' halwn <'in gro~::ws • '!•lbt::t\erlrauew· ~) . . .In der That. :;it• 

sind, im ll nten und im Bösen . nicht, wif' wir .....• 'atwn. dit' 
da BiidH·r ]PSP!l" ··, ~otHh·rn <·s ::-tPht ihr LeiJPn iu f'ngerer BP­
rülu·ung mit den 'l'ltatsadwn des LPlwns un<l I'S t'lllpfind<"t 
mehr dPn•n n•gt>lrPI'htPJJ Einlln~~ 1). ..( lbwoht . iP imuwrfort 
kämpft•n mu~slPn, ~ind :it> f'in friedlidw.' \ ·olk. Si<· hiJcl,•a 
t>Üw t•inlwitlicht> ~ ·ation, t•in Yotk Hlll Landlt>utPn, lllit al!Ptt 

\ 'olksinstinktPn. die dt•m BotlPn Pntspringpn ·· 1). 

l'nd was tbre .·ittlidw Au~hilduug bt>triftt. :-:o hat st>lh. t 
H<>IT Dt>molins >'i<:lt gt•niitigt g<'~Plwu. zu gt>stPhrnüJ: .. F> 
ZPid11l<'ll die Hut"I'Il :o;i<'h dun:h gant: llH'rkwi.inlige muralisel11• 
QualitiitPll nu '. " 

Da hiith•n wir abo Pinige .Fingf:'rzt igl' ülwr dPn Sl'h~· schwl'r 
zu t'l'griindt>tHlPn Char:tklPr diP:>Pl" Pionien·. von Üt•Jll'll :ogar 
<l<'r t•ngli;:dtl' EpikPr dt•:- .it'tzigt->n Kril'gr::-. C'onan Iloy!P, 
lwzrngt: .. E~ gah kt•in \·olk in dPr ganzrn \\'elt, das mPhr 
Qualitiih•n lJP:>ii~l'C', diP man hPWUJHlern ums ·te, und uicht !liP 
gerin"~t<• ,ietH'r (~tutlitiilPn war ,irner 'CnahhüngigkeiLtril'i.J. 
des~en PriPg!' in um: wil' nuch YO!l un. nndent. Ull~<'r höehst1•r 
Hnlnu i:;t. .. ';) 

Es wirkc·n diP!'l' rrtt-i!P nlwr in ihn·r UPS<llnthl'it wil' Pitlt• 

Skizz" t!Ps alt- ho lliintli::;ehPn Charal;:tpr:-; . der zwar durch diP 
rmgPlnmg. diP LPlJPIIS\"t•rhältni:-:~1' und das Klima diff,•reoziPrt 
i~t. in wPklwm jrdoeh !'inwluP YPr ehiP<lt>nheitell dil' Grundzi.igP 
ni!'ht alll'rit•n•n. E:-; i:-t t•hen dt•r ganzP Hie t•nkarnpf' jt>ner nfri­
k:tnis<·lll'n HollätHlf'r Pin•• :o-eint>r Art ll:ll'h ~ehlagt•Hde \Yit->dt•r­
hulung <11':-; B'rt>illf'itskampfes ihn•r r~uropiiisclwn Yorf:tltn•n. 
Hit•r i~t I'~ Pille Rf•!!i<•rnng. diP ofJPnlmr Hneh t•itll'l' wt>ltlu•hPIT­
~!'hl'tHlt•n Parantoutlt<'y ~ t n•bt clort Pin Kiinig. .. dPr :-:idt 

1) lllitl. 
~) Jhid. 
9

) lhitl. 
') .\ nht•ron llt>rht·rt. 
:.) Hot·r~ !'t ~\ ug-lai>. 
'') Tlu• g-rcal Jloer \\ ar. 
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flrhnte nach dem \V f:'ltreich 1)! Hier rin(-' Seemacht, diP ~ich 

als Herrseherin i.ibrr alle W ellf:'n de ~Ieer('H ankündigt 
(Britannia rules the waves) - dort ein König, in <l<'sSt'll Augen 
.. der atl:mtische und dPr grossP Ozean hlo, ~pnniselw 1-lPPll 
waren-·~). Hier einP RPgit>rung, diP mit odPr ohnP fal ·dwn 
\'orwancL sofort nach dt'r Ent<lPckung (•inPs DiallwntenlagPrs 
dl'n reichen Fund für sil:h hPansprucht dort JllllllPr 

wirder der König, .. (ler Pin Anrecht hatte auf ;tlle ;\Jinen in 
.srinem <..-Iebiete ·· und die ;\linPn von Potosi sich ztwignPlf':1). 

Ebenso wiP Herr Chamherlain i.ilwrzrngt ist von <lrr l~IH'rl<'g<'u ­
heit des Pnglischen HPerrs, elH'nso war rs Pltilipp Il. YOll 
jener d!'r spanischen Flotte 1). Es glauhlen auch die damaligl'n 
HolländPr, ebenso wie slie jPtzigen in Afrika. lbss sie zu t'illl'lll 
l>estimmten , chicksalr YorhPr be timmt wordPn st>il'll. ,,Eint>n 
jrdeu . der die e Haupth,hre anzuft>ehtPn wagte, betrachteten 
:sil' als rinrn Bundesgf'noss<'ll dt>r F't,indt> iltn'r Fn'ilwit oder 
wenig:;tens al einrn, dt>r sofort lwrPit war. sich mit jPnPn w 

Yerbinden'· ';). 
'ogar in Einzt>llll'itPII stimmt <l.ts Bild. OclPr 11ndl't ~i('h 

ni<'ht Lord H.ohPt"ts HePr in Alb<t's müehtig<'n LPgionrn zn­
rüc:k!J GPmahut e · nic:ht an Pilll'll lwkannten .,Raid", Wt'nn wir hei 
Rogen; lesr.n, da s diP walm·n ~'-hsi<:ltten der Ann<t<la YPrstl'ckt 
wurdPu unter harmloben Yorwiindt•u '? Sogar dl'r Urunclgl'<lanke 
de- gro" f'n 'rreks Iindet sieh in d<'r (ip·chi<'ht<' clr::; holliinclisclwn 
Frrihf'itskampfe ·. Es i ·t nämlidt oft Yon \\'ilht>lm Yon Omni<'u 
f!,P ·a"t worden'). dass er in dPr iirg ·t 'II :Xot PiliP ma~sl'tdwf'tp 

') E~ haben z. B. die Buren etwa· nm der Rcinli<"hkPit ihrer .\ hncn 
wdorcn, was aber, wie Bryce hcmerkt. nur sclh.;tvcr~tiindlirh i~t, als sil' 
111it d"r ~kla\·erci in Berührung kanwn. Die Hull:iwlct· hattL'Il anch niL~ 

das Mis traupn der Huren, was dicsrn alter wieder ans n:ltiirli<·hcn, ohrn 
crwiibnten U:riimlen erwachsen musste. I>agrgen bes:.tssL'll die Il niWIHI~r 
nicllt in sehr hoh~m l\Ias8r rlie ruhige Zufri('deulwit der Bun•n. Ft'l'ilich ~intl 
letztere ancb immer frei gcblil'lien Yon den t:nznfric·dpuhcit l'rregench n 
llandelsgelu~ten. 

~). '), '), ;,), Hogers, The l-'tory of Holland. 
") Rogcrs. 
'J Es wird u. a. erwiihnt vun Rogt'r~ null von Frau <frl'Cil in ihrem 

ziliertcn .Artikel. 
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iibPrsl'cische Au wandPrung gephtnt habe. eine Yerptlanztm<T 
<lrs gaJtZ<'ll Volkes. 

l'nd nun gar der Vollcclutraktrr! 
Es b<lt G oethe iu seinem Egmont folo-endermassen die 

damaligt•n Holländer tharaktPrisiPrt: 
.,r<j~ ~ind ~Iänner, \YPrt. Uottt>· BodPn zu lwtretrn; ei11 

.T ecler rund für sich, Pin kleinPr König. fpst, rührig~ fühig. tn'u. 
<ln altPn .~ittPn hangPJHl. , 'clmt•r ist's. ihr Zutr;HH'Il zu n·r­
<liPnen: leicht ztt <'rhalt<'n. , 'tarr und f<'st! Zu driieken ~ind 
• .iP. nicht zu unterdriickt•n" 1 •. 

\V <'1111 man ·ich der An<1Put ungen erinnert. dit> wir ·oehPn 
iih<'r <lPn Charakter der BurPli gaben, und WPnn wir noch 
<lnzn hl'i van Oonlt lc•spn, wiP ttr wiederholt von dPil Bun•n 
lH•zeugt. siP fühlten sieh .. wit' ein König auf ihrrm Pigf'ueu 
HodPil'', ( rifft uns dann nicht clir• !:'l'hlagemle rlwreinstimmung. 
fa t Wort fiir Wort? 

DiP HurPn künmH•rn ~i<.:lt k;tum um ihre holliiHdi~<'hP 

Ahst<mummg. 'iP wo!IPn nil'ht HolliindPr ge11annt sein. Cnd 

Olin• 8c:brPiner 2) zeigt an<'lt dPutlich. wohPr diP ' f' l11Pi<'h­
giiltigk<'il dPill PlwnwligPn .Mnttt•JhndP gegenüber ~tamnwn 

könne: aus der schon t>rwilhntPn That$:tche. das ' die ::Uiitter 
<lt>r Pr:->tPn Kolonistenkindpr in PiJwr beträchtlichen Anzahl 
\Yaist•n wart>u, cliP ebf'H dalwim nicht zu YerlierPn hatten. 

Die Buren wolleil e:; nicht wi::; t'll. da.« ·ie Hollünder 
sind. WPJlll :ie auch eint> ~pradw rPden, die YOJJ dPm hPutigeu 
hollänrliselwn wPnigPr VPr ehiPdPn ist, als die , pradw un~erPr 
friP.:i chen Rauern und wenn auch manche ihrer alt\·äterlichen 
( iPwohnlwitPn sich in uu. erPn nördliehen ProYinzeu noch 
zurii<.:kfindPn. 

l'nd dennoeh :incl . iP P ·. "·ic' wir gesehen halwn. Cncl 
ths i:;t r•hPn, wie gP'agt. Pine Yt>rhPi ' 'ung für ihrf' zukiinf'tigP 
BPclt>tltung in rlPr Kultur. 

Pribidt•nt Krüger alwr hat <la · Ba11d df's Blute am·rkunnt, 

Uiinning im .)ahn' lH,'·! in Am~tt>rdam lwzeugt<': 

') .\kt 1\', :?. Bill!. 
2) Lossl' tlt•tl~ ·l.t<•n owr ZuH-.\frika. 
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.. \Vir sind diP verloreneu Ahkörnmliugf' der von Euch 
verlas etwu, in der Kapkolonie unter Fremden auge:;ieddtPn 
Eltern: die aher Alle . was noch an ihre Vorfahren ermalmt>n 
könntf', bewahrt haben. Erstens, die Flaggr, die holländischr 
Flagge. der wir nur die gri.iue Farbe der Hoffnung hinzu­
gefügt haben - der Hoffnun 17, jener Kraft eines t•mponrachsen­
cleu Y olkes in seiner .Tugend. ·• 

.. Und zweitt>ns - die Sprache·· 1). 

Y. 

So lebten cliP Burf'n manches .Jahr wir ahgeschlo::;spn von 
dem Getriebe der \\'t>lt. Sie kämpfteu mit dPn Kaffem, weun 
diese ihr Yieh rauhtrn, sie führtrn Krieg mit dru Engländem. 
wenu diese ihre (' nabhängigkeit antasteten - und ie bmpften 
auch 'vohl einmal unter ·ich und hatten .,Hoek'sehP und 
Kaheljau'sche Ft>hclen". wie sie ihn• Y orfahren gehabt hatten. 
Alwr die Burenfehden daurrtrn nicht so lange und waren weit 

wt>niger bluti". 
"Gnd wenn kein Krieg war, so Yenralteten ie ihre au~­

gedehnten Güter. auf dem dir sc·hwarzen Diener eh YiPh 
hütetrn und die "~lielies .. siiten. oder sie jagten umh('r durch 
Busch und Feld. wo die \ VundPrhüume wn<'llsen, wo grimme 
Löwrn hrülltrn und Panther laurrten und Antilopen hiipftt>u. 
Des X achbars Dächer sah man kaum, fa. t gar uicht; spürliehe 
Besuche stattcte man Pinander ab. FrPmdP sah man fast uie· 
mu· dann und wann der ,. Smou ... , der jüdi ·ehe Hau::;ierPr und 
Kaufmann, mit <lem gehauddt wurdP über Hansrat und Yieb. 
Gäste waren äu~srrst selten; drr Sehntmeister aber wurde his­
weilen herbeigeholt. wenn rin. oder mehrPrP YOu den z;thl­
reichen KindPrn des Unterrichts bedürftig ware11. Da zog 

der .. ~Iei 'ter" auf das GPhöft ein - e · gah damals fast nur 
fahrende Lehrer, uuuHJmlal um·rrlwinttPtP ,.X r>tl'en" aber maneh­
mal auch Piii"PWatHlerte Holländer 2) - uud enthüllte dew 

') Yan Oordt, Pani Kruger. 
' Du Plestih, U1t de Geschiedenis van de Znid-Afriknansche J~e­

publiek. - E$ i ·t r:itsdhnft, wie llerr Dcmolins zu der Dehanptung 
kommt, es ~den die Lehrer manchmal EngHinder gewc cn. 
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jungen, unruhi..,.en Yölkchen die Geheimuissl' de ABC, wofür 
t•r mitsamt Kost und Obdach nur ·wenig Geld und riuiue 
~chafe erhielt. , eine Instruktionen JautetPn meisten auf 
tüchtig prügrln uud vielleicht Ü;t es darauf zurü ·k zu ftilin·n. <lass 
<lir Kiu<lPr, obwohl sie mri ten nach dreimonatlil'hem .,. 'tu­
<lium·· als vollendete Abiturienten entla en wmden - oclrr 
eigPntlich wurde es der Lehrrr -- e doch im Le en und 
:-idtr,.ilwn uoch h~i<llich weit ln·achten. Ich hahe rinm<tl einf'n 
Brief PinPs alten Bur · aus dem Frei ' taate gest'hf'n! dt>r ortho­
grapltiseh und stili. tisch lw~~Pr war. als dif' Briefe, wie manche 
un::;prer hl'ntig<'n holliindisd1en Batwrn sif' chreilwn. 

Si<' führten ein pastorales TJelwn, diPsl' Bm<'ll, uud auch 
ein }l<ltriarehalisclH~., wenn man die letzterl' Bezeichnung nur 
auf <hs F<tmili<•nleben, nieht aher auf die "taat:;foruwn auweudet; 
drnn diese waren vom Anfan..,. an repuhlikanü;ch Ull<l demo­
krati Th. DiP Buren hattl'n ehPn. ohwohl ie lrhtrn wie ein 
Hirtenvolk, sogar mit einigen ChcrhlPih.'elu tlPs ~ T omadenturn ': 
ihre K ultnr nicht von clPr unter te11 · , tuft• an aufzuh:meu. 
, iP hattC'n sich au drr KapkoloniP eine chri -tJjchP Rt>li..,.ioo. 
rhristlielw Sittt>n und t>nropiiisclw "taatsformPn mitgebracht. 
Cnd nun soll man dies Eine in der Beurteilung der Buren­
kultur nicht übersehen: GPrade ihre strengen harten 
Formen und der zähe Konservati:<mu ' ,mit dem Ie an 
dPm Bt> ·t<•llendl'n fe thielten . hehiitt>te sie vor einem 
H.üek eilritt im Entwiddun..,.>:kampf der mrnsch­
lidH•n Kultur. Dit> Gt'fahr wäre son:st gros gewt>Sl'n, das 
~il' auf diP wt>it liefert' Kultm ·tufe herabsanken, auf der die 
Hirtt•nrölker onst tPbPn. Doch hat ie ihr Kon 'enati:;mus 
für dito Kultur gerettet. 

Hütten sie auf jenPr tufp :tPhen bleiben können, viellt>icht 
wär·p ('S für ie hesser gew<'S<'Il. Es verlieren die fanatischen 
Kulturschwiirmer doch gar zu sehr aus de>m Augt>: wn~ für 
(hr! au::; einer in::; l1nendliche [(I' ·tpi•rerten .Zivili atiou t'UUt>hen 
kann. E. fPhltP d<'n Burrn zwar man ·hpr YorzuQ". alwr auch 
manelwr ~'acht Pi! nnsen•r modPnwu Zivilisation. ~iP hattPn 
b•inP "\Yi~sPnschaft alwr . iP kanntt•n auch den Zwt>ifPl nil'ht. 
:-lit• hattPn kPiiw ~lu ·ik - alwr auch kPi1w .. musie-hall "; keiiH• 
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llaschinPu und Fahrikt•n - alwr <tuch wPtlPr Pauperi:,;mus 
noch Prostitution: keitH' Banken und Bön;pn ahPr auch 
keine , 'ehwindlPr und kt>inP 'twkulantt>u. Sit> lw~a ·~Pli wl'dPL" 
Kun~t noch Lit«>ratur - aber auch wPtler Porno:rraphiP noch 
ungP unde ."!'nsatiomromant>. Ihn· Klt>itlPr waren roh und 
unmodi:,;eh aher t'S konnte darin auch hin Uigrrltum 
umlH'r 'lolzÜ>J'('D. Ihr GPi ·t war triigt• aher ihre x('l'VPn 
warPn ~esund. ihre )Ju kt>ln ·tark und ihr Herz klopftt• 
ruhig. Ihr '\Vis rn war lwschriinkt alwr ::;ie hrauchtPn 
weder Gef~ngnis ·e noch Irn•mtnstaltetl. \Vt•r bringt des 
)Jpu·dwn Aussere· mehr nach dem Atientum zuriick. dt>r 

,.rüchtiindige" rü ·tigt> Bur odt>r dt~r hochziYilisit•rt • UigPrl '? 
\Va:s <remahut mPhr an da:; Tit>ri:clw im )lt•n chPn, die Zi,·ili­
sationsPxze· ·e t>Üte .Tack the H.ipp<·r oder die bit>dPren 'ittPn 
jruer HirtPn und HeroPn '? 

l·nd endlich: "?er lPht gli.icklichf'r. wir odt•r :-ie'? 
"?Pr. der da· Le~(·n der Buren wrglPicht mit dt>m tol!Pn 

, trudd unsen• · Uro · stadtlPlH'n · o<lPr mit drm dumpft>n Elend 
mancher un.·pn•r ärmlieht•n Dörfpr, wagt es. <lit•:t• letztpre 
FnHte zu G-un:tt•n dt>r modPrnen Zivilisation zn lwant­
worten? 

Denn diP Lehre von dem Yt·rhiin~nis <lt•r ... lH'r- Kultur, 
die ,J ean J acque · Rou:sean in ·piJH•m ,.Contrat 'ocial·' gt•pn·<ligt 
hat. !t•ht hPutzutagt>wieder auf. ÜIH'rall re."'t (' · ~i ·h, zwar n•rcinzelt 
noch. aber w~rade in dt'n höhen·n RegionPn, (]{'!' iih<·rtricbt•nell 
und get1ihrlicllPn Intensiti.it unsen•s LehPns Einhalt zu thun. Ein 
lwdeutendP.: ßpj ·pit'l dit• ·er , 'trömung i:t diP .,Lign<' du coin 
de tPtTP" in B(•lgiPn, die dPu Arlwitrr aus dPr ~tadt hinan· 
nach der 'cholle zurüekznfühn•n Yt'l"ncht, und cliP das n1n 
der Zivili:ation zpr:törtt• F:nnilit•nlt>lwu wiPdPr her. tellPn will. 
Ein lt•uchtendt•s persöuliclH· · BPispi(•l ist 'rolstoi, <kr <1Pm 

LPben der mo<lPrnPn Zivili ·ation PutfiohPn ist. um auf dPm 
Lande Pin einfache· BaLu'rnlPbf'H zu fühn•n. Pin ehri ·tii<"ht•s 
LPben df'r Enbagung und der hoftintng ·"ollt•n ZnfriedPnheit. 
l·nd nun gar Ruskin. Piner der Grös ·tt•u England ·! Welch' 
Pine verniehtPHde Klacrp gegen un~t·re modPnt · Zivjlisation 
i ·t in ·einer .. .For· lavig('fa" enthalten. 'nd wiP siPltt da· Lt•lwn 
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dPr iiltrren TransY<u:tlhurcn dem Leben in jenPm tiroler Dorfe 

ähnlich. das Huiikin f<tsl idealisch fand! 

l:nd :;cbli<'l>Slich kann mau doch an allen jenrn \Varnungen 
dt>r Kullurhi torikt>r nieht ohne writeres Yorühert>ilell. Geg"'n 
die Behauptuug, das .i<•tlwede EnJlution dit• ~l<'n ·chbeit höher 
führe, rrheht u. a. H<'rh<'rl , penrer f•nlschi<>d<>llPII \Vüler-

pruch t). Andere, wir Yon H<•llwald. siud noch viel katego­
rischrr in ihn•n Aussagrn. "Der :\Iensch >erhes Ht idt 

in S<'illl'll iiuss<'ren Lcbens,·erhiiltuisst>n. aln•r l'l' be ' L>rt sich 
nicht im Sinn<' clPr Pigenen YollkommPnlwit·' 2). .,Es wän• 
nämlich sehr voreilig, zu ag<>n. da ·s die kompliziPrtere .:\Iasdtiiw 

(vl. im kulturhi torisehen inne) den \' oi·zu11 vor dPr ein­

fachen•n V!'rdiPne. dass sit> he er ei" :1) . .. \\'iPderholt hahe 
ich darauf binge\\ir ·en, wiP jede hodwnt'lickeltP Kultur unah­
iindPrlieh Laster hPQ;lPiten, wekhe die .,8ittlichkPit" jPIIPr 
EpodH•n in kt-itt('lll allzu {:,rünstig('ll Lichte crbliehu las~PU'' '). 
- In dem ·<>llwn t::linJH' lH•tonte Profe "Or Dr. Karl SPmpt>r·i), 
dass die EHtwickeluug gar nieht immer auf Yervollkommuung 

auslaufe. Und ThPodor Waitz führt aus 6), "dass durch dit­

Kultur nur die )lannigfaltigkeit dPr GPuii.se zunimmt, aher 
W<'<lcr diP Summe noch dir Intensität des \Vohl.eins und der 

Grnü sp gesteigert wird:· 

Da wäre es für diP Buren sichPr bPssrr gPwe en, wenn 
.i<' sich auf ihn•r ,,rück üincligrn" Kulturstufe hättE•u hrhauptt•n 

kiiunrn. 

'ic standPn gerad<• boC'h gPnug flir die we 't>ntlichen 

Yorzüge der zivili iPrtPn YölkPr: Humanität der Sitten und 
Ordnuno- drr politisclwn Yt>rhältnis'P. Andrn· Yorziige, clit> 

nkht >vt'sentlü·h ·iud, ab Pr nur dort al · Yorzü:rP empfunden 
werdPn, wo das Rediifi'nis <htrnach PntstPht Kun"t. 

'J _\. :-iystem uf . yuthctic Phiwsoplly, Priuciple · uf f<ot'iolug-y. 

'), ") H. ') Kultnrge~(·hh.-ltte . 

') In tlet' llcilagt• zur Allg. Zeit. 1 73, Xr. 30, erw:Hmt \'on 
F. von flellwald. 

n) .\nthrup. dN Naturvölker. 



Litrratur. \\Tissrnschaft - brauchtt>n sie nicht. ..: H' wan•n 
glücklieh auch ohur jenr Yorzügr. 

l'nd all clPr Jammer riner ,.höhPrt•w· d. h. nunölig weiter 
entwickrlten Kultur hlü·h ihnt>n fern. 

Yl. 

Aber es hat nicht sollPn sein. ..Die Ge ·chichle je<hn·dpr 
Entwickelung in der organischen \\T Plt, also au('h clt'r mPnsch­
lidH'n Kultur. besteht darin, ein Stadium zu PITeichcu, um 
PS wiedrr zu überwinden. es wiPdcr zu Yerla SPll.'' , o sagt 
YOU H<•llwald. und die es Gesetz hat ::;ich auch in dt•r Kultur­
geschiehtr der Bmen hewährl. In welther Art <lie Buren 
vrrsucht haben, sich in ihrer ul'uen Ht>imat zu Pin<•r. land­
läufig grsagt, ,.böhen•n·' Kullurslnfp empor zu schwingl'n, naC'h­
dem England sie zum erstennull in ihrer Kultmentwichlnng 
gestört hattr. werden wir jetzt sehPn. 

Gleich im Anfan(}' der innPn•n EntwichJung in der Bnren­
gescbicht<>, in der sie sieh Yon England ,·om :Urrn• fort- uiHl 
in die \\Tüste hineingetriPben sahrn , hat da .,'l.'PngrJT<' 
Magyar'· ein Echo O'f'funclnu iu dem Gemüte diPS<'S VolkPs, 
dem ja das Merr um die \Viege gPnmscht hatte. Es i~t von 
aussrrorclentlicher Brclt•tltung für d<•n Instinkt de · Bun·nvolkcs, 
da~s der erste Teil des .,Urossen Trek ·', diP kleine Yorhut 
unter Loui 'l'richarclt uud .Tohanne· ntn Rt•n·hurg, gll'i<'h in 
rin 'm Zuge lk zum Xordrn de.- gegrnwiirtigen Transmals 
(in die Zoutpansherge) vor(}'edrungPn i 't und sofort PitH'n 
Auswrg nach dem Meere gesueht hat. Es hat jerwr erste 
Yer'uch ein unglücldiche Endr genommen; die mPisten 
Emigranten wmden ermordet, andere wurden von Kranklwilen 
weggrrafft und nur ein ganz winziger Übrrresr g!'langlt, ans 
~l<>rr) an die Delagoa-Bai und wurde von da ua<'h ~ alal hin­
übergP~ehafft. Es hatte ich aher von clit·sPr Zeit an, clie Erinupruug 
an dir Delagoa-Bai in den Gedank<•n d<•r Buren tief eingP\\'Urzt>lt. 
Der Ruf: ,,An :JJr!'r, Emigranten!" i' Pitdem gleichlwdentPnd 
mit dem anderen Ruf: .,:Xach der Delacroa- Bai!'· gPwP ·en. 
denn e wurde die Bai sofort al · der natürliclH' Au 'Wl'g dPs 



BurenlandPs rrkannt. Daher i t (]iP DPlagoa-BaifragP diP 
LrhPn~fragP für die Bun•nstaat(•u geworden, ·ie mu te elh ·t­
VPrstiindlieh clic AchsE' wPrden, um clie ihr ganzr. , Pin sich 
<ln•ltte und sie war es denn auch, die de· Priisidenten Krüger 
Politik brlwrrsrht hat von SPiner t'rsten \\Tahl au hi~ auf den 
h1•utigt>n Tag. Ohne \T erhinclung mit der Delagoa-Bai ist 
kPiiH' lH'detltPHde EntwickPlnng dr.r Burenrepuhliki'H. zumal 
<lPr 'J'ransvaals, drnkhar. l<'h h('lllPl'h. da~~ clic•st> Schrift :ich 
in dPr FolgP lPlliglich mit dr.n 'l'nuJ~vaalhuren Ju ... dJiiftÜ!Pll 
winl. Wl'il rnglischer. Pits den Oranjehnr·pn vor <lPm Au~lmtch 
<1<' Kril•gr::; Hichts zur La. t g1•legt wurdr. 

DiP DclagoabaifragP ist d(•nn auch der Schlüssel 
zur Entwickelung geschichtl' dH :Süd-Afrikani~chrn 
RPpuhlik. 

HiittP dif' hollänclische nstindi~chP KompaguiP. die von 
17'21 his 17:30 die Herrschaft ührr 1liP Delagoa-Bai ansiihte 1 • 

sil'h lws ·rre Ratsleute zugezo~e11. :;ie hätte niP die e wert>ollr 
HPsitzung wrla sen und der Sehliissrl zu Tran ntal wiire jPtzt 
viPliPicht noch in holländisclH•n, statt in portugiesi chen HiindPn. 
E hätte dann flir Tram>aal wohl nie t>ÜlP Delacroabaifra~e 

gPgelH'n. Allein die BnrenrPpnbliken solltPO damal · er:<t nach 
rinem .rahrhundert gp])Qren werden mal <liP Kompag-nie ·chadete 
zn jPnPr Zeit nur sich seihst, indem s·r den ühlen Hat­
sehliigl'll aus Kapstadt Gehör ()'ab und die Bai wrliess. Denn 
in Kapstaclt, wo man sieh >On dPr Kompa!!ltie diP Bürde dPr 
YPl'JH'OYiantienmg u. s. w. der nenen Be itzung auferlegt sah. 
und wo man den .llithewerh <'ine;-; dort aufblühenden Handel 
fiirdltPlf': an de sen BetPiliaung man dnrrh da :llonopol der 
KompaO'niP rerhindert war, rhoh sich ~ofort die Eifer::;ucht, 
die Jlttehlwr sich no~h so oft fühlbar machen sollte. 

f)pr Prste Entwurf zu Piner J>elagoahai- Ei 'enhahn rührt 
vom PriL·idPJltt>ll Biirgers lwr. GIPich nach eüwr '\Tahl hatte 
1'1' PinP gulf' hlndstras '(' nach der J.3ai anlt'gen la. ·eu und im 
.Jaltn• J, 7;> gill'r er im Auftntg tl<'' Yolksraad nach Europ;l. 

') ~il•h1• üht•r die holländische Herr rhaft iihcr der Dda"oa-Bai di> 
intl•rcssnntc :-:<'hrift ' L L. van Dt•wllt •r' ·, La llollamlc ct Ia Baic-llclngoa. 
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um eme Anleihe für eine Eisen bahn abzuschliessen, wa ihm 
jelloch nicht gelang. 1\Ian beachte a her, dass die I der dc•r 
Yerhindung nicht zuerst von Bürgers ausgesprochen >YurdP; 
es war nur der alte Gedanke der ,. YoortrekkPr", den er in 
eine zeitgernässe Form goss. ,.Es war dies". sagt vau Oonlt 1) 

VOll dieser Idee des mit gutPro \\illen beserlten, aber lwiss­
köptigen und daher unbeliebten Präsiel nteu, "der einzige 
G<>dauke, den er mit den alten Emigranten gemein hattr. '' 
Es wurde auch im Dezernher 1875 ein Yertrag mit Porlugal 
ge chlossen. wohri die portnairsiehe Re!rierung sich dazu ver­
pfiichtete, einer Gesellschaft zum Au bau einer Eisenhahn von 
der Bai bis an die Tran vaalgrenze eine Subvention und ver­
schiedene weitere Y ortrite zu gewähren. Allein etwa ein 
Jahr ll<lchher erfolgte die Annexion der Transvaal. und diese 
Gewaltthat Enalands zerstörte wieder den J:<"Jisen­
h ahnen t wurf. Auch in dieser Hinsicht also erschien England 
\Yieder als ein Rennunis in der Entwickelung drr 'l'ransnwl. 
Gleich nachdem das Land den Bmen zurückgegeben war. 
sclwn im Jahre 18 1, wurde die Re"iernucr vou dem Y olk -
raad beauftragt, sich mit der Fraae einer Eisenbahn nac·h der 
Delagoa-Bai aufs neue zu beschäftigen. Allein die Gcldfntg<" 
blieh eine gro e Schwier:icrkeit; dem englischen Kapital wollte 
man sich nicht anYertrauen und erst 1884 grlang es. (lurch 
dü .. Konzes ion Maarschalk c. . sich des holländischen Kapilals 
zu n~rs:ichem. DiP Delagoahahn konntr jedoch erst 18!.15 
wegen der Y er chleppung des portugiesischen 'l eils der Anlag(• 
eröffnet werden. Es war dies die Konzes ·ion-l\lc. l\lurdo, 
, päter von einer engli eben Gesellschaft übernommen, dpren 
Leidenscrpschichte 2) er t in diesen Taaen beendet worden :ist. 
\\·ir haben uns hier weder mit der indoleuteu Haltung dPr 
portugie ischen Reaierung, noch mit der Langsamhit l\lc.l\Imdo 's 
und seiner ..._'achfolger zu be chäftigen. Ntlr dir Haltung dPr 
Trausvaal, jener engli eh- amerikanischen Bahn gegPn ü lwr, 
kommt für uns in FragE>. 

' Paul Kruger. 
? Siehe dariiber die Flugschrift Yan den Wallllake's, des Direktor~ 

der Xied. i'ii.d-Afrikanischen Eisenbalmgcsellscbaft. 



BPi der Konz!'ssion :Jlc. }lnrclo hatte Portugal d1•n Ft>hiPr 
bt>gangrn, d<'ll ArurrikauPrn in clt>r Ft> t -tdlung der Tarif<• 

<'inr ah ·olutP FrcihPit zu gewähren. Damit war alwr der 
ganze Wert, den die' Bahn für diP Transmal haben kuuntP. 
von .Jic. 1\Iurdo's ·Willkür abhängig grmacht. und wa · das 
IH'deutpn sollt<', erfuhren die Transvaaler al·bald; Mc . .JIUJ·do. 

od<'r eigentlich die cuglisdw .. DPia~oa-Bai :md En t Afric·an 
Railway Co.'·, <'rklärt<• 1 , da~:; der Giitrrtnrif auf ;[, ;> 
pro Tonne fcstgPstellt wonlPn war. \\'pun man nun aber Wl'i:os. 
cln~s d!'r Olwrst .Machado, der 'CrhcLPr dt> · portugiP:isdlf'll 
TPils clPs Ent\\·urfs, auf dessPn ßpn•ehnunaen .JI<.:. llnnlo :::idt 
imnwr bPrufen hattr cinP Gt>biihr >un 2 Pruce pro Kilo­

IU!'tertunne für gPwöhuliclw Güter und Yon 1 Penny pro Kilo­
met!'rtonn< für Rohstoff (al ·o für cliP 0 1 2 km, w<'lelw damals 
fNtig warPII und dPnen auch dil' ;[, ::> galten re.-p. 13 h. -1 P. 
und ü ~h. 8 P.), so v.i.rd <'S c'inlcuehtt>n, dass die )lc. )lurJo ':;d;e 
Bahn d<•r Trau vaal gegt'niih<'r di' förmliche Enlro~st'luug 

healJsichtiat!'. Es hattr Prüsidcnt KrügPr die auch wohl 

vorh<'r"P 'Pht>n und schon 1 -! hatte er bei einem Be ·uch 
iu Lissabon, einen Vertrag mit der portugiesi chen Rt>".i<•nmg 
ahzuschlit•ssen g wus ·t, wolwi diP:;' ihm diP Erlauhui::; güb. 
Piil<' Paralidbahn zu <.'rbam•n (z" ar nur eine Vampf·tra~ ·cn­

hahn, nicht abl•r rinc grosst> Eisen bahn, denn das wiir<' dPr 
1\lc.l\Iunlo 'sehen Konzes 'ion zuwider gcwP 'en), fall, diP Trans­

\'aal- Ei:;enlwhn und di<• lk .llunlo- GP Pli chnft :;ich ülwr 
gPhörigr Tarife nicht einigen konntrn. E · i ·t behauptrt 
worden 1), da~s die Trans.aalrrairrung diP:;c (gPheim.P) Zusa "l' 
nl Pinr W aifc wider ::Mc. :Jlunlo gt>lll'au<.:ht habe, indem ·ic 

PtWtl' davon Yerlantl'll liP s, sobald jent>r eine Anleihe abzu­
schliPf'S!'n VPI"nchte, was dann jedr ·mal clwit<'rtt'. \\'" rn n 
diPs diP \\-ahrhrit ist - was clH·n noch frnglich ~cheint - so 

wtir<' d!'r 'J'ran::.n1aln·~i!'rnng darau.- doch gar kPin Yorwurf 
zu madH•n, d!'uu e, \\ar doch _nur selhstverstündlich, das' 
sit• das 7.u tamlekummPn jPnl'r Balm zu wrhind<'rn sucht~•. . . 
von clPr sie ruit ahl'olnt unannt'lunharPn Tarifen lwdruht wurdt•. 

') In der Titnes nnu 27. ~tirz 190(). 
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Und dennoch hat die Transvaalregierung i1u·e ·w afl'e nie so 
>ollständig gebraucht, wie sie es hätt thuu können . Als 
Mc. l\Jurdo mit seinen unerhörten Tarifen auf der Bildfläche 
erschien und auf ihnen bestand 1 da wurde seitens der Traus­
vaal ein anderes ~Iittel zur Anwendung gebracht: Die Regierung 
verbot der ~ied. .-A. Eisenbahngest>llschaft den h·ausvaalsclwn 
Teil der Eisenbahn weiter zu bauen, so lange nicht .Jic. Murclo 
seine Tarife herabgesetzt haben wünle. "Lud ohne Auschlnss 
an das Hinterlan<l wäre Mc. Murdo's Ei eubahn ohne \ \r erl 
gewesen. 

W enu also in der Delagoabaifrage die TransYaalregierung 
ausnahmsweise ohstruktionistisch aufgetreten ist, so hat sie 
das, wie wir gesehen haben, nur in der X ot gethau. \Yeit 
grössere Hemmnisse aber incl eben der Trausvaal bereitet 
worden bei der Ausarbritung ihres eigenen Entwurfs. So 
weigerte sich da~ Haus Rothschild 1 92 eine Eisenbahnaltleihe 
zu schlies en, falls das Geld zum Ankaufen der portugiesi cheu 
Bahn gebraucht werden sollte. 

Es hat eben die Transvaalregierw1g ihr möglichstt>s gethan . 
dem Lande den natürlichen Ausweg zu erwerben . Brsonders 
Präsident Kriiger hat sich darum verdient O't>macht. Der 
britische Kapgouverneur ir Hercules Robinson agte bei 
der Eröffnung der DelaO'oabahn 1) ; ,.Meine Herrschaften, r 
ist diese Bahn nicht nur ein bedeutender Hauclelsweg, sonclrm 
auch ein Anzeichen des Fleisses und clf'r \ Villt>nskraft eines 
einzigen Mannes ; Ich selb t muss zeugen von der Entschlossen­
heit tmd der Zähigkeit, womit Präsident Krüger, trotz allrr 
Enttänschungrn 1 nn sPint>n rinmal gefasstrn Ent. chlnss<> sirh 
fest"eklammert hat. Der iPg jenes Gedanken. und jenes 
Entschlusses ist es, den wir heute feiern" . 

Dass aber die Transvaal . ich so leidenschaftlich tun (l ie 
Delagoahahn brkümmert hat. sodm;s nieht nur ihrr Eisenhnhn­
politik1 sonelern ihr ganzes Leben und , tn-'ben davon hebenseht 
wurde, das ist wiederum <.HLf Englands Treiben zurüclomflihren. 
Alle anclt-n~n \VeO'e nach der Küste wurden den Bure11 knrz-

') -van Oonlt, Paul Kmger. 
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weg verschlossen. Zucn;t X atal, das die Buren sich gekauft 
und nachher mit blutigen Yc>rlu tPn wider Dingaml verteidigt 
ltatte11. Es wurde ibn<>n weggenommen. Dann die 't. Lucia­
ßai. DiesP wurde ilm<'n durch dir Annexion de · Zululandes ver­
sehloss<'!l. Darauf der Ausweg g<•n \\' e:;tt'U nach den heutigen 
deutschen Br.itzungen. ""\lwrmals kam die engli~ehP Bpt>rrc: 
::)ohald dic• Buren versuchten, ~ich in Wt>:<tliclwr Richtung- aus­
zubreiten (durch die Griinclun" dt>r kleiBPll 'taaten , 'tPllahnHl 
u11d Gosr.nland). wurdc• ganz Betschnan:lland sofort Hili Eng­
lnncl aJlllPktiert. Endlieh war, <lll:< ·pr der l>Plagoa-Bai. nur 
noeh die Kosi-Hai da. die cll'r 'l'ransraal eim•n sPlhstündi"rn 
AuswC'g w•wühren konnte und zwar durch ''wa::;iland. AllPill 
nueh cla hcwührtt' sich Englands hcmnwndt>r Eintlus~. lm 

.Jahrr 188U wurde zwisei.H'Il dem Prä~identt'n Kriigrr uncl dem 
englischt'n KapgouYerneur Pine Yorläutig-e Chereiukunft a lJ­
gPsC"hlosscn, wobei dem Bmenstaate da' Recht gewührt wurde, 
sich nach der Kosi-Bai einc· Eisc>Hhahn zu ham'n. alH•r ullter 
der BPtlingung. das· die Tran:;Yaal eilH'm Zollnn•iae mit dPr 

KrpkoloniP heitretc•n :;olltP. Dic• Cbrrt>inkunft \Vmde jetloch 
Pngli elwrseits nicht gr•nehmigt und aueh der Tnmsnlaln'giPnlllg 
gPJiel sie 11ieht. lm Jahre I UO wurde der Tra11 yaaln•g:ic•runO' 
Pille neur Komentiou vorgclt>gt. dit• u. a. Le~tiunntt'. chl:s der 
Burc•nrc>pulllik zur Anlage eirH'l' lhhn ein (;elliet!:i trcifPn in 
f'ill<'l' BrPitc von 3 )!eilen. hi, an die Kosi-Bai. gewährt wt>rdt•n 
f'olltP. }..!Iein es wurde die:;es Zuge~tiindnis mit solchen onerö en 
Brdingungr11 \'erkniipft - es wurd,• uer Tnmsvüal jedc> ·~lwr­
Pinkunft mit Hüuptling<>n nörcllieh oder \Wstlieh Yon ihrer 
( lrt>uze UlltPr~agt nntl fall~ it• nicht innerha lh dn·i .) alm· 
einem ZollHreint• mit der Kapkolunit• beitrat. so ~olltP ~iP 

aut·h das Rt•c·ht auf jt>nc>n StreifPli Landf's verlirrPn dnss 
dPr Yolbraacl sielt auf,wgs "~'i!:!Prt<'. solch 1·in<' Konwmi••n ;,u 
;;chli<'ssPn. Da alwr gl'hrauehtP gngland ·eine sicher:-tP 'Vafl't>: 
Ut•walt. \YPnn di<' Trnnsntal die Konvpntioo uicht Zl'icbnC'te. 
so sollte t·irw Pngli:chl' HePn!sm:wrlt iu . 'wasilaJl(l PÜunar:-:ch­
iPn•o. Also sehri(•b • 'ir HPIII')' lJt~eh in SPinern Briefe YOlll 

2i'l .• Juni 1 \HI lJ. Lnd Tran::.\·aal g:\h naeh. 

'J Yan Oor1lt. 
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X:H:hd(>ffi diese Konvention im .Jahre 1893 durch eine 
neue eJJPrf'inhmft ersetzt worden war, wohf'i 1'rausvaal Swasi­
land erhielt. welche 1895 abermab ahgei.indert wnrdr, WLmlen 
1q9j .d.matonaaland samt :::lamlmanslaud von England amwktiert. 
Dadurch wür die letzte Hoffnung der Transvaal auf einPn 
freiPu Hüff'n geschwunden. Sie war 1mnnwhr auf (len por­
tugiesischen Hafen angewif' eu uucl es ist allgemf'in hekannt, 
'rie England sieh bemüht hat, auch dif'Sell letzten WPg ab­
znschnPiclell, damit es die Buren gai\Z in seiner Gewalt 
hahen sollte. 

Denn das die Annexiou der Kosi-Bai unr ans :Feind­
seligkE'it gegen die Bureu erfolgte. ist aus einer (lamaligeu 
Erklärung der .. Times of Xatal" ersichtlich: , .• ie (die An­
nexion) wird der Kapkolonie das beste ~Iittel gehrn, den 
Bestrehaugen des Prüsicleuten Krüaer uach einPro eigeuen 
SPehafen Einhalt zu tbun··. 

Es tritt also in der ganzen Hafenfrage die kultnrfeind­
liC"he Haltung. welehe England den BLU"en graeni.lher Yon jeher 
üJJgeno!llmPu hat, zu Taae. 

Yon übergrosser BPCleutuug aher ist das :1\lePr fiir die 
Ent\1-itkelnng eines Yolkes. .,Es hat mehr als ;tlle ührigt•n 
bistori chen Elemente. mehr al· GPbirge UIH1 Ströme, mehr 
al allP YOrii.lJergeheuden :XaturPr ·cheinungPn und ~;ttur­

ereiguisse auf den Geist dPr :Xatiouen, auf die Eiltwicke­
lung tlPr )lellschheit gewirkt" 1). 

"Cnahlibsig also hat Enghllld die Buren in ihrer Kultur­
entwickehmg zmückgedräugt. 

Da erste Rennunis war tlie Austreibung in clie '\\'ü ·ü•. 

Das Z\Yeite HPmmTus bildeten die .d.ugrifl'P auf die ~<'lbst­

ständigkeit der Buren und auf ihre frei!' staatliche Ent­
wickelung. 

Da· clritte Hemmni. war die möglichst vollkommPIH' Ah­
schliessuug drr Burenstaaten Yon ch·r AussPnwelt. 

ImmPr und immer iu dPr GP ·dlithtr der Buren 
erscheint England als das Yt->rhüngni~. als dn 
K nl t n r fein d. 

• 1 Klemm, .\.llgemeine Kulturge ·clJichtc. 
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ln <'ng<'m Zu nmmenhnug mit der DelagoalJnifrage steht 
<lie KriigPr'sche EisPnbahnpolitik. Ehe wir aber die~Pm 

Punkt und einigen anclPren HanplmomcntPu der Entwickelung 
der ~\an, vn.nl näher treten, wollPn wir zuer ' t einen ra:;chen 
Blick auf die politi chen GrundsiitzP .ienP:) merkwürdigen 
Mannes werfPn, der in den letztt•u zwei JahrzPhuten die Bureu­
politik gPmacht und gelenkt hat. Es ist die· Yon um ~o 

grös~wr<'r Bedeutung, al~ tliP • 'Pigung, t;ieh leicht \' Oll fiihn,udt>u 
P<'r~onen beeinflussen zu la~SPII einPn wPseutlidlPn Zug in 
drm CharaldPr der Buren hildC't. l>alwr konntP auch Präsi­
dt>nt Bürgers eine ganze RPihP iilwreiltPr Xenerungt'll dnrch­
fiih rc>n, o hwohl der Volksraacl im Grunde den mPi~tPn jPner 
l{pformt>ll feilJdsclig geg(•nühcr stand 1). Es d dieser Zug des 
Burencharakter Yi<'lleicht uuf da ' französi~che Element in tlrr 
Blutmischung zuriikzuführt'n. Hullän<li~ch ist er ,ietlrufalls 
gar nicht. 

Paul Krliger ist meistens al · llas Crl•ild Pine- -'tanknpft>s 
Yorw•slellt wonlPJJ. Zweifelsohne haftet ilun der llPm Bur 
nngrhorPne Konservatismu an tllld Wt>nn PS einP Miiglirh),Pit 
gcgt>hen hiittr, das Buremolk auf jener glüeklicheu Kultur­
stuft> ZU halten, auf der wir es ohen gr• ehPll hahen, cO lüitt«~ 

vieHPicht Paul Krücrer eiue hestt>n rräftc in diesPr Richtung 
YPnl'l'lHlPL Alll•it1 er hat mit seinem s!'harfen. klugen Auge 
gam: klar gr,elwn, dass PS eine :;oleltt• )liiglichkPit nicht geben 
könnte. lnd da hat er sich dem Laufe der Entwicl;:pJung 
niebt widrrsPlzt, sondern ihn zn lenken wr ucht. \Yit>dPrholt 
hat er ~ich bemüht, seine )fithiirgPr von der ~-otwl•ndig­
kt>i t rines t'tetigen Fort:chrit tt> , zu iiherzru crpn; zahlrril:he 
Heden Kriigt>rs liegPn vor, aus denen jenp kluge. vor:ichti~,w 

Politik pr::;ichtlich ist. 
'o sacrte er 1H81 lwi einer Zu ammcJJkunft mit \-ertrctr•m 

clPr H.PgiPrnng <]p::; Fn•i:.;ta:ltPs, .. cla:;;s dit> Transnwl "ünsdJe. 
clas:; clPr l•'r«>i:-taal und diP Kapkolonl1• ihrPn voflpn TPil in dPII 
{'IH•JJ <'lll!h•c·ktPII , 'chät;wn hah•11 :-olltt>n," 1'n1l .. dtl ·:; t"' ihm 

1
) Y:Ul Oonlt. 
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einerlei sei, oh ein Bramter elf'!' Rt>puMik Deut eher sei, odPr 
Holländer oder Engliiuder; das Einzige worattf er aehl<'te. sei. 
ob der Mann ein treuer Dienrr d('s 8taatPs oder ein :,.,nichts­
nutzigrr Mensch sei."·' \Yie Wl'nig Krüger von jenrr hliudPn 
Feindseliakeit geg!'u England best'elt war, die ihm l'nglischer­
seit so manchmal vorgeworfen worden i ·t, gPht aus seirwr· 
Rede vom 21. Mai 1889 hervor. worin Pr sagte: .,\\'ir selllwn 
uns nach einem vrrriutrn Süd-Afrika. sei es untl'r l'igt'IH'l' 
Flagge oder unter dPr königli chE'll" 1). Da;; sollten. so 
mPinte er - und dadurch zeigte er seine11 kon~titntiouellen. 

echt parlamentari ·chPn Sinn - die \YählPr nur ausmachen. 
Auch die hohe Bedeutung de Cnterrichts wus~lt' rr zu 
schätzeiL In seiuer Antwort an die \Vähkr vor ckr lH 3 <'I' 

\VaW hetontr rr die \Yahrheit des hihlischPn ~pruclws: , . .:\frin 
Volk ist au gerottPt "·ordr>n. weil <'S ohnP Kt'llnt nis wal"' 
und wie darin gleichsmn l'ine \\' arnung für diP ZuktUJft Prlt­
halten sei. 

Es ist jPner Brief sozusagen <'in politischrs Glaubens­
bekenntnis Palll Krüger , da · um so grössen'll \V ert hat, als PS 

aus eüwr Z!'it stammt. wo diPErfahrungenseitens dPs ausPrwilhlten 
Kulturträgers in der Porm der englischen Obt'rh<·rrschaft jedL'TU 
Bärger noch frisch im Ued~ichtuis waren und h•ichL z:u Piner 
Reaktion wider jede wPitrw Kultun'utwi<'kelung lüittell fülu·t'll 
könnt>n. Krii.g!'r ah<'r liPs~ sich nicht hPirren und hatt!' sein 
Auge Lmvenranclt auf den E'ortschritt gt•richtct. Zwar l'rklürtP 
,<'r, fest zu halten an dPm rPligiösPn Prinzip cl<>s Ntantn;, (loch 
innerhalb diPses Hahmrns war sein Stn•lwn wahrlieh fort­
schrittlich aenug. ,. Entwickelung der natürliclwn Hi lfs([U<'IlPu 
drs Landes" .... ,. 'chutz des fn•ien Handeb'' .... ,.DiP Förd!'­
rung der Industrie, d<'rPn man so sehr bedürftig war" .... 
.,V erhesseruag dPr Y !'rkehrsmittel" .... ,:Einwandcnmg tüthtigPr 
Arlwitsk:rüfte" ...... l' rhannaclnmg des BodPns IH'hufs d!'r 
V erwrrtuno- \'Oll :\linPrali<'n .. u. s. w. 

Xicht war. <'~ !dingt dir::; nic·ht, wie das GlaulH'n;;lJ<'kPnntnis 
eines starrsinni."Pil Konst>rvati>Pn, eüws hintcrwüldl(')'i:;<'hPll 

') van Oordt. 



DnnkPlmannPsr Und doch PrsehiPn dieses \\'ahlprograrnm 
zu PÜH•r ZPit. als hintPr d<•r \\'ahlnme noch keine tnäl·htige 
Ansliindt•rpartl'i taml, die mittl'ls solchPr Yerlwi~:-ungPn gc•­
WOilJH'll WPrclen sollte. F> war<•u f<bt au~schliPsslich noeh die 
nid- und nagPifPstt•n und an dt•r Nchoi!P klelwndPn Bun·u. 
an dit• KriigPr !'i<'h wandtP, Pin g-nnz kleinPr Haufen, wie aus 
<ll'm \Vahlerg<•hnis h<'rvorg<'ht, wolwi Krüger :lVIl: Joulwrl 
11 ~Jl Slillllllf'll l'rltirlt. Im Unnz<>n nlsu nidtl <'in mal 6000 
Nt imnwn. Da ·s abrr clt•r ~Iann. ckr ~old1 ein fortschrittlichP · 
Programm vrröfft•ntlieht hat!t•, gt>wiihlt wtmlP, <l<ls ht•wPisst 
<loch \roh! das:> schon damals cliP Hure11 gar nil'ltt diP sl:UTPJJ 

K ulturf<'indc warl'll, wiP ~i<' uaeh Demolin'~dl!•r ,' chahlone 
<'rsdwitlPll. l'nd dass ihr Kandidat . okh Pin \\'ahlprugrannu 
aufstl'lll'Jl konnlP, z •igt, wiP weHirr clt•J:jt•nig" dPll )faun \'er­
stt>llt, dt•r ibm n•üktioniire Bcstrehllllg"Pll yorwirft. Es ~incl diP 
BnreJl zwt•ifPbolllle kon~!'nativer :\atur, doch sind :il' un­
sc·hwer fiir ::St•nPnlngt•n zu halwn. wenn mau r_· nur gt·schit·kt 

angreift und sieh keittt•n Eiugrift' in ihn· Fr!'ilwitt'u < rlauht. 

l'ud wa · den Präsidentt>n pPrsönlil'h anlwtritl't, ·o i t Pr l'lH'n 
ein lllustl'r rl<•s he ten KonsPrY:ltismn:. <lPil es auf tl<>r W<•lt 
giPht: j<'nf"' <·ig<'ntiimlidwn Kotbt•rrati~mus ~>itH' Prudi" ·beu 
'J'ory, tlt•r sil'h Pint' \\'cilf' :triiuut, dann ahPr uachgiebt und 
znglt•ich diP Yf'rlancrtp Xt>ucruurr s l b s t Piuführt. )lanl'h • der 
ht>stl'n UPsetze ~Jn<r]ands ind Yon citwr'furyr •gieruug eiugl'fiihrt 
wurden. n:tehdPm zuvor diP \Vbig · wpgeu <lPrselhen Fmtre ge­

st iirzt wonlrn waren. Es hattPu sokhP Tory- X eueruugPn 
t<<'lh~lvPr tiiudli<'h rhrn dt'll \·orzug der grö. Seren Miis!'iguug. 
Uncl t>lH•n rin solchPr Tor}, Jer Jie XPtwruugen, die nun 
Pinmal komm<'ll m iiss<'n, am liebsten selbst PinfüLrt. ist 
Paul Krügt>r. 

\\'ir wenlPJl nun t>lwn \\'JP Pr ::;<'in damalig<'::- \Yahl-
programm zur Au..:führnn"' gt•lJt·at·ht hat. BPtrachtt•u wir dP!'­
ltalh Pini~t· Hauptpunkt<' <lP!':>t>lht>n. 



1. 

Die Eisenbahnpolitik 

Die ganze tran vaalische Eisenbahnpolitik wird, wiP schon 
bemerkt worden ist, von d r Delagoabaifrage heherr cht. Bc­
YOI' man eine Ei cubahnverbindnno- mit Kapstadt oder mit 

Durban gestatten konnte, mttsste zuerst ein nicht eugli 'eher 
Handelsweg nach der KüstP gesichert sein. So hat K riiger 
e immer gemeint. rnd das war doch auch UUf St'lhstver-
täudlich. Die Ablenkung eines Teiles der Y er kehr bedürfnisse 

<le tran vaalschen HandPis würde das Zu taudekommen dN· 
Delagoabahn Prschwert hahcn. Da. s PräsülPnt Krüger kein<> 
anclerP Politik in der Eisenhahnfrage hätte fi.ihreu können, 
jst u. a. anerkannt worden von Sir Donald Cttrrie in riner 
Tischrede, die rr 1 ~ 8 zu Johanneshurg hiPlt und wrniae 
:MonatP später auch vom Parlament mitgliedr Conybean·. 1) 

DiesPr Ausicht zufolge wurde im .:\Iärz l 89 in dPm er t<'ll 
Biinclnisvertrage, das die Transvaal und der Freistaat mit 
~inander schlossrn. untrr andrrem bestimmt. dass dir ':PrmJs­
vaal keine Ei enhahnvrrhindungrn mit westlichf'n odrr iid­
lichen X achbarn gestattrn wrrclt> ohne die G utheissung dt>s 
Freistaate und dass dt>r Frf'i, taat ohnr die Zustimmung der 
Tran vaal keine anderen Ei ·enhahnen erbaurn werde, als nur 
diP Linie Colrsherg - BloemfoJJtPin (mit Zweighahn Burgers­
dorp - Bethulie,) die Linie Kimbrrlf',l' Blormfontein 
(welclw jedoch noch nicht erbaut wordrn ist) und dir 1Jini<• 
Laclysmith - Harri mith. Dass Kriigf'r i('h dazu verpflicllletr, 
kt>ine Ei::;rnhahnrn nach ~[afrking und nach Xat;tl anzulrcrpn, 

war al o nur rine unnmgängliehe GegenlPistung, ohnr die 
er nir vom Präsidentt>n Rf•itz diP Zugr tiirHlni se rrhalteu 
konntr, dir Pr zum , 'chutze cles D<,lagoabaiPntwurfrs hraucbtP. 
Doch hat er au('h in drr Ei1wnhahnangPlrgrnlwit Pinl' kluge 
)lässigung an drn Tag gelegt. Im .J ahrf' 1 90, als cli(• 
DP!agoabahn gesichert war. erkliirtP Pr Pin<•r .J ohanne ·hurgPr 
Deputation, rr habe jetzt gpgen eÜH' r erbindung von .Toha llllPS-

') Y!lU Oor<lt. 
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l>urg mit Bloemfontein nichts mehr eiJJzuwPnclen. l: nd doch 
war diP Delagoabahn damal · noch gar nicht vollendet. 

Man hat aber auch im A u~e Zll behalten, da:s es in dPr 
l~ist>nhahnfmge zweiPrlei lntPrr:~PIItt'll gah. dil' inliindi ·ehf'n und 
die au::;HinclischPn, llll(l dass diese heiden Kategorirn dazu noch 
unter sich ver::;ehir>d<'llPI' Ansic·ht w;Lrf'n. Yon den iuländi~cben 
l n tt•rr ·srn tt>n wo 11 ten dit• ei nt>n zuerst diP Dl'la <YOa bahn. diP andPrrn 
(dir ,J ohanneslmrger) zul'rst cliP Bahn .T ohanne lJurg - Bloem­
fontPin. Yon den Intl'rr::;t'JltPn im Au lande wolltPn dit> in 
der KapkoloJJiP natürlich an erster , 'tt>llr diP YPrhindung in 
dPr Richtung - Kap tatlt. die in X at;ll hingPgen elwnso 
SPlhstvPr tiincllich dPn rrunn •· l unter dem L<lngsnek. I 0 war 
mnn im .Jahre 1 !).,t in tlt•r KapkoloniP ·ehr unzufriedt>n mit 

<lem Projekte Piner Ei <'nhalm .TohannP burg Charle town, 
iJlllPru man darin eine Benachteiligung der KapintPn•s.·e:t 
Nhlickte. In llPr Kapkolonie w;tr man nur auf den Pigeneu 
Y orteil bedacht und man gah sieh jNle denkbare :Uülw. zu 
verhindt•rn da s cliP zwi:; rh •:1 Prt'toria und Kap ·radt friihcr 
verPinbarten Tarif<' für diP ... 'iNl. , '. A. Ei ' ellhahngP ·t•lbehaft 
reYidiert wnrden uud dass die ~~1talhahn diPsPlhP Begiinstigun<T 
wiP diP Kapbahn erhielt. E · wnrdP ·ogar im Xovemher 1. 94 
YOll d<•n Kap tädtPr Deputirten ein .. Pool"' ror<YPSChlaO'Pfl 'ras 
jNloeh in Pretoria zurückgewiPse!l wurdr. Dn~~ die ganze 
Kap tädtPr Eisenhahnpolitik Pillt' rt'in e<TOÜ;ti ·cbt• war. lwi der 
PS sieh nur um Lokalintt•rp~~Pil handelte und dt•rpr t•inzi<Tt> 
Ursnclw diP alte Erbfehde zwi ·chetl Kap ·tadt untl Lourpnco 

~larques nrb · t der päter Lillzugetretf'Uf'll Eifer,;neht 
7.\\ischen Durban und Kapstadt waren, geht auch gauz dt•ut­
lich aus der ThatsachP h tTor, das, um die Mittt• der '0 Pr 
,J ahrP, al: der Handel mit dPr ,"üd- Afrikani:;chen Rt>puh!ik 
110eh nieht vit>l lH'clPtltt't '. t'ine Anfra<Yp voll Pretoria aus 
um \·erläH~Prung tlPr Kap:t·lwn Eist>nbahnen his an tlie Tmns­
vaalgn•nzt> in Kap:;tatll ablehnt~ .. ncl hPantwortPt wurdt•. 1) 

Es ist solch Pint' rig<'llllÜtzigP Ei-;Pnhalmpnlitik dPn Hohiirdt•n 
{lPr KapkoloniP durchaus nit·ht ühPI zu JLP]llneu, uur hiitt 'll 

') 'an Oo nlL. 
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sir dann auch nicht dagegru einwendE'n ollen, weun man in 
Pretoria diesem Bei piPie folgte. 

Aber nicht von natürlichen Handrl ·intere sC'n gPhotPn 
war diP Politik . diP Eng 1 an d den TrnnsvaalbahnPn geg!'n­
iibrr lwfolgte. Dir Br timmun()' iu df'r , 'wasilnnd- f'ht• rf>in­
kunt't von 1 9~, dass <liP Tran vaal ilm• EisPnhahnrn im All­
gemeinen nicht weiter bauen dürfe. al bis an die östlieht> 
Grenze wa iland . ist nur erklärlich aus der ft•inclliehrn ll<'­
:-;innung Enrrlaucl · gegPn cli<• Eut wickelnng dPr Transvaal utHl 

ist dalH•r lf'cliglich als Pine ohstruhionistischr, kultnrt'<•il)(llichr 

'rhat zu bPtrachtt>u. ~ir gt>l!firt in den obigen H.ahlllPn der 
euglis<.:ben Haf«>npolitik untl wurde dauu aucll zwei .J altre spilter 

<iurth diP A1111Pxion Anmtongaland · U!Hl t-i:unhaanslands 
hestl.itigt. 

') 

Die Konzessionen. 

\V enden wir uns jrtzt naeh einer anden"'ll 'ritt' der 

Krüger'schen Politik. zn clrn Konze ionen. 
Im Allgemeinen ist fe tzustt>llrn, da s diP }lonopol­

Politik die einzig mögliche war, um in einem jugPndlithPn 
taate eine Industrir ins Lehrn zu rufeu, d~>ren siP :;o ühN­

aus bedürftig war. .,AllPrwärts", saot von HPllwalcl. ,.ht'­
ginnt die Geschichtr mit }Ionopolen. Privilegien und Be\'Ol'­

zu~wlgen. ·' Bei den gro en 'chwierigkeiten. welche dit' Prsten 
rntemPhmer in dt>m Land natürlith zn f'rwartPll hattPll, war 
PS unumgänglich . da ·s ihuPJl, wenigstens im Anfang, riue kon­
kurrenzfreie ThätigkPit gP:-;icht'rt wnrclP. Es ist diPs du<·h nur rin 
ganz gewöhnlicher. allgPm<'iller Grundsatz, der iiherall nugP­

wPndt>t wird, wo twur BPtrit'hP Pnt tehen . Durcbau;; richti<Y 
war aus erderu die An~ agP dr Yoik ' raadsmitgliNl<'S A. JJ. 
\ Volmarans im X ovt>mher 18!!7 .. dass cliP Kon;ws~iont'll das 
J.JarHl gerettPt hätten". Denn naeh dem KriegP von l~HO-lH 1 
waren die :-\taatsmittel Pr ·chöpft, die Bürger konnt<'n tlamab 
nieht höher hestruPrt wenlt'll und es lastetP auf dt'n Ein­
nahmen dt>s ""'t:wtes di~ Schuld an Eugland. Die Einfuhr­
zölle Prgaben :ehr weni<Y. lJu mu: ·te man auf irgt'nd •in<' 
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"reise Geld schaffen nnd die Konze sionsanfragen waren al o 
iius 'Prsl willkonmwn. Da:--s mau in ~olchen L"m tändeu den 
7U enrartendPil Xutzrn nicht eben knapp llf'me'sen konnte und 
wollt!•, ist doch ,Jiur ~elhstver ·tiindlich. Die \V ab! war kurz. 
dir ... 'ot aber g-ro · und drücktr schon langP. Es wnrclPn th•m 
Ntaatp dauPrhaftp Einnahmen ge::;irhl'rt cliP fiihiwtpn rnter­
nebmer wurden in· Land gezocren (mau ·chicktP sich au, 
mittt>lst Pn•isaw rhreihen dt>n Erfindung:;geist zu . t:whl'ln 1) 

und fiir dPn BPrgban hattP man bnl1l Pint> lw,.,ehriinktP ~\u­

znhl wrantwortli1·hPr PPr:-;otwn. Die Folge war dt•nn au('h, 
dass schon im .J ahn• 18 -1 dc>r , 'tnat ;{, 1-tOOO au" clen )1 ono­
pulen erllü•lt, ohne <las~ P · die Bür.,er Pt\\'<l · ko:stde. 

\Ya' di1• nun am lllPbtt>n angpfocllti'IIP Konzt•~sion. da· 
D,rnamitmonopol, anhPtrifft, so gab c•::; clic•slH•ziig-lil'h nol'h g:mz 

speziPlle G riincle, diese KonzP ion auch iu spiiterPr Zeit 
noeh aufrt>cht zu haltet!. Er::<tPas wiin•, hei fr('ier Einfuhr. 
dns Dynamit allgr>nH'ill uacl hillig kiittflich w·wordPII. also lltt<'h 

fiir dir> Kafl'rm; und ehen O\wni<Y wi.P man ihnPn Feut>r­
watl'en aanrtmuen konnte, ebensowenig bäü1 man rs mit 
einem o-pfährlichem prencrmittPl thuu können. tlwnlil' war 
das )lonopol das einziae :Mittel. ich mit Erfola grgen dPu 
europiiischen Dynamitring zu verteidigen; hätte lPtzterer 
auch in der Tran vaal fe 'tl'n Fus' gefns t, ·o würden die 

<lortigPll Grubenbesitzer noch rranr. andPrP Prei e für ihr Dyna­
mit zn hezahll'll gphalJt halJPn. ·ua dritten' war uoch ein 
ht'rvorr;lgend('s Moti \' für die Beilwhalttuto- dr · :\Ionopol, •or­
handrn: Die Sirhrruno- der C nabhängi~keit nach au~ Pn und 
der RullP im Innrrn; im KriPgsfallP wollte man nicht nur des 

.eigPnl'n PulvPr , sondern auch dr t.>icr!•nen Dynamite ichPr 
sein. Auf tlPr anderen ,'t,itP alwr war P • bei dt•r lw­
kannll'n Ut>::;innung der .JohatmPsuurgPr zu hefürchtt>n. da·' 
<lie J'n•ic• D ynmuilt>inftthr uieht nur von Katl:'Prn mi~ ·hraucht 
werdPll wünlt•. 

Da. s 1ll'r Mönopolprei' übPr dt>m 1lur ·h ·chnittlil'hl'n :r<'­
hliPlH'll i ·t. wr~tPllt ieh von :wlh:t. Da · Pr alwr nieht o 

') Y:lll Oordt. 
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unmässig hoch war und ül ndiPs hrdf'tltPJHl h€'rabgPsetzt worclea 
ist, ist auch englisC'hersrits anrrkannt wordt>n.') 

·ehrigrns hanclrlt e sich, wÜ' rs Statham in der ,.~ ational 
Review" hetout<>, weuig<>r um diP Frag!'. ob <lns Monopol bPi­

uehalten werdPn sollte, als um diP Yi<'l re<'IIPrc', IY!'r das Mono­
pol erhalten sollte. .Es macl1l d<'llll aueh ein<'ll ganz PigPn­

tümlichen Eindruck, von Hrrrn Lionel Philips zu rrfahrrn, 2} 

das dem Übel durch die Bildung einer Dynamit-)Ionopoi­
GP:;ell ·dwft allgeholfen wenlPn solltr. Allt'ill PS solllPn nur 

die Gruhengrsrllschaften als TPithabN zu diPsPrn l onopol 
zucrelasst'n w<•rclf'n und clel' Minimalpreis solltr 90 Shilling 
pro Ki tr sein, so laugr nicht in drei uaeh PinandPr folgrudPn 

,Jahrf'n eine Dirid<'JH1P vou 10° 11 rrrPicht wäre! Es war alwr 
90 t::lhillincrproKistr aueh d<·rdnmalig<' transraalsdw ~Iouopolpr<'is, 
nur der. . .. . . l\Ia..cximalpreis! :J) Es ist hirraus ersichtlich. dass 
t>ntwed<'r die .Johanneshurger K!iigrr ein rein egoi::.ti~chc::; Ziel 
wrfolgten, oder dn ·s diP brstf•hPIHlP G•'f'('llsehaft gnnz erlaubte 

Preisr erzi<'ltr. 

3. 

Die Behandlung der Ei ngehoren ,n. 

Dir Behandlung der EingPhorcneu ist Pin drilte~, 

sPhr wesentliche · Element in tlrr Burenpolitik. 

\Yir hn ben schon früher au · Pll "lischen Erklii rungPn er-
ehen, wie die Buren, ihre 'klaven strenge alwr g<·recht UJHl 

gnt lwhandelt haben. Mit ihrrm freien DiPnstpPrsonal ist c•s 

srlh tv 'l"täudlit'h nicht anclrr gewPseJl. 1'ie habt'n diP ... 'd.H'jl­
seb··: die ·:Geschöpf<'" wiP ~i<' "PI\ olwl sind. diP 1\.all'<·rrr ;:n 
nennen. imm<'r oluw \Villkür und Laurw, gr·n·<·ht uncl mit Oüte, 
alwr· mit , 'trenge h<'lwndPlt. "' o es niitig 11 ar urHl <lns 
kam häufig vor habt•n Si<' mit Pi '<'I'IIPI' J brl!] dit' :-lrll\\ arz(•Jl 

' ) The Truth allout th Tran~vaal, gl'sammelt au~ dl'm "Manche,t<•r 
Guardian.'· 

2) In dem Berichte der Minenkammer vom Jahre l~!)..J. 
3
1 van Oordt. 
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zur Ruhe \'PrwiPseu wa · man ihnen doch kaum ab Pllt 
Knlttu·n•rhn·ehrn vorwPrfPn kann. wälm.>nd bekanntlieb diP 

pri,•i lq~if'rl<•n TrügPr der Kultur. die Eugläud<'r. in dPm ein­
stig<'n ~ulukrif'ge also in rinrm li;rolH•rung~- ni<'ht in PinPm 
hPrPchtigtPil Vertricligung~kriPI?;(' gt'I::(PII Auf~ täncli,·elw nll'hr 
K;tfl'Pnl gt>tött•t haiH'n. als diP Buren in [Pitwr HPilw nm 
KaJfcmauf tünd<•u. \Vpit tithPu~t>lieben• \'Prbrechen hat diP 
attg!'bii<'hsi~clw Rassr d<·n anwrikani ·clwn Indiauem l.{('g(•IJiilH·r 

lwga n gPtt. 1) 

DiP Buren ltabrn diP Kaffrrn immf'r lwtradttPt und lw­

handelt als t>iiH' mindPnH•ttigP Rasse. ab eillP Art l~Ps!'hiipf 

das von clrn \VPissen gnmdversehil•d<•n ist. T>a · mag llllll na<'h 
unsPn'r Anschmtnn" unriehtig S<'Ül, es i~t jNloch Pilt«' Auf­
fassung. <liP sieh praktisch. al · Yt>n\·;,tltung,;prinzip . :ttNwr­

onlPillli(·h gut hPwährt hat u!Hl durch dil' Pint> ganz«' RPilH• 
von Ndt \\ iPrigkeil<'n mit PÜJPlll , 'ebl<lgt• Iw ·eitigt wird. Es ]j,'gl'll 

manf'h<' ZPugni 'Sl' vor, aus dt>nPn .-ich Prgiebt. da,;.~ (liP Art 
dPr Ka~tPHn•giernng. wil' iP lwi den Buren ühlid1 i t. cl ... n 
EingPlWl'<'IH'll gc•gPniilH'r tliP lw~t<' i.-t. ,..,o z. B. bPZl'ichnt'l \'oll 
HPllwald den De poti mu · al .. dil' (•iuzigP ~Iöglichkeit. niedrigt' 
R;tssen w rrgiPJ PU''. DPr lll'<lPutl'tHl:tP Yorzug dil' ·es y 'tPlll 

ist ahPr wohl die, Pr, da · <'' die Blutmi chung ein für allP mal 
verhind(•rl. Auf di<' gros~P (Jpfahr PinPr unglr>ielwn Blutmi ·ehunn­
für die> Zukunft PitH'S Kultur\'olkl·s haben fast allr Kultur­
historik<•r hingPwie:;Pn. Ba~t ian hezt>ugt 2) z. B. das.-. wo ht>tP­
rogl'llP Elenwnte. wie 'paniPr und Jndimwr odPr Angt>l,ü<'ben 
nlld ;\PgPr sich Yf'rmisdwn, .. mit , iclwrlwit Yorau-.: zu ;;agPn 

i.t. dass das Ergehui , Pin \Prkümmerte · sein wird··. \. on 
H t•llwald stPJlt ck11 folgt>nd<•n Natz auf. d<>r ganz dPr BnrP!l­
:lliA'assutw Plltspric·ht: .. Tli•• \'ntur ist und IJI<•iht ,jj,. griissiP 

Aristolmttin, WPI(·Iw j1·<ks Yergelwn gegen di(• H('inlwit 
dt•s Blnks ll:tehsicltt~los di<'ltt." l'11d , 1JIPII<'Pr führt :t\1.' ') 

d:t:-:s d1•r .. lwlf'<·asto" dPt' \'Oll dl'~ l'iliPII NPite cli<• Fiiltig:k<'il<'ll 

') :o'icltt> KnypPl' in d •m cndltnl •n .\rtikd in (\t•r • H<'\ ue ll· LIL'llX 
Mondp ··. 

) )k_ il'l). 

'
1J Priuci)lk~ of ~oriolu;.:-) . 
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zu europäischen, von clt>r andert>ll zu harbaris<·lwn Foruwn 
vererht hat, "'eder in diese noch in jene hii~einpas ·t. 

E, thut Xot, daran zu eriHner11, das die Engländer auch 
in dies Pr Hinsicht der Kultur in Afrika wenig gPn iitzt hab<•n. 
Ihre .Missionäre, die sich der schwärmerischen BPwtmdemng 
von Exeter-Hall .tets sicher wus·ten, und ab "Pioniere der 
englischen Civilisatioll'' in die \\' elt zogen, hahPn cl.H'II man<'h­
mal dmch ihr ühles BeispiPl einer llischheirat sich an <lPr 
Kultur chwer versündigt. DiPse wan"'n PS aber, die YOJI jeltt>r 
wider die :,unkultivierten" BnrPn am mPi ten gPllPtzt hah<•n. 

Die ,. unkultivirrtrn .. Buren aher hahen <l<"r Kultur lwsser 
geuient, als jene bis in den Himuwl Prhohenen und bewnndertPn 
Pioniere von Exett>r- Hall. i<-' haben die gro ·se Gef;tbr 
genhnt. die der weissen Rasse in Afrika seitt>n der l<trk 
heranwach 'enden chwarzeu droht1) und sie hah!'n die Kaffpm 
auf ihre kulturgrmä 'se 'tellung beschränkt. 

Dass sie aber, wie engli eh<• :Jlissionäre uud ,J ingo's he­
hauptet haben, die Schwarzen grausam behand<>lt hätten. wird 
dmch zwri scblagc1Jde ThatsachPn gPniigr>ud widt>rlPgt. 

Er tens steht eit MonatPn vor aller \\'plt die 'rhat 'nchP 
fe t, da s die 900.000 Eingeborenen ich ganz ruhig verhalten 
haben, während die männliche Burenhevölkeruncr in wPitt•r 
Entfrrnung im Feld<' stand. 

t.;'nd zweiten ist nicht zu wrgesSPll, dass di<' .Annexion 
gewissrr Kaffernländer dmch die BnrPn, z. B. dP: • wa. ilan<les, 
Yf'rtrag ·miissig von England gutgPhei ·spn wonlen i. t. \\' Pllll 

die KaffPrn von den Buren wirkli<:h so schlreht lwhanlh•lt 
worden wären, so wäre diP doch mii<:htigt> und civilis, torisch 
galiZ ·peciell zu die em Zwecke berufene englisdw X ation 
nicht zum Y erräter an der • acht> der Kaft'Pm geworden . 

.-J.. 

Die Au 'länclerfrage. 
Bt-i writem die wiehtig'te aller politischen Fragen alwr 

ist die Au länderfrage: Es ist diPs jerloch einP Frage, dil' in 
englischem Inter<.''SE' zu einer ganz Ullll<ttürlidu•n Grössp auf-

' S. uen oben erwlihnten Revue- Artikel Prof. Knyper':s. 
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g<>lmuscht wordPn ist. DiP Be chwenlc>n der .. Au ·Iänder· hatten 
gar nicht die Bedeutung, die man ihneu vielfach zu..,.eschriehen hat. 

\Yir wPrdeu auch hier wit>der dir Rechtsfrage be':-;eite 
lasS('ll. WPr ülwr die juridischr ZuHis ·igkeit der , 'telluug der 
Au;;Jäuder nähere · wissen möchtr, der wende ich an den Re­
vue-Artikc>l Prof. Kuyper's. In un errn Hahmeu pas t nur 
die thatsäehliche Behandlung der Anstinder. 

Da hat man ahN vom Anfang an im Au..,.e zu behalten, 
<la s in dil'~em .Falle eine junge, uuerfahn•ue ... Tation. die ohnc>­
hin mit allerhand Hehwierigkeiten zu kiimpfeu hatte. auf Pin­
mal vor <>in er überau :;chwierigen Frage :;tand: die BPhaudluug 
und die staatsrechtliche "tpllung eiLwr ma ·senhaft einströmrn­
deu l;bermacht UJH.l zwar riuer ;;olchPn vom ~chlage der kos­
mopoliti ·chf'u MinenbeYölkerung. In diesem Rinne i t es auch 
ganz zutn•ffend, wenn Auheron Herhl'rt in , einem ohen er­
enYiihnten Artikel in der .,Coutemporary Heview·• dPn Auf­
:;clnrung 'l'ram;vaals in Polge der Entdeckung der Goldfelder 
,.eine fatale Yermehrung des \Vohlstande " (a fatal pro·Jwrity) 
nennt. HüttP man e • da einer in solchen Fragen noch gäuzlid1 
einfachen Rc•gieruna ühel deuten können, wenn sie deu Kopf n r­
loren und sich mauchen Fehler zu, chulclcn hätte kommenla.::,;eu? 

Es wird denn auch ziemli<'h aJlaemein angenommen. dtt · 
die An ·läJHlcr thatsächli<'h manchen triftiaen Grund zu kla..,.en 
haltf'll. Allein wie man die ache auch he ·ehen maO". einen 
hen,chtigten we. entlichelll Grund wird man kaum entdecken 
könnPn. Preilich, wenn man ich in der Au länderfrage ron 
Hrrrn Fitzpatrick bl'lebrrn lii 't, dem ~ ·hriftfiihrer des Heform­
an 'selllls:>P · zur Zeit des JanH•son Rauhzuges, 1) wie dies z. R. 
Herr :\1. YOll Bmndt in der .. Deut chen Runcbchau"" YOlll 1<\•b­
nmr cl. ,f. oft'en eingestand, dann hat mau sich 'elbst Yer ·täud­

lich attf Pine reiche Be:;ehwerdeliste ..,efa "t zu machen. 
\V Pllll rtUUl sich ein erteil ülwr die Ausländerfrage zu 

hil(lPn vrnm<'ht, so hat man doch wohl an er:;ter ..t lle . 

'J Also einer der Hädel·führer. • · in Buch, "The Tran vaal from 
wilbin• auf das Herr von Brandt l;icb ·tützt, bt Yon En.rländt•rn "eine ver­
hrccht•rbche Arbeit" g"tiD:tnnt worden, indem es einen beträchtlichen Teil 
der Schuld triigt an dt•m gegeuwiirti~tm Krieg. 



sich die Ausländer selbst anzusehen. Es ist dies aber von 
den meisten Beurteilern ganz und gar aus er AclJt gel;i;se~ 
worden. \Y enn man fhiher von Goldgräbern sprach, sei es 
von jenen in Kalifornien oder in Australien, da geschah dies 
durchweg in sehr geringschätziger \V eise. Alle \V elt wu ste 
aus einer Fülle von Mitteilungen und Erzählungen, dass die 
Cmgehung einer Goldgrube noch schlimmer ei als dit .. jenige 
eines Seehafens, und dass man sich den Goldgräher als das 
Mitglied einer rohen, nicht sehr hoch stehenden Gesell chnft 
7.ll denken hat. 

X ur in J ohanneslmrg wäre plötzlich eine ganz erstaunliche, 
gar seltsame Blüte der Kultur emporgewachsen: Eine Gold­
gräbrrgesellschaft, die eine Au ·nahme von der bisherig n Regrl 
machte, indem sie im Allgemeinen an so tüchtigen, civilisil'T'tl'll 
und gt>ordneten Elementen be tancl, dass sie nicht nur dir 
Behandlung von se shaftPn Bürgern zu beanspruchen berechtigt 
war, :;ondern da s ihr sogar die Regierung de taates mitte1st 
der G Ieichberechtigung und deren Hummerischrr Mehrheit ge­
bührte. 

Allein so überaus verschieden von dem Durchschnitts­
goldgräber scheint derjenige J ohanne burgs doch nicht gewesen 
zu sein und die Beschreibung. die nach dem Ausbruch des 
Kriege von denen, die ihn vor Ausbruch cle Krieges als Märtyrer 
posien-'n liesseu . i t in beinahe verächtlichem Tone gehalten. 

Folgendes ist einPm Briefe an den ,,Daily Mail·• ent­
nommen. also dem hype1jingoisti ehtPn Organ<> Englands: 

.. Es i t widerlich, wenn man sich er t mit d1•n cnglisdwn 
Offizier ·n unterhalten hat und llann ein Kapstilelter Hotel 
betritt. Dort ist man sofort von den reichen Ausliinclern aus 
Johanne,·bnrg umgehen, die wimmern \\ie Kinder, wpnn ~il' 

jammern(l rrzählen, wirviel ·ir ve>rliereu werden, wenn dil· 
britischPn Truppen sich nicht beeilen und die 'l'ransvaal nicht 
erouem. ehP die Buren Johanne hurg zerstören könnten. Idt 
sah hier. \\ie sie wrintPn über ihrE>m 'J'eller lJei TischP uucl 
wie sif' fa 't 10r fkhluchzen ersticktPn, als sie> ihrPn Whisky 
trankrn. Phe sie sich schlafen ]eatrn. Das i!Iount ~Pison- dns 
Queen'·- und das Gmnd Hotel- sind voll die ·pn Kauftruten 
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und illillionären ganz ülwrfiillt, die ich von dem fettPu Teile 
der I<Jrd!:' niihrf'n, df'n ganzen Tag hindurch faulf'nzen und mit­
eiwlJlder ausrechnen. wieviel Prozent ihrer Verlu::;te die britisdlP 
HerriNtwg ihnen bezahlen wird, wenn sie nach der Beendigung 
dt' · Krif'ges ihre Rrelmung f'inreichrn werden··. 

1 hf's klingt nicht t'hPn schmeichelhaft - aus Frf'unde.;mund ~ 
Auch in dem .,Jianrhestrr Guardian'' ist die Au ländt>r­

gpsrllschaft al .,rin ZHt;ammengewiirfelter Hauft•n von Gold­
grälwrn" gezeichnet wonl<>n I .. thi ' nwdley of gold::-erkrrs·· J ) . 

l'ncl wie könule P:-1 auch amlrrs sein? :llandwr tii('htigl', 
chrli(·lw und arbeitsame ~Iann mag sich darunter hrfu1Hlen 
haben, aber man kann ·olche Elemente doch nicht herau~­

si!:'ben. C nd der grosse Raufen blieb eheu .. a medh·y of golcl­
Sf'Pkers.·' Eine ührrrilte Zulassung ,olcher Elf'llH'nte wiire 
nicht nur die Entmündignng cl<•r :;es~haften, ur:,;priinrrlidwn 
B!:'wolmer ~). ~onc1Prn au("h ein Yt>rhiingnis::;voller, ehr ~chwt>rt'r 
FPhlPr gewesen. Es wän• cliPs nicht uur die Prei:g-t->hung d(•r 

taat::;gewalt übf'rhaupt, ond •ru ihre t"bertragung nn ganz 
fremde. zu ihrer Au. ühung durchau · unge chicktr ElPmente 
gewrsrn. Xirgendwo' on,t, wo derarticre Yerhältni ~r \)f'~tr>lwn. 

i t denn auch jr .olch ein wahnsinniger Gedanke zur .Au füh­
rung gehracht worden. eue 'taat gebildr. wiP KamHl:t, 
Australien, N t->n-Seeland eugli.'che r olonien! - ,.be~itzen die 
Macht, dem Fremdf'n dt•n fn•ien Eintritt in Laud zu vrrsagrn 
und üben jene ~lacht thatsiicltli<"h aus·· =1). In Klondyke 
wPrclPn denn auch alle tPUPrn von den Goldgräbern aufgf'­
ln·acht, die ausserdPm 10° 0 von df'ln Bruttoertrage ihn·· 
Placer · dem Staate zu !:'ntri("hteu haben und in irgPJHl wt>lclwr 
kommunalen odrr staatlidt!:'ll Yertrc.>tung gar keim• Stimm<> 
be ·itzen. I11 ~la chonaland ( Rhoclesia) haben die Goldmiuf'H­
hesitzPr f>0° n ihres Gewinnes an den Staat ahzutragPn. Die 
Düunantminenlw~itzPr alwr bt•z:thlt>n gar nü·hts. denn diP c; P-

winnung clPr Diamaut!'n i~t Rq~ienmgsmonopo\ 1 ) 

Htgit>rungsmonopol! ,\.emt die BurPli P!' ei11mal gPW:l1!l 

' J 11. ~) Tbc Truth ahout Transva:ll. 
') Thl' Trnth :~honl 'l'r:ln ., aal. 
1

) Tbc Truth uhout Trans\ aal. 



hätten, jenen verwegenen Gedanken auch nur auszu prechen. 
Gnd nun gar die "tellung der Ausländer in Au 'tralieu. 

Aus einem Artikel Siclney Low's in der "Nineteenth Century'·J) 

ergiebt sich, dass die dortigen Goldgräber geuau dieselben 
Kl<lgen gegen die britische Kolonialregierung führen, wie es die 

J ohannrshurger Goldgräber gegen die Transvaalregierung thaten. 
Und zwar ganz genau dieselben! Zu hohe Eisenbahn­

tarife, kein wesentliche \\~ ahlrecht, Unterdrückung seitens der 
,.unwi.:senden·' Küstenbewohner u. s. f. 

Jedoch wurde dies alles in Kanada, Rhodesia und 
Australien von den Jingo's nicht als Unrecht seitens eilwr 

,,beschränkten, oligarchischen Regierung'· gebrandmarkt, wie 

man es der Burenregierung gegenüber gethan hat. 
·wenn al ·o die tr::m::;vaalscbr Hct,rierung die 0 oldgräher, 

seien sie nun in Thränen aufgelöste 1\lillioniirkosmopolitrn 

odrr anrüchige A heuteurer, al "vatrrlamlslose Gesellen", be­
handPlt hätte, so hätten ·ie in dieser Hinsicht nur das Beispiel 

ihre englischen Führers in der Zivilisation befolgt. r nd es wäre 
dm·chau- logisch gewP en. Denn die übPrgrosse l\Iehrheit jeuer 

Ansländer beabsichtigt selbstverständlich gar keine dauerhaftp 
Ansiedeluno-, ondern hat sich nur auf eine kurze Zeit, in der so 

viel al möglich zu ammengerafft werden soll, eingerichtet. Sie 

kommen ins Land mit der Rückfahrtkarte in d(•r Tasche. Sie 
machen lediglich eine längere Reise vo11 ihrer Heimat nach 

ihrer Heimat via J ohanne burg. Daher kommt es auch, dass 

die mei.stru "Au länder·' unverheiratet sin(l. .. Die Bewohnrr 
J ohanneshmg ·'', sagt Herr G. Aubert iu seinem jüng trn, mit 
der peinlichsten VnpartPiliehkeit gPsthrit>heuen \\' erke 2), ,.sind 
mPisten juno-e Leute, (lie gekommen sind, um sich ein V er­
mögen zu erwerlwn, und dif• si('h (•ntwPdPr 110ch 11ieht haiJPn 

Yerlleiraten können, odt•r deneil es an der Lu t dazu fehlt." 
V nd HPrr Gustave AbeJ:l) erinnert aJI die Erklänmg c]p 

Herrn "'chreiner. Ja" in J ohaune burg die unverschämteste 

') Dezember 1 99. E9 ist dies Zeugnis um so weniger anzufechten, 
"J Le Transvaal et L\nl!leterre en .A.frique du • ud. 

al~ es einem übrigens gut-jingoi ti$chen Artikel entnommen ist. 
8 ) l'ontrover ·e TransYaalienne par Ahel et Chrbtophe. 



Prostitution herrscht, dass die , itten der Ausländt•r viele' zu 
wünselH•n übrig lasseit und class da.· Familienleben dort gleich 

Xull ist. Herr Garr tt, ch•r ChPfrrdakteur dPr Rlwdrs':clwn 
.,CapP 'l'imes", hat jPnes Zeugnis hestätiot. Hrrr Alwl weist 
ausserdrm auf die merkwürdige Thatsache hin. da-.: drr i"bPr­
;;clniss dPr männlichen iiher die wrihliehP weis ·e Be,·ölkeruu!.t 
in d<•r 'l'ransvaal (UHJ n•. p. 1 ti(j .i(J() mtd l~~;l:JO) . ieh Ull"'l'­

fiihr dPekt mit dt>r Au:-;liinc!PrzahL 
Alwr dennoch hat di<• trattsYaalsehe J{paierung jPnen kosmn· 

politischen Agitatorc>n grö ·.·ere Zugestiindois ·e gt•Itla('ht al ' j e 
rerdiPntt>JJ. :-3ie hat mit clt>m ang<•fan~en W<l den Gulcl"riilwrn 
am m<•istru X ot that. Nie hat l'in l~oldgeset7. ge ·dwft't•n. cla . 
.. allgt•mPin als das frPisinnigstP dPr ganzen '\'Plt·· <llll'r­

kannt wunle. 1) l\lit Piuem Gt>st'lZ<' wider dPn unlauten·n 
Dinmantenhallllc>l ist sie dt>n " riinschen tler KimlwrJpy' ·clwn 
Grubenbesitzer zuvorgekmmuPn, indem ie den Kaffern n•rhut. 

llie ge ·tohlPnen Diamanten auf trau:-:mabclwm Boden zu wr­
wertl'n.tJ Den Barherton'schrn Gul<lgriilJPrn YeTsuchte man ·chun 

1 HHG durrh den Bau einrr Dampfstrassl'nhalm Pntgecremukomnwn 
uud iudrm ihnen einr • 'umme von !_, lUOtlU zur hessen ... n Y er­
waltung der Goldfelder zuerkannt wurdt>. Die Einfuln-gt·hühreu 
auf '\\' Prkzeuge für die Bearbeitung der llinen wurden ht>rab­
"esetzt. 'nd was die , 'tpnern hetrith, so hat ich der hekanntr 
l l{pfornwr·· ('harle LPonanl Yor llem rnter 'llchung:-an. "<'hll'. (' 
aus dem Cnterhau ·e zu der Erkliinlll!.t grnöticrt g<' Plwu. da~: 

er YOJI ·piJJPll jährlirhrn EinualmH'Il im Reu·a"'P YO!l ;{; HIIIOO eine 
GP ·amt- 'teuer (direkt und inclirekt) Yon hiicltstPus!., J:JO ltP­
zahlte. ln Ell'rlaud hiitte t>r allt'in an Einkommen teuPr i, ~jl) 
zu ht'zahlt'n gt>haht. "nd indem da~ Ges<tmtkapital dPr Uoltl­
mineu im .fahre u~u;) sieh auf!:, :37 4\11012 lwliPf. war dt>r Ertnt" 
dPr 0 riilH'r- uncl dt>r Prm']H'Ctliec>nzen (cli~ einzige dirrkt<' ~teuer) 

L lHfJ/11.:1) Abo einl' Kapitalhe~tt'Ut'l'Uilg vou 0,49'1 u! Oder. 

' ) The Truth about Tr:m~Yaal. 
~) ~ur war dic~u:; <h•. ctz nicht o <lrakoni eh, 1\ ie das Kimhnley' ehe. 

In Kimltt>ril'y war das Wort .. Ei<lihi· (I. 1>. B .. lllit'it Diawund Buying-) 
t•inu Zeit lang ein Schrcckl•n ·wurt. 

8
) ' an üordt. 
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w<>nn man um mit dem ErtragP der 1\Iinen rechnen will, -o 

gestaltet sich die Lage wie folgt: Der Ertrag der illineu war 
1 Ui'> {, 7 500 000. Die Staat ·einnahmen aus den Gräber­
liceuzen aber (und nur solche Licenzen werden von den 
produzierend€n 1\Iiuen erhoben), beliefen sich auf {, 43465, nl-o 
noch nicht ganz 0,6°, 0 des Goldertrages. 

·wenn also die Herren in .T ohanuesburg sich über dit> 
uutngf'lhaften Zustände in df'r Bergbauindustrie beklagten. so 
i~t dies lediglich auf ihre eigene schlecht<' Yerwaltnng und 
auf die Korruption, die in ihren Krei en herrscht, zuri.i('k­
zuflilueu. Es i -t die mit der grö teu Klarheit von Herrn E. Roel · 
gezeigt worden.1) Er hat darauf hingewie en, wie die l'nter­

nehmungen überkapitalisiert wordPn sind . sodass m1gPfähr 
;{, 35 000 000 in den 'l'a chen cler finanzielkn .. Promoters·' 
stE'ckE'n oebliehen sind; wie durch trügerische Untersuchung n 
diP Goldproben häufigpr höher brwertPt worden sind; wie bei 
clPr Yerwaltuno verschwenderisch gew-irtschaftet winl; wiP diP 
.. Booms··, die Spekulationen, einP ge uude Entwichlnng fort­
wiihrPncl bedroht>n. u. s. w. E wird daher wohl :\'iPmancl 
wundern, dass die TransvaalrE>gif>rung die Minen, welchr siP 
nach Ausbruch des Kri<'grs in eigene Verwaltung oenommPn hat, 
iu einem erbärmlichen Zustande angE>troffpn hat. Die \V t? rk­
zeuge waren vernachlässigt das Geld der Teilhalwr war vpr­

geudPt wordt>n und dir Bi.ichrr waren gar uicht oder ~whr 

mangelhaft geführt. 2) 

Das aller chöu ·te Zeugni aber haben die A uslänclPr sich 
aus ihrer ei"'Pnen ~litte aus tellrn la Pll. Es ist nämlic·h 
eine Eroschiire er-chienen :l) (ahgE'fa · t von dPm usschus e 
dPr seit Au hruch des K:riPge in Kap taclt llefiucllichen 

1) Boer · et Anglais. Autours des ~Une> d'Ordu Transvaal. 
") Bericht in dem "' taatskourant•. Es ist eiue franziisi~chc Cber­

setzung erschienen: Rapport , adres~ee nn gom·ernement de l::t Hepu­
blhtne • ud -_.\.fricaine par les Ingenieurs de l'Etat, <lirigennt !'Exploita­
tion de mines d'or: Ferreira Deep Robin on, llonanza et Ro:e Dl'"Jl· 

') Protest of tbe Refngee Coruittee in ( 'apcto1m again~t apitali ·tie 
Legblution in the Transvaal. (Es werden mit .capitali,;tic legi~lation• 

die jetzt YOn Lord Robert eingefiibrtcn Ma·snahmen gemeint.) 
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Tntnsvaalschen Au liinder), die eine heftiae und fortlaufende 
Anklng<' gl'gen die Fiihrer in J ohanne burcr enthält. E ' hei st 
<lariu u. a.: 

"Yor kaum zwanzig .J nbren waren die heutigen Rand­
millionäre mei Lens entw<'der verhältni mä sig arm oder doch 
11ur :wrnig wohlhabend. Allein, indem sie ein gewis enlo P' 
System von .,market-riggiug·· einfiihrtPn, das ihnen bald diP 
Herrscbnft über den südafrikaniscbPu AktiPnmarkt si<"hertl'. 
sowie mittristeine Kniffe , der .. ti·eezing-out"genanutwinl. eine Axt 
finanziell<>r Boykott, wodurch mau ·ich der Aktien de · klt'int'n 
HPsitzPrs hemächtiate, ohald er gezwungen word<>n war. sich 
ein!-'s Aktien besitz es wegl'n dr niPdrigrn Kurse · zu eutiiu ·:;pru 

hn beu sich jene Leute zu tlen finanziPJlen .llachthabem 
,'iid-A.frikas, die siP jPtzt ind. Pmporge chwungen. Ihre uu­
ennf'ssliche politi ehe Macht habPn sie mittel t ihr 'r Herr chaft 
über die führenden Organt• der Pre, ' l\ mitte1st ihres Eintlu,·:;p ' 
al , die grössten Arbritgebrr und im Allaemeineu mittri ·t 
ihre lwispiel losen Reichtume l'rworhen··. 

l'nd so weiter. es gellt in die -er Wei e noch Pine zeit­
lang fort. 

Hätten die J ohanne ·burO'er Märtyrer nicht be 'Ser gethan. 
zurrst Yor ihrer eigenen Thüre zu kehren. ·tatt die HetzerPiPn 
his zum Kriege zu treibrn? 

~Iau beachtP doch stPt , d<1 die ganze Au länderlwweguua 
nur von einer aewi en Gruppe in 'zene aesetzt worden i t. 
Wie die 21000 "Cnterschriften auf der bekannten Bitt chrift 
an die Königin gesammelt worden ind. ergiebt sieh in 
erbaulicht>r \V ei e aus den .Mitteilungen. die Prä ·ident Krüaer 
aut' der Konferenz in Bloemfontein darüber gt>macbt hat!) 
und die sich auf h eidigte Zeugnis e tützen. \Vie uuterjo ·In 
und unzufric>den die Au Iänder sich im Alleremeinen fühlten, 
geht ganz klm· :ms der That ·aehe hrrvor, dn ' s keinP ander<' 
RC'gic>rung als nnr llie rnglisch' PinPn hu1Hl ZUlll diplomati:,;cbPn 
Eins!'hrPi(Pn w~rundc>n hat nncl ausjt',lH'l' anderen ~elu dra. ti.·ch!.'n 
'J'hatsadH•, da:s <'ill<' lH triiehtl idw Zahl der uslünd ·r 1111 t 

ihn·n ,. r 11 tPnlrückt>J'Il"' geITe 11 i hrt' .. Erlö ('["' kiimpft. 

'J ~iehc clas " GriinhuciJ~ , da iil1cr diese Zusammrnktmft handelt. 
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Es sind denn auch hauptsächlich die )Iitglieder der 
kapitalistischen "Intemationale·', die den Lärm geschlagen 
haben. Der Arbeiter ist mphr ocl~.>r weniger mit seinem Lohn<> 
von über ;{; 1 durchschnittlich pro Tag zufrieden (wozu noch 
kommt. dass 0 °, 0 derselben freie W ohr1nng haben); denn. 
obwohl da.· Leben in der Transnull teuer ist, lässt sich von 
solchen Löhnen noch ein schönes Stück G Pld rr paren. 1) Es 
sind diese Löhne: denen nur eine jährliehe Stener von 
10 Schilling gegenLihersteht - denn in der Tmnsyaal rrlwht 
mau die Steuern hauptsächlich von den Reichen - ZIYeimal 
höher als jene in Kimberley.~J Das gPfilllt natürlieh dPm 
Arbeiter besser, al dem Kapitalisü'n und ArheitgPber. Scho11 
aus den Briefen, die der Hauptmann Y ounghu~band sPilwrzeit 
an die .. Times·• schrieb, kurmte man im vorans nhnPn, was jetzt 
geschehen ist: das manche Au:;liindf't" im Kri<>gsfall(' an dPr 
Seite der Bnren kämpfen wünlf'n: weil sit> vor den Buren 
Ehrfurcht und Bewunderung hegten. obwohl sif' für deren 
Fehler nicht blind waren. 

Mit dem \\ ahlrccht endlich hat es eine eigene Bewandtnis. 
Als die Flut der .Ausländer über das Land zu trönwn 
begann, hat Präsident Kriig~r alsbald eingesehrn, (lass 
die er gewa:tigeu EinwandPmng unsteter Elemente Ein halt 
gethan werden mü ' Se. Die Brdinguugrn für (las ;--.timmrecht 
wurden erschwert, obwohl es Buren gab, wie ,J onhPrt, di<> der 
Ansicht waren , dass mnn ,,rhrnso gut Vl'l'SH<'lwn kiinnt(•, dl'll 

()zpa.n 7:urlickzuzwingeu. als jener Einwandf'rnng zn ~[('lH'm.•· 

ZuglPi<'h aber wurdl' einP ~(·hr YCl'lliinftigP 1\la~src•gPI gl'trofl'l•n, 
nämlich diP \·enloppelung dl's \' olbraacl . J)pr t'n;tp \" o]h;­
raad, für welchen di!' en;chwerten BedingungPn galtc>n, Ll'llielt 
dic Hanptgewalt. DN· zwPitP Volksra·1.(l olltl' ~ich mehr mit 
de11 Angelegenheiten der Minen be t'häftigen. Dachm·h erhieltPn 
die .Am;ländPr thatsächlich, was t.iP hrauchtPII. clrnn um diP 
n.llgerneint> Politik des Landt>s kümmerten sÜ' sich SPlbstrPr-

' f'te:ul, Are we in the right'? - ~\ubert sagt an:1 1in L'Afri'lm' 
dtt • tHL, da ein Arbeiter in JoLannesburg von /, 8 pro ~lonat bequem 
leben könne. 

"'J Flugschrift, herausgegeben von der Independent L•lbour Party. 
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st:indlieh lr<'rrig: od('l' gar nkht. \\"it> inful§!<' dPr \\'ahlrt>('ht­
agitation dc•nnodt diP Bt•tlilrgungPrr flir ch•u Pr:::tPn Yolk.rancl 
his auf I .Iahn· lwraltg•'::<"tzt wonlc•n sind (zuletzt hat Prii::-idt•nt 
Kriigt•r t<ng:tr i'J .Iahn• angPliOtPJJ), j,t b('kannt. Es sC'i lriPr 

nur noc·lr """·iilull. da'-'.' Humiinie11 l t1 .Ja!Jn• forclPrt und Hul­
gari<•n t<ugar 1.-, !fiir \"P rltc•iratPtP PPr~orH'll 111 .Jahre•). EnglaBel 
funlPrt ;-J .Iahn•. allt>ill clPr .:Uiui~tc•r kann .iP<h• ~\nfra!!P oll!.<~ 

A ngnht• cll'r U riilrclP alm Pist>n. L'ncl um in clt>ll UPsitz clPr 
\ViihlharkPit zn komnwn. lwclarf p:; PillP" Jw,ondt'l'<'ll ( ;P:<t>tzc•:, 
11as alwr g:u· kP;llP su [Picht<' nnd Pinfa<'liP ~adw ist. dPnn \oll 

1 ~H;J -lH\!1-l ist <las He drt. gPwiilrlt zu wt•nlPll. llllr dn·i 
PPrSOill'll zutPil gt>wordPrl. 1} I>aw i:t in clt•r Tnrnq·aal tkr 
Z';ntritt znr kommnn:dt>rr llllll st:wtli<'lwn Yt>rtr!'lnng 'it•l lPidlll'l', 
als in dPrr lltt>i~tl'll hritisl'h<'n Kolonit•n.~) 

AhPr c]jp g<tnzc• \\'nlrlht•wpgnng war uur .Agitation. ~'adt 

dem K rit>gt• \'Oll ll'iHO 1 '<'ll j,.t K rügPrs A ru•rbi!'tt'n dP: 
vollPn \\' ahln•chts Hlll !• 1., dl'l' Pll~lisdu'n EimraJJdt>rl'l' alt­
g<'klrnt worcl<'n. :J) l '11<1 am 10 .• Juli L '!l-! :;ehrit•h RPIT Lion"l 
Pbili}1S f'Plb~t: . .Ielt gt·hP kt•in Haar mu die politi:·wlw;, 
Hc>dttP .... und ielt glüuh,• atwh uidu. <la:-s dit• Lt•tttP hier 
im Allgt•nwiuPn ~idr tlarn;tcb :c•lrHt>ll. \\·a~ da· \\·ahln'eht 

ht~tritrt. o glnul f' il'h. da~· Yidl' .id1 darum gar nic-ht küulmt•nJ." 1 

Uncl Ht•JT G. Anlwrt lwkundt>t iu :-.t>itH'Ill :-o Yor:-il'htig go:­
sclrriPIJPIIt'll Bnelw'): .. Beeilen wir UJL." alJer. hl'nor zu lwlwn. 
dass nur Pin 'l'<'il clt't' Bt>völkt•nJng Yc•rlw~::<Prung••n wün ·clttP, 

niimlith d<•tjPnigt' 'T'Pil, dt•r untt•r cl<'lll flnll'kt• dt• · H••rn1 
C'c•l'il Hhoclt•s mttl Pini~Pr ancl<'rt'll t•ngli:·wlwn politischl'll Puli­
tikt•r har.clt·ltc•, tlt•n•n L••l~t•JlS<IllfgaiH' 1':; ~l'it zwanzirr ,Jabn•n 
g"l'WC':wn ist, in gauz :-liitk\frik.t dit• L' nzufric•clt•nlwit gprrt•Jl di<' 
Burc•n :un LPlwn zu erhaltl'n." 

])jp .\nsl:incl<'r hattt•n tlwt,iic·hlil'h fn:t allP:, was ·j,. mit 
gutl'm Ht•t·ht lH'an::;prnC'ht>n konntt•n und nodt utalldu•-: nu•lrr. 

') KHYJH'r. HCI'IIl' th ~ I h·Hx ~\foud • .. 
~, !lr.' 1 ;, B. l'hr:;: :1111 I. Fchruar -lll()(l im l'nt r:tnn. t'. 

:il ra.:.:-<· IIopps in d 'I" H:.il_, ~C\\.' \llJll J. .... U\, t.·~tH. 

') \ au Onrdl. 
6) Lt• Trath\ a:~l t t 1".\n;rlt•ttrn <·n .\fri<Jile •Iu !-'~~tl. 
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\\ras noch zu wünschen übrig blieb, hätten ste unschwer 
erhalten, wie Hrrr Aubert ver'ichert, wenn nicht H('IT 
Charnberlaiu die Sache verdorben hätte, welche schon vorher 
durch den J arneson-Einfall tmd clio Grobheiteu der J obannes­
burger (so z. B. die Beleidigunrt des Präsidenten am 2f:>. Juni 189J) 
erheblich getrübt worden war. 

Es ist die ganzr Au länderri also blos ein kün tlich gf'­
machte. Ding. Diese Behauptung, die si ·h auf die obige 
Darstellung stützt, ·wird vollständig bekräftigt durch die Aus­
sage eines englischrn Ausländers, der jetzt rifrig die Burrn 
>erleumdet, einige Jahre vor dPm Kriege aber erklärte :1) 

.. \Vir können jetzt ein ausgi.rhigeres ·Wahlrecht noch nicht 

fordern. Die Buren sagen mit gutem Recht: lhr seid noch 
nicht lange genug im Lande; wir können noch nicht bemtcilen, 
ob ihr unsere "Cnabhängigkrit wahren würdet oder nicht; und 
so lange bis wir das wi:; en, können wir euch cla \\T ahlrPcht 
rocht erteilen. -

"Ü brigrns gieht ('S heutzutagr sohr wenicr Leute in Ül'm 
Lande, die eine \V ahl annehmen könnten. E, ist eine Gruppe 
da, die :;ofort emanzipirrt zu wrrden verlangt; damit sie sieh 

laut machrn könntr, allrin es haben jene Leute keine chucr­
haften Intere sen in drm }.;ande. r ncl Leutr, die solche Inter­
essen doch haben, wii.rden, wÜ' gr.s:tgt. jetzt keinen itz an­
nehmen.·· 

In der oheu erwälmten Bro ·elüirr des Kap tädter Aus-
länderau schusse 
.. Bekenntnis einer 

jetzigf'u Kriege : 

findet man denn auch das mrrkwürdigP 
schönen Srt>IP·' üher drn Zwrck df's 

.. Wir kämpfe11. damit in Pretoria Pine kleine in­

ternationale Oligarchir von ::\Iinenbesitzern uud, pr­
k nlan ten an dit> G Pwalt kommr.' 

Die BehauptmJrt. da, Präsident Kriiger vcrsucl1t halH', 
die Ausländer fernznhaltcii, trifft nur hPim Anfang der Ein­
:strömuncr der Frrmd('n zu. Xaehher aber. als Kri.icrer sah. 
wie dem l~hel doch nicht zu ·teuPrn wäre, hat er, st'i rwr 

1
) cf. "llorning Leader" vom 16. ~ovember 1900. 
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<·igentümiichen, klugen Tory- Art gemäss, natlwerreuen und nur 
SPin miiglichste · gethan. die BPwegung un ·chiüllich zu machen 
und in das richtigP GdPi:<P ülwrzufLihrrn. DPr Einwanderung 
im Allgemeinen alwr, dPr Einwanderung tüchtiger. arheits­
fäbig<'r LrutP nmncnllidt, ist er nie al1hold gewesen. Cnd 
sogar tPinr Yorgänger. dü, gro ··eu .. YoortrPkkf'r", wit• \Yenig 
fremdHinüi .·ch sie auch gesinnt warrn. hahPn t>in«f'sPhen, 
wie unumgänglich not wendig die Einwanderung war. sucht~ · 

schon clPr ältrre Pretorius, der l:ft•ro · d(•r BurPnrpopüe, 
knrz Yor st>inem TodP clen ßinwandPruJJ«'entwurf ,'tuarts 
billigte. Dass man aber nm lieh ·tpn die Eill\ntndcrung 
:solcher Elemente sah. dE'11en man nicht r.u misstniU('Il 
hruuchtE', wie Hollä11der, Dt>ut ' ('he, , 'dtotten. u. s. w .. i~t clo ·h 
nur s(•lustn'n;tändlich, wie auch die Bf'Yorzugung dt>r HolläJH1cr 
bei der Ernrnnuug r.n öft'entliclH•n Amten!. E: rührt lPtzt(•re · 
durrhaus nicht au · einer -Willkür dr PräsidPnten oder gar 
aus ~e11timeHtah•n Gründen her. Die BurPli "eben ja, wie ·ehon 
gr'sagt, Yirl wr11iger auf din , 'tammrerwaiHlt ·eh;tft al: dir 
}I ullünder und e gah und gieht noch immrr eine Part(>i tuttPr 
dPn Buren, die JiP Holländer um ihre .Änlter henrideu llll{l 
ihnen wt>nig geneigt 'ind. Allein Prä ideut Krügt:>r war an· 
rPÜt praktisthf'n Gründen auf die Holl~indPr ~lllgewit:>sen. indem 
er fiir di<' leite11cle Stelle dc>s 'taate · inige modt•mp Kultur­

('lPmente hraueht<>, wozu die Hollünder. ihrrr lin~uisti clwn 
Befähigung wpgen, sich am lwstPn rignt>tt>n. 

8 könnte noch auf andere Tt,ile der Kri.igrr'schf'n Poli­
tik hingPwie ·en wPnlE'n. allrin dic:sP siml weniger wichtig und 
t•rheblich. 

~o z. B. diP Bt>hancllung {lPr Briti. ch-Indi~clwn Arheitt>r. 
worüber diP .. Tim('S .. und HPIT hamlwrlain sich entrii~tl't haben. 
rm wa~ handelte PS sieh ahpr'? D:trnlll. da~.· diP Leute in 
.... 'at<ll so nufrl'ttndlich PIUpfangt'll won1Pn warPn. das · si!' uaeh 
dPr 'l'rans\·a :ll au .· ,, antkrtt•n, wo lllHII wahrhaftig des farhigen 
f<j'em<•nt •s ~<'h >n nwhr als gt•nug hatte. H<•JT Frank W:ttkin~. 

(•iu Engliindpr tlll{1 l'in Plu·malig<'" ~Litg:liPtl {1<'~ zw<'itPll ''olk:s-
1. 



rauch. erklärt: 1) •• Die Gesetze, c1ie wir hinsichtlil'h cl<·r Briti­
schen Indier gemacht haben, \Ynrden auf diP Bitt<>n .T oluumPs­
hmgs hin, unter dem Drucke dPr ~fineugPsPllschaftt•n, augP­
nonnnen. , ü• wurden vom Herrn Loveday unten;tützt, dPr i11 
jener Sache völlig die Ansiehten dl'l' Ausliincler vertrat ... 

Auch die Schliessung der ,.Driften ... der Furten srirwrzPit. 
die zu der Bezcichnullg "Isolatiouspolitik" Y(•ranlas~ung gl'­
gelwn hat. war dmch<tus berechtigt. Es war dies Pine Folge 
der oben erwähnü•n Eisenbahnpolitik Die Tran. Yaal hatte 

ihre Delagoabahn zu schützen und erhöhte, clem "Pool·· gegen­
über. zu dem die Kapkolonie den Frebtitat Yt'rführt hnttP. die 
Ei ·pulJahutarife von der Greuze bis Johanrw~lmrg. DiPs wunle 
s<>itPns der Kolonie d<tmit 1Jcantwortet. dn;;s Pin \YagPudienst 
eröfl:'net wurclP. C nd darauf gehrauchte Priisicleut Krüger seine 
Befugni , einzrlrw Stellen an dPr Grenzt> für cliP Binfuhr zu 
bestimmen uml die Ei!lfuhr über ander<' :Stellen zu Yt>rbiet<•n. 
was z. B. bei dem Yiehhand!'l zwi~chPn DPut:r·hland uncl 
Holland wiedf'rllült geschehen ist. Er schlo ' S die PurtPn nehl'll 
cler Ei enbahn uach Bloemfontein, ah<>r nur für die überseP­
isehen Erzengnit:iSP, damit cliese .M assreget dit> Pigene11 ErzPug­
nisse der Kapkolonie und des Frei~taates nicht trP!fc•n :;ollte. 
Da griff auch J_,onclon sofort wiedPr zu dPm altlJPwährtPn, 
iiussrr~t einfach<>n llittrl, einem Cltimatum. l:"llll dil• TntrJ:-­
nwl musste uaehgeben . 

. ,Die SchliPS ' tmg der "Drift<•n", sagtP Dr. UJark am 7. 
F<>bi~nar d. J. im 'ntPrhausr, ;, war keine i'Pind~eligP 'fhat. Die 
That war brr<>chtigt dun:h clt>n unzeitgt>mib~Pn Yorschlag dn 
Kapkolouie. aus clrn Ertrügen dPr dn·i EisPnhalmen t•inPn 
:.P0ol·· zu rnachPn und diP Hälft•• <hlHlll an di<' Kapkulonic' 

ahzutrPtPil." 
Cnd P. A. :JioltPnO nklürt: "DiP Politik d"r Tram;­

V<lül in dieser ,-.nchr war sPhr wohl zu vPrtPüligPn; ihrPrsPits 

hättr siP. im IntPn's ·p ihn•r Ei~enhahnen. nicht anclc r s hanclP]n 
können." 

' J Tue Trnn,nwl Question; :;ume 'iew · uf ){r. Frank \\'atkins. 
Ill'!'ausgt>u:eben von d!!ID Lon<luncr Tran vanhns~ci11:S ll", 



\\'ir sd1Pn also. dass in allen jenen FragPn dit• Kri.igt>r' 
SL·lw Politik Pine dun~hau:; kluo-p, mass\·ollc und wohlthätigl' 
gL'WPSPJJ ist. Y on n•aktioniiren oder den Fremdt>n fW!.Wniiht>r 
unfreundlil'lu•n BPslrrhungPn f-inclt>t man keinP Spur. Es hat 
dt>nn auch Ht>tT \Vatkins von ihm Prkliirt: 1) 

"Ich stPhe nieht an, zu lwhaupten. da s) \Pllll man alk 
<lie , 'clmiPrigkPitPn im Angr. Jwhält, die er zu bebmpfPn 
hattP, <hs t'rteil PitH'S nnpartPii ·dwn BeohachtPrs lautt>n Hltlss: 
Es ist Pr tannlieh. das:- Pr lwi allrdt•m cloch ~o \'iPl zu ~tandP 
?:U bringPn gt-wusst hat." 

Ylil. 
\\'i1' diP Transraal sich untl'r d<'r Krii~Pr·sc~H'n Politik 

entwickrlt hat. U ·st ::;ich am hP~ten in Zitfem an ·drückPn. 
Im .fahre 18 '{j belit>f sich dPr Etat <tuf ,!; :3 t) Wl) 

in I~innalmwn und ;; 2ll OU in Au galt< n. 1. 'HO hatten 
sich diesP ZilfPrn ge ·teigert bis re~p. ;6 l~:!~H ()() uud L 1.-J3H IJU 
und 18U ' his l'!:'sp . . G 4~J000UO und L 4:2500UJ.2) Da" die 
AusEinder Hlll mPi:steu an die:;er lll'trächtlidwn Zunahme 
ht'tt>iligt :sincl, stPht au ·er Zweift>l uud da~· sit• d!:'n grii~. eren 
Teil dPr Staatseinnahmen aufhringru, :>el PS in LicenzPn oder 
in Fjufuhr!.Öll<'n, darf Phenfalls al :sidH'r ang!:'nommell werdt>n. 
DPm :steht ;tlwr g<•geniiher. da:;s die ,'teigerung mancher ~\.us­

g<lht'n, z. B. fiir ölfentliehe \Y Prkt:> und Eisenhahnt•n. Pbeufall' 
den An~lüodern der Haupt ache nach zu nrdanken i ·t. ud 
jPnP A.u~gahPn sind ganz an~Phnlicb. IH dem Etat für ld.l9. 
dPsst·n Ut•:;amtl'innahmPn nahezu;(, .. !()0()001) hetracren: währPnd 
di" Au~galwn c•twas lllPhr al· ;(, 4400000 bctragen3), ht>hmfeu 
~ich clie ~\. nsgal)('n für Öffentliche \\' Prke, )linPn und Eisl'n­
bahru•n in gt·:samt auf nahezu L 1 ~~JOOOO, J. h. ~"0 

11 dt•r Ge­
smutausgalH'n. An öfi'Pntli ·hc·n Werken allein wird ;(, I 'OUOU 

') Fech•ral :-<onth .A.frica. 
2 ) The Tran. Y:tal Question. 
') Dic~c Angaucn sind dem Wt>rke des Herrn G. ~\ubert entnommen: 

I;.\frique dn :-<ud, nnd Yen ollstiindigt au · ·citwr kleim•n:n aber :<pliter n 
~\rhL•it: Lt• Tran ·yaal \'t L'.\n:.,:l\!tL'rr\l en Africlllt) du :-<ud. 
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veran.gaht. al o 17,7° 0 • Erziehung und "Cnterricht lwan­
spruchen nahezu ;[, :241)000, also 611, 0, Polizei ;[, 350000. al o 
8° 0 , Post- und TelegraphPnclienst mehr als ;[, ;340000, nlso 
7.8 11 

0 , EisPnbahnen ;[, 360000, also 8,:2° 0 n. s. w. Dagegen 
beläuft ich der vielumstrittene Posten für die Landt>sveJtPidignng 
auf f, 341000, d. h. Plwn so viel nls für Post und TPlegraphie. 

\\~ as nun diP ht>deutendsten Einnahmeqlwllen hPtrifft 'o 
wart>n die e: EinfuhrzöliP J; 1100000. also 24° 11 , Antf:'il des StMUs 
aus dem Ertrag!' der Xird. '. A. Eisenbüllll ;{,675000. also 10° 11 , 

Prospektier- und G rubenlicenzen i, 413 000. 1) al o 10.:311 
11 u. s. w. 

Die ~IinensteuPr (5 11, 0 des X ettoge"'iunes) belief sich nur 
auf ;[, :WOOOO, also .J-.3 11 

11 der GesamteinnahmPn. Der hoJw 
Prozent:;atz der Einfnbrzöllt> ist selh tn•rstäncllich. wenn man 
im Auge hehält, dass es in der Tr::wsvaal nah<•zu keine direk­
ten Steuern giebt, soda ·s eiu Ersatz dafür nuf indirektem 
\V t>ge gefunden werden musste. 

Ein Y erglPich zwisclH•n der Y erteil ung der An gahPn 
iilwr den tn11lS\'aalscheu Etat nnd ülwr jPne dPr Knpkolonie 
und :Xatals ,teilt ich für er·tere als sehr giinsti~ heran~. 

Die Amwüheu für Eisenhahnen .ind nicht zu verglPiclwn. in­
dem sie in der Kapkolonil' fa l ganz, in :Xntal tPilweise, in 
der Transvaal aher gar nicht im taat lH~trieh sin<l. Fiir diP 
übrigen hauptsäclüichsteu Ansgaben aber Prgieht sich folgPncl<'s.2) 

Kapkolonie )iat;ll Tram:vaal 

Öffentlichr Werke 7,6° 1
0 derGes.Ausg.~)8,011 

11 <1. G. A. 4) 17,7°, 11 cl. G. A, 
Erzit>hnng u. 1J ntenicht ';3.;~ 0/11 ,, " ';3,0° 11 ,, " ., GJl" '11 •• " ,. 

Post und Telpgraphie 6.8° ,1 .. G,3°, 11 •• " " 7.8° 0 ., •• ,, 

Polizf'i 6.0" 11 ,. .;) .011 
11 ., ., •• 

LandesvPrteidigung 3.0" u .. 3,:211 
0 ., , •• , /)l" 11 , •• , :J 

'l Es kamen davon aber ;; 202000 an die Besitzer der Urun<l.tiicke, 
worauf prospektiert uder gemutet wonlcn i ·t. 

2
) "The Argus Anuual" . \.ngaben von 1 95. Der Ge,nmtetat hat 

sich seitdem gesteigert, das Yerlüiltnis zwischen den inzelnen Pusten abrr 
hat ~ich nicht wesentlich geändert. 

") Ein cblies ·lieh der An gaben fiir Landwirtschaft u. ~. f. Olme 
diese wäre der Prozentsatz 4. 

•, Ein:;cbliesslich der ~.\.nsgahen für Ilafeuwerke. Ohne di('~C wären e · ü'' u· 

" • 'icbt deutlieb angegeben. • 



Es stPllt sich also llPraul'. dass für BildtUJO"-:zwel'kc•. '\erk<' 
im öJfputlichen lnteres~P u. s. w. drr Prozl'ntsatz dPr Au::-gnlwn 
in dN Tran::waal höher i~t, als in d 'II lwiclf'n englisclwn. 
sich sPlbsl vc•n,·nlt<•rHl!'n Kolonit•u. Hinsichtlich dt> Pol"tens 
,. Ütf<'ntlidw \V erkc UIHl Erzic•hung" ist cler r ntf'r 'Chif'tl :-ogur 
ganz lwtriicbtlich; PS wird dafür in der Transvanl n•rlüiltni-­
miissig das Doppl'lte dPr AusgahPu als in dt>n Pngli du•n Kolo­
nien anfg-t•wenclPt. 

D:tss clif' l\lilitürau.·gahen inr.J:lhr 1 DH in clPr Tranwaal (::-og:t · 
noeh diP im.J ahre 1 !·Hl5) t•irwn niedrigc•ren ProzenLai z aut\IC•isPn ul · 
in clC'r Kapkolonie und ~atal, \\ird \\Ohl nic•uwncl WUIH1Prn. wohl 
aber, dass si!' i u erslc•rpm Sla:ll<' noch so niPclrig hll'iht>n. 

Vc·rgl<'ieht man das YPrhiiltni,; zwisehf'u ch•r 1JiillgP dt>r 
Eis<'nh:thrwn und der Obcrfiüdll' ck · L:tmlP::- in d<'r Tran. vanl uncl 
in der Kapkolonir, so lin<lPt nwn fa~t gen:tu di!•.Plhur ~ilft>m, 

uiimlit'h in dPr 'l'mn. \'aal 1 <'nglischc• )lc>ilP Ei. enbaln auf 
1~() QuaclrntmeilPn und in clPr K:.~pkolonil' 1 <'ngli. du• )[Pil<· 
auf J ~:~ Qn:1clratmrilen. ~"ur in Xatal Ü;t das \ "erhiiltni: 
wc•st•ntlidt giin:-;tiger, nümlieh 1 auf ~):2. 1 ) A.her diP:c .7.:itt'Prn 
gp~·taltt>n ~ich !loch ganz andt•r::;, \\'t'nll man r1as ganz!' Ut•hiPt 

herücksic!ttigt , wekhr: in ~üd -Afrika UJltt•r <'ngli~,;dwr HPtT­

seh;tf't stPht. Es gehi<>tc•t Englnnd in , 'üd -Afrib (wir Ia · <'ll 

Porrcloland, da' \'Oll clt>n Katl'c•m l;elbst >erwaltc>t wird. au · 
d!'m ~piPl) über Pin .\rl'al 1011 1619-!lf> <juaclratllwilen. 
DiP ~ümllidw Liing<' dc•r Ei~l'nhaluwn beliiurt ·ich :mf 3~;>;> 
~lPilPrL ~) Ihs hPdt•nt<'t abo 1 <'ngli~cht• JfpiJP Ei~Pnhahn auf 
nahPzn .100 (gen:tu .. ,W/) <juatlratnwilt>n . l:"ntl c•s kann 
hiPI' nit·ht dt>r \'orwand gt>hraul'ht \rt•n1eu. da~. cl<'r Ihu 
«'IIH'S grossPtl TPilPs l'l':t Hlr kurzt'lll ~tatt~t•fnncll'll hat, 
clt>nn PlH'Il in jt'lll'lll 'J\•ilt• ~incl. ans::-Pr dt>r Yapkolonit• und 
1\atnl. cliP Ei:Pnbaluwn gc•baut won!Pn und zwar aus.:l'ltiiP.~lich 
nac·h c!Pn noldft•ldPrn Rhod<'"ia's. ·1) :-ionst hat Engl:t~~cl cla · 

'! Berechnet an~ dcu1 lt•fttl'n \\'i:>rkc Herrn .\.nhert'·. 
··, .\u~ ,\nbert untl dem ,Oftirialll:mdhook of thtl (':ljlL' and :-.outh­

.\fril':t". 
) 1-'kh ii!Jcr <lic• hasti~l', mang-l'lhaflt• \\\•ist•, in tler tli<' Eist•nhal.n 

nach Buluwayo gt•b:wt wonlt•n i'lt, AulJt•rt: .L _\friqnt' du 1-'nd". 



ganze Betschun.Iwnlancl, ehpnso wie Hasutoland, ~ttluland und 
.Amatongn.land oluw rinc rinzigr :\[Pile 8i;.;Pnhahu gt>las~!'n . 
.1. Tichts i.·t von England g!'than wonlPn. um j<'IH' C:t>gencll'n 
(daruntrr so lwrrlidw, frnchthan~ LiiJHlt'r wie .%ululand und 
Basntoi<UHl, 1rtztpres ,.dir ~üd-afribnisch!' Hdmt>iz" gPmtnnl) 
mitteist EisPHhahn!'n drm \V rltwrkl'!u·p nnd dt>r K ull ur zu 
!'rsehlirsscn. "Cnd doch hat !'S ;;('hon ~Pil .Jahn'Il ülwr .J<'Il<' 

Gf'gendt'll geherrseht. üb(•r BPtschuant•uland sPil 1 85, über 
i.::ululand sPit 1H79, üh<>r Ra. utolantl sPit 1871. 

Es ergi<•ht ·ich also, tl<tss die Trammwl, obwohl sie> YOn 
manclwn Cmstünden (siPlw IH'i 1lrr Eis!'nhahnpolitik dPn YPr­
tmg lllit dPm FrristaalP und di<' Bt>sl'ltrilnkungPll Pngli:><'hrrsPits 
mit B<'ZUO' auf Pill!' 8i ·pnhahn clurd1 H\ntsiland) an tlPm frPiPn 
Aushau ihres Ei~wnbahnnrLws g<'hin!krt wonlPn ist, doch !'in 
lllPilrnrPrlliiltnis !'rrri ·ht hat. das ,iPIWlll dPr K<tpknloniP gl!'ieh 
kommt und <Ia' nahrzu -viennal günstig<•r ist, ab jrrws in clcm 
<3e~amtgehiPtr Englanthi in ,'lid-~\frika. 

England alH•r war ganz frei in <IPm Au hau sPinc•r ~iid­

afrikani~!'h<'n EisPnl,ah:tl!'l\. Allrin e · hat, au". c•rhalb dt>r Kap­
kolonie mHl XataL·. drn Hau s!'iner Ei~:wnhnluu•n vou ch•r 
Gewinnung von Gold und DiamantPn ahhiingig gPm;H·hl. 

Auch in dem tolt•graphisclwn \'prkl'hr ckr 1'ran~vaal zPigt 
si('h PiiH' !Phhafte Entwid:Plung. Im .rahn• nm:1 hc•lid' sich 
die (3P~amtliingr dr' '1\•lcgraplwnul'lzl'S in • 'iicl-.\l'rikn. auf 
99:2:2 rng. 11Ic•ilrn, tW Pgnwilrn), tla roll 1 ö:->0 :\1Pilen in drr 
Tran.Taal. 1) Im .Jahr<> 1 98 hatlr <liP Transvaal dwn :21 \)H \VPg­
mrilPn in ihrPrn tpJprrraphisclwn YPrk1•hr. 2) Also PilH' Yc•r­
mrhrung um ein Drittel. Die Zahl dPr TelPgntplH•näml!'r 
hatte ~ich in d!'rselhen Zril von 41 '1J his auf u.-, 11 vPrmPlrrt, 
hatte ~i<.:h also mehr als vcrdrPifadll. Dir .%ahl tlPr Pm­
pfangPnrn oller Yt'rsandtrn TdP~rammP stPigrrtP ~il'l1 von 
l!UOOIIU in 1 !.H~ auf 1H741J00 in 1>398 (in 1 H.-> nnr 18000) 
und dt'r Ertrag der lH'zahltPn Tt•kgrammr von ;{; 4~000 auf 

;[, 66uuo (1 5 L UOOJ. 

') und • _ Official IIandbook". 
1) und ' Bericht des Telegraphendepartement <!er Tran ·vaal iih!'r 

1 9 . 



Ein ~idtPre:> KPnllzP:cltPn der :-:ittlieLen Kulturstufe PiiiP_ 

Yolkns findPt idt in dc•r Kriruiuabtnti,:tik. \Yenu man die 
.T ugc•mlliC'hkc·it der TmnsYaal UIHl diP !'Phr gc·mi:3chte. alwu­
tt•lwrlic·lH• Art dt•r Einwamlt•l'Pf mit in Hechnung bringt. tlaun 
stP!lt sich die ~itfer der Krimill<llfiillP al · PinP .·Phr hf'i'ri~>digend<• 

IH·mu.;. l:<Js \\ird 1liP wei::;"e Bevölkerung- .it'tzt auf '2 , !J.)011 1) 

IH'I'Pduwt. lm .) ahre 1 \)7 wurden wegl'll schwerer Yerhn•dwu 
-!0'2 \Yt>i::;sp wrklngt 2) , WH:> abo PillPlll Yt•rhiiltnis Yon ungefiihr 

:WIJ auf je 100000 Einwohner Pntspricht. {<j:; lii ·:-;t ~ich t!iP 
Kriminabtati. ·tik in n·r~clliedPrtPII t)t:wten wt>~PII eh>~ Yf'f­

sehiecknPil Ntrafmass:;tahPs nur s< hr ulH'rtiiichlieh Yerg!Piclwn 
·md so lwcleutd t'S eigentlich nicht riPl, wenn mau wPi :-: da: · 
diPZahl 1lt·r \-I'I'Urtt>ilten in DPutsehlnncl im .Iahn· 1S!I7 
sieh auf 11\.)\) pro 10()000 (trafmiinclige ühPr 12 .}ahn·) 
Köpfe der Bevölkt.•rung ht>lit>f. q) ImmPrhin alwr er:;elwint 
der Kriminal atz iu dt>r Trausntal :ehr nit><lrig, zumal wenn 
man sich clrn schlimmen Eintius:; Yerge"Pnwiirtigt, dt•n dito Ein­
wanderung t'ines nbentPuerliehen Element:-:. wit• die Uold~riihrr 
u. s. w. nnsiiht•n muss. \renn man im .\.ug<' lwhült, dass im 
J ahrP J fHJ:-:3 You dt>n 11 GG Yerhaftetetl. c I.! dPm J ohautw ·­
burger Krei ' P angehörten. 1) so wird man sich einigcrma~sPH 

denkt·11 künnen, in welclwm i.illl'rwiegendt>n )la:o;::-1' clt>r .. zu ·ammPn­
w·würft•lte H;mfen \Oll Goldgräbern·' an dPJJl Kriminakttze 
la•tPiligL ist. Es i:;t iih<•nlie bekannt. da.:; d1011 das modt>me 
Knlturlt>ben die 'I't>nd<•uz hat, die Zahl dPr Yt>rhrechPn zu 
[PigPI'll. 

SPhr gün~tig untr>rscltt•ith•t sir·h die R("puhlik durch ihre 
Eiufuhrtarif<'. Es wird Piu allgPtneinrr Zoll Yon 71 ~ 11 

0 ad Ynlo­
n•m, <•rhnh!'n :,) wa: wohl d<•m L'nropäischt>n :Schutt:zoll.·~· - tt·m 
gr"Plliih<'r s!'hr müs:ig zu IH:'IInPn i. t und gar für Pinen ,'taat. der 
in dt>n EinfuhrgPhühren die H:luptqnell<' ·einPr EiunahnH'll hat. 
Dazu kounnt 7.\Yar auf n•r ·l'hiedenl' \Y an•n ein NonderzolL 

') Tran,Ya:tlschcr Staut ·almanak >on 1 'H9. 
") "Criminel'IP ~tatistkk u ii!ICr Ud/. 
3

) llic Zahl der Verurteilungen von \\'ei~•t•n null :o-;ch\\arzen 
wird in der trau .,·aal dtcn :-;t:nistik lci1lt!r zu :nunwn geworfen. 

'! l''>lizl•ih richt iiher I !I . 
'') !"taabHhuaoak ll:i\I'J. 



der aber fUr die Genuss- und Lehensmittel (Fleisch, Zwit'1Jack1 

Eier. Gemi.i e, dünken, l\Iehl, Weizen, Speck, Buttrr, IGi e, 
Kaffee. Reis, Yieh u. s. w.) aufgehoben worden ist, damit llie 
untrren Schichten drr Gesrllschaft weniger belastet würden, 

wa auch thatsächlich errricht worden ist. 1) 

Ausserdem aber ist von dem festen , atze von 7 1U) 0 füt· 
alle \\7 erkzeuge u. s. w., kurz für alles, was die 1\lineninclustriP 

heclarf, eine Au nahme gemacht. Davon 'rird uur 11, 2 °,'0 ad 
Yalorem erhoben. 2) 

Auch in AngelrgenheitPn des Unterrichts zeigt sich Pin 
stetrr Fortschritt. Y on 189:3 bis 1 98 hat sich die Zahl der 
subventionierten Schulen, abrr brsonclrrs die Zahl der Hchii.IPr 
ganz l'rhrblich w·steigl'lt letztrre niimlich um 12() 1/2° II' Dir 
Kost<•n pro Schüler vrrmelntrn ich um -1 I 0 / 0 :1) und bPlid'rn 
~i<·h (d. h. nur diP RPgiPrungssuhvention) auf rlt•n ungehl'urru 
Bf•trag von f, G 14 Sh. 1 D. pro Schü1Pr: 1J, also reichlich 
1:1-! R.-)1. ln Prenssrn kostet jcdrr Sc:hüler auf cll'n Yolks­
:-chulen nur 1,7G R.-ßL Es ist in Afrika clwn allt•s t<•w•rPr, 
ahN· aus der Thatsachr, da. , die Koten pro ,'chüh•r sich 
wPniger stark vermehrt<•n, als dir Zahl der 'c:biilPr s<'llJst, 
grht hervor, das auch auf di<~s<'m Gebiete Pin natül'lichl•s, 
umsichgreifendes Billigerw<•nlPn sich fühlbar macht. 

Die Zahl der Schukn, obwohl schein har g<'ring~ i:>t gross 
im Yerhältni, zur Bt>völhnmg. Es steht dru -!.)7 8lt>nwntar­
volb~chulen der Transva<el ein<> Brvölkeruug von rund 2H9 000 
\\' ei ~ ~eu gegenüber, ,o da s abo 1 Schule auf ();~2 EinwohiH'l' 

kommt. In Preussen ab r und bei de Pll mnstPrhaftPm 
Cntrrrichtswesen, kommt 1 , chule auf je 915 Einwohn<•r.:') 

fhri<ren wenlPn von dPr Rr"'iPrunrr -'tiJ)<'IHli<'n anscr<'rl'ieht 
b ' ~ 1') ' 

PS wird eine höht>r<' Schulr in Prt'toria g halt<'JL writ<•r ein<' 
taatsmnsterschule. eine )Jiueusebulr u. s. w. unrl für diP 

'ubvention der chulen wird nur gefordert, dass die BP,whaffpn-

' Berkbt de Gcneraliu~pekturs der Einfuhrrechte iibcr 1H9~ . 
. ,l :-;taatsalmanak. 
l Bericht des I: uterrichtsdt>partements über 189t!. 

') l3rricbt fle~ "Lnterrichtsd~partemcuta. 

') ~\n' •Im Änl-{aben in ~ll'yer ' Ronversation~ll'xikon. 
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hPit dPs (~ntrrricht gPniigPnd 1wi. onst könn1• man P 

haltPu wir man will. ~lan hat sogar den ,.Au liindrrw' den 
Grfal!Pn ~t'than, auch illrr chuleu zu ·uhrentionierrn. seihst 
W('llll der Untt•JTicht dasrlbst nicht in holländisehrr .. prnche 
gegelJrn wird. .Ja sogar :ind dPn Ausländt>rn - und zwar 
nur den Auslündrrn! - S<'hnlPn von der HPgi1•nwg gebaut 
worden . ~ur soll <IPr holliindi~whr , pr:tchunti'ITieht auf dPlll 
LPltrplanr vorkommen. 1) 

l nd gliimwnd ist c[a:; trnnsvaaJ~ehP rntrrrieht:o;W('SCll auf 
dn Pari:;Pr Ausstellung mit seinPn zwPi höch:-;tpn Cntrr­

schridung<'n hervorgetrrtPn. 
~chlirsslich SPi noch in Ziffern angPgt>ben, in wrkh' 

günstigE> L.tgP diP Krügpr'sclw Politik diP Tra1t:.-nwl in finan­
ziPllrr Hinsicht grbracht hat. Es hPliPf :.;ich 1 H~ ~) <liP 
Staats~chuld der TransYa:ll (:;tii<lti~ch<• ~dmldrn gah <'s g:tr 
nicht) auf;{; 7 000000, ::;o da:::s lH'i PinPr damali"t'n wPi:-~<'11 Hl•viil­

kt'rnng YOn 160000 Köpf1 n ;[; 44 auf llPn Kopf kauwn. [m 
dic:-C'Ibe Zeit aher hetrug diP, taatsschul<l in dt>r KapkoloniP .[G;> 
prr Kopf und i.n Xatal ::;ogar ;G lG:~. E~ sei jPlloch hPrYor­
geholJl'n, class clir Schuld meistl'Uteil zum Eisenbalud>:lu. also 
zn procluktiYem ZwPckP gPmacht worcll'n war. Aht>r wit• wir 

L' ohl•n gP~f'hc>u habc>H, i t in dPr Kapkulonir 11ieht llil'hr für 
Eist>nbalmh:m gl'than worden, als in dt•r Transntal. 

Und so hal>Pn dil' Bnrl'n link· uud rt>cht:;. mit alll'n 

Kriiftt'n sich <mgrstrrngt. sich ihn•r riP~igPu Aufgalw g<'wach~en 
zu zeigru. Den \\Tünsclll'n t1Pr .. A n~t:ind1'l"' ~i11d :;ie znnJr­

g<•kommen, soweit ~ie r~ nur konntt>n, wir wir e::; i11 mandu•r 
Hin~ieht schon ge ehen halwn. , o wurdr dt>r Staclt .Joh:lllHP.:­
Imrg Piu :-ltadtrat gt>gebPn, e~ \YHnlP diP vit'lf:tch nHgPfo('htrne 
Prokumtion (RtimmenYPJtrrtnHg im , . olksra:Hl) IH' Pitigt, llit' 

GPsPtzgPlmng hinsichtlid1 dt•r , 'onutag~rulw wnrcle auf Er.·ndJPn 
d<•r .Mint'llh<'hördPn g<'miltlt>rr und auch i11 dt'r Frage drr 
.RPwalm;tl'lit•n " (BPwaarpla:tt~Pn) gah dt>r Prstt• YoiJ,:!'raad 

<l<•m zwPitPn nach. 

' St:wtsahu:mak. 
J Dit• Zifl'crn sind dem "Ofticial Handhook • t'ntnonunen. cla' aher 

nieht wt'iter ab bis l89ö ~d1t. 
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E erübrigt nur noch, dieser tliichtigl'll SkiZZl' llPr tran, 
vaabehcn wirtschaftlichen Yerhältnisse rinige Punkte be:;onderrr 
Art hinzuzufügen. 

Man hat der transmaischen Regierung Korruption vorge­
worfrn. E wäre virileicht gt'nügeucl. darauf hin r.u WPisrtl, 
wil' es z. B. Thcal gethan hat, da s, wenn wirklieh in drr 
Transvaal eine so grosse Best chlichhit herrschte, die' Opposi­
tion drr Millionäre sofort hätte vPrschwiuclen miissen. Denn 
in Pinern solchrn Falle wiir<' ihnen ja Alles und ,Jr>dl'rnulnn 
käuflich gt>\H'SPn. AbPr hören wir auch noeh einmal, was 
Herr Frank Watkins, das Pl.temalige Pngli ·ehr :Jlitglic<l <h" 
Zweiten Yolksraads, ühPr di<'se angebliche BcstcchlichkPit 
sagte.1) E::; waren 2:2 :JiitglicdPr des er::;ten Yolksrnatls 
dieses Vergehens bezichtigt wonlrn. Eine rntr>nmclmngs­
kommis ion wnrde ernannt (auf \~ Pntnlassung dP · H('lTI'n 
\Yatkin ·) und diP A ngrklagtl'll wurdm freigPsprocllt'n. Und 
wie H'rhielt es :::ich dc>nn eigPtttlich? .,Es war die Klage 
erhohPn worden··. sagt HPtT \Vatkin ', .. elwn von dPn Lrut!'n, 
die vprsucht hatten. die BtrrPn zu hf'stechf'n, abPr <l<•npn rs 
missluugPu war. Sie hatten eine ~ullllne von ;[; ~ö 000 7.n 
diesem Zwecke (fe::;annuelt, nm mitte1st die es Gl'ldes !'in ge­
wis::;es Gesetz durchzutreilwn. Alleiu es gelancr ihnen nicht 
und daher die Enttäusehung und Entrü tung. '' 

Fernrr: Präsident Kriig!'rs Einkommen. Zweifl'lsohne ist 

;[; 7000 jährlich eine anseludiehe Summe: allein man darf doch 
nieht über ehen, wie un"leich temer das dortige Lelwn i ·t. 
als in Europa. ·wenn man .ieht. wiP :-lir AlfrPd :\lilnt>r·s 
Einkommen da:; Krüger' ehe etwa tun diP Hülfte ülH'r~tPigt, 2) 

so erscheint der Gehalt des tmnsvaabchen Priisidentpn für 
Pin Staatsoberhaupt ruit rPpds!'ntativen PtlithtPn gar nicht 
übertrielJen. 3) 

Di1• öffentliche Sicherheit in dPr 'l'ransvaal ist ehenfalls 
bean ·tandet wordru. \Vir haben ·chon gesl'lwn. '' ic hoch diP 

'1 Tbe Transnal Question. 
? 1 Contru\·erse transYaalicnne par Allel et Chri:topbe. 
') lm Jahre 1~93 IJat Präsident Krüger au3 frcit:'n Htiicken dL'n 

Yolk·raall er·uc!Jt, . ein Gellalt YOn {, 001) aitf {, 7000 ht'rahnsetzen. 
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An~gala'n für dit' .PolizPi :sitl<l, mHl wir vrrhältnif'mii~:;i!.( ni,'d­
rig'' ?.:iit'Pm diP Kriminal~tati.·tik aufweist. \\·,,r ~il'h iilwr diP 
I'Oill 11lini::.;tPr ChamlH'rlain <li<"k auljwhausehtPn Fiilln Etlgar 
A ppJPhy n ... w. des nülwren h<•IPhretl will, c!Pr IH'tHIP ~ich an 
<lt·n Pnl'iiltutP!l ArtikP! Prof. Ku,\ JH'l'~ in clPr .. Ht•l UP dP · Dl'nx 
l\Iondt•s·' oder an diP trallsYaalt•r BroschiirP "A Century of In­
ju:->t itl'" uud (für dPn Fall .A pplPh.l) 1\11 cli · Flug~<"hrift tlo·~ 

l\lanc!H•stPr-KomitPP·~ ,.'1'111• Truth :1hout '1'1 an;;raal". 1;: · gl•ht 
alwr au. tmpartPiiselH•n A u::;~agPil ganz dPut lieh h·•rYor. da.· 
dil' f'idwrhl'it in dPr 'l'rnnsYa:ll llliu<l ''SI Plis PIH•n ~o grms 

ist, als i11 unsereil Puropiiisd11•n Knltnn:t>lltren. In <km Brit•ft• 
SPions' an die 'J'imPs 11 in! gl'Sagt. <h;;s nur diP Ausliimlt>r 
(Phrn dil' Leut<•, diP übt·r nsiellf'rht>it klagen) dt>r PoJizPi vit>l 
zu selwffl'll maeht>n. Pnd in "ThP Trnth allout 'rn111 Yaal .. 
lwi;;st Ps: .. Es 1itldPt sil'h in dPn ht•\\il'~l'nt•n That~a<"lwn 

ni<"hts, woraus c'rÜPllt. das~ ruhige und orcl(•ntlicltP LPltl' an 
clt•m RuHl sid1 nil'ht tlwtsii<'hli<'h Pitwr YollkommPllPII • 'icLer­
hl'it dl'r PPr.::on und dP: Ei•rpntunJs Prfretll'll." 

r nd \V. Y. C:uupbt>ll. dt'l' ~tl'llrPJtn·tPIHll' YorsitZPildf> 
<l<'r .J oha llllt'slwrgl'r Mi nPnl,ammPr erkliirtl' 1 HJ: ., Ei 11 t·llgl i:<l'hPr 
Auswnndf'rt'r 1inclt>t i11 dPr Transvaal <'inl' !'1H'n:o gro:-~l' ~irht·r­

lwit al~ in seinPm pjc:renen Landl''". 1) 

~Ünliches gilt ron dPr GNhnkPnfrcih(•it. .. DiP RP<lt>i'rl'i­
lwit iu dt>r Tran ·vaal" Prkliirte Dr. G. B. lark in sl'iner 
Parl:tlllPII tsrede, .. ist vil'l grü~s<'r ab diP unsrig<· hiPr:· 'nd: 
.. f<}; g-it•ht h•in Land auf Enlt>n, Frankn>ieh :;og:n mit inhe­
grifl't•JI, wo ·p)lJ::;t l'illP grö:-~t•n• Fn,ihPit dPr Pn'::U.' lwrrsl'ht. 
ab in (]PI' Trans\' aal... Zud1'U1 ltt•is~t es in .. TlH• Truth allout 
Transntnl": .. Da" YerhaltPn dt•r tratL vaalschen RPgi<'nlllg ist 
im .AllgPnwinen auf di • iiusser~t<' Frc>ihPit tlP HPdl'ns und 
dPs 81'hi'Pih 'llS gPrichtP! g<'WP:-<Pll." 

I~ntgrgPnkomnwnd hnL diP H,•giPrung :-;it·h noch in manch 
:ltHlPrl'r Hinsicht tl••11 ... \nJiiu<ll'rll" g:t•gPHiilwr Yf'rhaltt>tl. DiP 
Ei~l'nhahntarift• z. B .• int! lu!'l·altgt':Ptzt wordPn. All •nliug 
sind dit'.'l' TarifP noch . Phr l1odt. allt•in t•s ist dit> · iu g:UlZ 

1
) ")l•lrning- Luuler" vom lll. ~or. 1~00. 



Hiicl-Afrika seih ·trer tändlich. Herr Aubrrt sagt von dPn 
kapkolonil'ehen 'l'arifPn, wi • \'Oll dt>n ~iid -afrikani:;eht•n ]i;i~<'ll­

hahntarift•n im Allgempinrn. sie ~wien höher als irgenclwosonsl 
in <1Pr \\'Plt. 

Es winl Ull • also clentli('h, <la::;s di<• 'J'ransl-aalrP~iPruo~ 

Allrs möglidH• grthan hat, die A usliin<l<•r zu lwfriPdigen. \\'as 
noch in dt'r Entwickelung diPse · kriiftigeu, jug<•n<llich-frisclwn. 
raseh aufstn·lwn<h•n Yolkr · zu thun ührig hliPO: wiin• ohnP 
üu~ en• Gt>walt :;pnz von sPlh ·t zu , 'tandP grkonunen. 

Dt•nn wir hahen hier k<'in triig<'s, am Ausstt>rlwn nahPs 
oclrr st'hl<llfps Yolk vor uns, son<l<•nt Pin urkriiftigPs, physi<·h 
un<l g<'istig hervorra<r<'tl<lPs KulturP!PmPnt. Ein Yolk, cla: .it>tzt 
!lOCh in SPillPr natii.rlichrn Entwiekelun~ durch abnorme• r m­
·tün<le (die Goltlft>lder, dir AusliindPr und diP Kri<•gsgpfahr) 
:wstürt word<·n i-;t, <las alJPr da· Zeug zu einem hohPn Auf­
schwung diP HiUie uncl .Fiill<' ht>sitzt. Hir>r bdindPt uwn sich 
<lllf Pinrr .. hoft'nung~lachrn<l<'n und >Prlll'is:nng:griinPn 1 m;f'l 
imuittPn <lPr afrik<1nisclwn \\'ibtP" wit' Pin portugi<'. isdwr 
1-lchrift~tPll<•r agt .1) die alwr auch in ihrer \" prsdüP<lPnlwit dl'r 
Bollt·n~P :-. taltung uud der Flora jPdPr K ultun·ntwi('kPiun~ giin:;t ig 
ist.~) Da i:t die au~sNonl<'ntlidt ;;tarkf' Y rrnwhrung dPr 
ßpvölhmng (L814.gah P ungPHihr :JOOOO Bun·n in ~üd - ~\t'rika, 

jPtzt giPht PS drn'n mPhr als ;>OOilllO). Da ist ihn• Hc•ligion 
rine RPligion, die in drr (jp:;chichtP Gross<': gt>IPistPt hat. 
.. Der C'alvini~mu~ war dt>r Ulaul)(' dPI' franzii~i~dwn H ug<•­
nottr.n, dPr ,;ehwt>izrr ProtPstantPn. clPr holliincli~c·IH'n Pat riol<'ll. 
dP: ~ chotti dtPil Yolkt> . . <IPr Pngli . dt~•n Puritatu•r und llPr ..\n­
siP<ller in ~ • eu- Eugland. E · warPn diPSl' Yölkr.r cliP Pioni<'l'<' 
dPr politi dwn FrPiht'it ... :J) lh sind dit> hiiutig<'n KriPg<'. di<' 
:->i<' wiihn•Jlll dPr .J ugPndzPit ihn• · , 'ta:lts zu fiihrPn gPltaht 
halwn und diP eben in jrrH'r 7-<'it nnrrg<'rHI auf diP Entwi<·h­
lnng wirktpn. 1) Da i ·t ihn• Blutv<•nr:uHlbchaft <lif' .. dPr Pinzig 
mö<rlichP Grund für gpnwinsam<': politisdH's Zusamm<•nwirhn 

') Yan Ueventer, .. La IIollauclc ct Ia Baie- I>ela~oa". 
2

) ('f. Ilerbcrt i'pl•ncer, .,Princip!P uf 'ociulog-y". 
") Rogrr·, .,The l"tory uf Ilullan<l". 
•) ,·un Ilellwald, Kultur"C'Chichte. 
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i ·t.'· 1) D<t ist so maueher Charakterzug, ihre )Iü si"k<>it, ihre 
Klugheit, ihr ~lut. 2) ihn• 'Yi~slH'girnlP, dif' t>in ~o wrsentliche ' 
KulturPlrment ist'1) und von der uicht nur Herr Roel • rrzählt 1), 

1111d endlich ihn' ~nfriedenhPit und ihre 'l'oiPnlnz. Sogar ihre 
anfängliclw Starrlu·it war ein giinsti"e · ~lomPnt: ,.Dir tarr­
lwit der anfänglichen Zu ·tiindP i ·t nicht zu h<>klagen; ·ic 
wirkt wohllhätig auf das femen• Lelwn dPr Yölker. ·· "> 

rnd jcclrnfall hat jrnr • tarrlwit längt an"efangt>n sich 
1.u vrrmindrrn. \Vir habrn drn raschen Flug gesPhen, iu 
wclclwm dir rs Yolk sich t>ntwickelt. Dass e~. nachdem PS eine 

·o grhä ~ige Feind eligkrit sPiten' En~?:lands ülwr sich er"PiH'u 
lassPn musste, in S('ill('ll haupt::-ächliehstl'n LP1wnsäu:> ·rrung n 
noch nicht dPn unsrigen glC'ichkommt, ist üas ihm ülwl zu 
drutl'll Odl'l' En"land? prungweisc hat sich IIOth kl•ine cre­
Sillld' Zivilisation pntfaltrt und wir haben allr Pinmal auf einer 
weit tirfpren , tufp g<' -tanden. Erinnem wir uns nur, da · 
auch die \T orfahn'n der europiiischrn Yölker Pin ·t K;umilwleu 
waren") und hrdPnkrn wir, dass .. dit' Arlwiter am Giehel t•ine' 
Hausr · ni<'ht nwhr wprt tiind als diP .ArlwitN an tlen Fumla­

llH'II(PII.·17) Mandw KnlturPrsthPinung. llit> uns .iPtzt ~Plh:<t­
verstündliclt PrscllPint) lwsteht doch nur ·pit n•rhiiltni~miL:ig 

kurzrr %Pit in clPn nm hikh~ t<'ll Pntwickr>ltt•n I;iin<lt•m. Br -t 
im .r ahrr 18U Prhi('lt cler F,ngliind('l' die Rl'iSPfn·ilwit.') r nd 
die <Jkichhen•ehtigung Ül'r • 'pradwn. um die> die .. ...\u:--ländt'l"' 
in (lf'I' 1'n111 vaal ·o iihPrlaut ~ehrPirn, i.·t von England den 
Bun•n in der Kapkolonie - also (lpr ursprünglichrn Be­
völkPrnng - !'rst in dr11 .Jahn•n 1 , ~ und 1 .J. "PWtihrl 
worden. Cnd ogar ht>utzutagr noch j ·t die Gleichherrchti-

'1 von Ilellwalcl. 
~) Herr Conan Doyle, der übri.rens gar kein Burenfreund ist. be­

kundet in sein('m Buche "The Grt>nt Boer ""ar": ,,E~ gicht kein<' 
tapfreren Lt:'ute auf d('r Welt". 

) Rpencer, "Principles''. 
' ) Boers ct Anglais. Autour der ruine d'or du TransYnnl. 
) von Hellwalcl. _ 

") Klemm, A\llgcm ine Kulturgeschichte. 
') Yon II cll wa I< I. 
~ 'icbc u. a. ~p ncer. 
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schäftigen. 1\Ian sehe sich doch nur Pinen Augl'nhlick in der 
Yergangenheit und in der Gegenwart um. \Yaren die 
Athener schon höher :r.ivilisicrt als die PPrser, als sie letztere 
schlugen? Ockr standen clie G enmu1en vom Tentolmrger 

\Yalcle zivili ·atori eh höher als cliP Hömer? Oder die .1. 'ieder­

läncler in ihrem Kampfe mit den Spaniern'? Die Schweizer, 
diP sich Östrrreichs rrwPhrten? DiP Mongolen, diP sich i.ibt>r 
diP Ru,·sen herwarfPn? Rind die Armenier den Ti.i.rken zivili­
satorisch nntPrlegen? Die AmPrikanPr <1Ps vorigPn J ahrhnnclerts 
,, tandPn nahezu auf dPrsPlhen KultmhöhP wie heute clif' 

Bmen ·' 1), und wussten doch über England zu siegen. Die 
Polen wan·n den Ru,sen an Bildung weit übPrlegen, und 
wurden VOll JetztPrPJI doch Ullt<'Jjocht. rnd WO. auf WP~S!'Ll 

SPite, ist dir höhere Kultur in dem Kampfe Russlands mit 
Finnland r 'Cncl wir wnr das Enck r 

Fi.ir diP Dcmolin 'sehr BPhauptnng wäre jede andere Be­
zt>ichnung gut. nur nicht die eines .,GPsPtzrs·'. 

Aber Herr D<'molins und SPine .Jiingrr sind nuf Abwege 
geratPn. Yom Danvinismu · sind 1'ie nämlich ausgegaugen. 

Allein sie halwn f<tlschP Kons<'qucnzeu g<'zogPn. Hätteu sir 
den darwiui~tischen Faden nur konsNJLll'Jlt und systematisch 
festgPhalt<'tJ.::;o wären sie wenigstens bPi einem richlig<'n, PrprohtPn 
Naturgesetz angelangt, an rin m Gesetz, cla nicht an 
sprcche]J(len ThatsachPn sofort zn·schellen würdr. 

\ on HPilwald. der ich in se;llt'n W rrken auch ;~,tun 

Darwiuismus h<•kennt. und zwar zu einem s!'hr strrngrn, hat 

das Gesetz, nach dem Herr Demolins vergrblich hrrumgPtastet 
und das Pr auch nicht g<'funden hat, in der rinzig riehtigrn, 

nprobten Form ausgrspro<.:hen, indem Pr hchauptrte ~). da s 
auch in dPm LelJPu der \~ölker ,.tlir 'chwac!H'n anfgerieben 
wcrdrw' und da 'S "dif• Y <'rnichtnng der chwäclwrcn Xationrn 
dNch die stärkPrPn ein Postulat de · Fortschrittes ·ri ·'. 

Das ist cbPn dN richtigr Grg<>n at:r.. ,"chwach und stark. 

~ ' icht gebildrt nnd ungrhildPl. \V eich' <'in Pm verschrolwll<'Jl, 
YPrzerrt 'U. durchaus mqPSLlll.lPn X po ·l1.rwi nism•1· gehört 

') Yon Hdlwal:l. 
~, Zu- Gesch;c:1te der germanliehen Ra~srn. 
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letzt!•rer Grgen alz an! England ahrr hat ·ich so getreue 

Freunde und Kunclrn erworben, dass es '' irlr• son t Pinsicht -
volle Kreist' zu solch' wundcrliclwn 'Piten:prün"'Pll >eranlasst. 
Zwar gehört Herr Demotins sichPrlich zu die. Pll rinsieht:>ollPn 
Kreisen; er i:,;t aber zum klaven drr Pnglü;<:IH•n ErziPhung -
metbode geworclPn, denn rr betrachtet nun alle Th1ten England · 
vom • tandpunkt des Criqnrt- und Tennisspirles. 

\.VPnn wir nun aber diesem richtig gp telltPn Kulturge·etze 
nälwr treten, so clrüngt sich :sofort, srlbst in drm Hellwald'scben 
Dogma. einP Einschränkung auf. Yon Hrllwald wei;;t nämlich 
darauf hin, wie man in der Anwt>ndung diese: Gr 'etzes YOr-
ichtig sein miissr, indem öftPr verschiPd!'nartige nrtände 

<lcn scheinbar Rchwächt>rcu zum wirklich ~türkeren machen. 
\V er nun in , 'ücl-Afrika der wirklich tärkere ist, hat sich 
<loch noch erst zu zeigen. Vorläufig hat s noch nicht dt>n 
An ·clwin, nls ob England auch fr1 nerhin als soleher vor uns 
stehen wird. 

Sodann aber drängt sieh doch auch die Frag!' auf: ob 
wirklich rin freies Waltt'n jent' , G('setr.es von drr Herr::,chaft 
•lc's türkrren immt>r im Intere:>s!.' d('r Kultur sri. 

Und da verlieren clir Yerteidigt>r drs nnheschränkttn 
Völkt>rdarwini mns doch t>in Din"' au ' drm Al1gr, niimlich 
tlass siP mit ihrer Forderung drs freien \Valtrn , de Xatur­

gesetr.es ebt>n mit un ' crer gauzen modernen Kultur in ft>"'cl­
rccbten \Vider prnch kommen. ~owohl auf sozialrm, wie auf 

hygirni chem Gebiete wird heute der • chwäelwre sorgfältig 
gepflegt und gt• 'chützt. Xicht nur wird im Lehen erhalten. 
was augenblicklich schwach aber son~t gesund i 't und was 

;mcrst nicht al sehr leben kräftig ~eh eint, aber lebt>n kräftig 
wrrclen kann, soucl('rn auch alles wa lebt, 'Ci dies nun ein­
mal unahändl'rlich rhwach und elend, ja ab ' olut 1 ben unfähig, 
~wird mit rwinlichster "orgfaJt im Leben erhalten, (' ht•n wril 
es nun Pi nm ül 1 t' b t, wiewohl e auch Pinem viel kriiftigereu 
El('uwnt den Platz vN pcrreu kann. 

\V!'nn man nun auch dirse äu senste Ehrfurcht vor dem 
IJebPn clrs Einzelnen nicht auf <rarrze Yölker iihertra<reu \\ill, 
ist es daun auf der and('r!'n ~ it!' locri '('h, zu bt>haupten, dass 

5* 



(j~ 

bei clrn Yölhrn Pht>u eine entgegt>ngl'!"!'tztr Regt> I lwrrseht? 
D<lss man dPn •'<'hwüclwrrn immer <lPlll StürkerPn üherlii ·st: 
GehiPtrt nicht die ß!' und<' Y emuuft, da::; man dt>n ~lisshraueh 
zPitlreiligPr. ni<'ht inhrretltPn , 'chwiiehen st>itPns der :c;türkPn'll 
nicht zulüs::;t ~ Imnwr wieder sei es hervorgt>lwhen: "'as 
ni<'ht ist kann noch werdt>tl. .,Mancl1e Viilker hraudH·n l'ine 
lanw• Entwi<'hlungsfri.t, auderP steif,rrn hoch in kurz Pr Zeit; 
ni('ht die Prueht. die aru sdlnt>llstf•n rpift. ist stets dit> sdllnack­
haftPste··. Es ist" iPllPr von Helbrahl der dies sagt und in dPlll 

gl!'idH•n , 'innP :<<"hliPsst: .,Darum i~t das Tadt'!n gPwi:~er 

GesittungsphasPn, <len•n jNlc ihn' notwPtHligP B!•n·ehtigung 
lwsass. so ung!•llPtH'r sinnlos·'. Und er zPigt wiP grw'!"!' Y or­
ziigP Russland in kulturt>ll!•r BPziPlnmg lwsitzt und wPll'h' 
eine gro~. e zirilisatoris('hP Zukunft PS hat, olmohl Ps wPgen 
des Mongo!PnPinfall· zPitweilig rikk!"tiindig hliPh - dassP!IH' 
hemmPtHlr )JomPnt: da: cl<•n Bun•n hei ihn•r ~taatPnhildung 

c•ntgegentrat. 
Und p..; i~t elwn Piner der grö~sten ProphPtPn. Pi~Pnt!i!'h 

dPr IPibhaftige YatPr dPs YölkPrclarwini~mus gPII'P.'Ptl. der zwar 
dPn Darwinisrnu auf da:; Lrlwn dPr YölkPr bei freit·m \ValtPn 
d1•r XaturgPsPtZI' angf'watult, zuglPich alH•r ~ith gPwt>igPrt hat. 
die "Xotii·PndigkPit oder gar dit' Zwetkmiis~igkPit eine · ::;oi<'hrn 
frPiPn \\':tlt"lls anzu!·rkPnuPn. HPrhPrt 8pt·n<'l'r blieb :-:irh 
rüllig glPieh, ab (:'l' ~ich dPn engli:-<ehrn ProtPstll'm widPr dl'n 

KriPg an:l'hlo~"· wie auch. als er in clPr .. ontPmporar:· He1·il•w·' 
erklärte: ,.Ich h;•\w unaufhaltsam diP AhiindPrung alll•r (3psPtzr. 
diP t.:m·pcht bringPn. o<lPr 1liP d<·n lTnn•ehtmii::;.·igkPitr>n zwiselten 
Indi\·idtwn oder zwi ·dH•n Yülkf'rn ni('ht sl!'lll'fll, lH'antragt". 

Es mög1' zn!Ptzt in diP:<PI' Hin. icht no<'h an t>im• Er­
klärung FriP!lrich Lists PrinnPrt wprdt•n 1), dt>r dPn \'l'r<liPnstPil 
Engi<tnds di!' höl'h. tP BewuiHlt'rtlll~ zollt!', ahf'r <lPnnoeb sagtP: 
.. \\'ir halwn .... zu zt'igPn. !la!"s !Ii!' Kultur dc•r ~LPnsehhPit 
nur au~ l'iner U ll'ieh~tPllung riPll'r • 'atiouPn in Ku!· ur, RPidl­
tJ;m und ~lal'ht lwrrorgf'IH~n könnPn - dass, 11iP Englatl!l 
:-l'ih~t an · einem harhari. elH•n Zu UliHl :;i<·h auf ~Pitll' j<'tzigt• 

' ) In dem .'l't!I·graph fiir Deubt·ltlant!•, .Juli :\liti'\'Ct('ilt in der,<:·­
·l'll. r!Jaft• Youl 1. Februar IUUO. 
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HiihP emporgeschwungen, anderPn XatioJwn die glPiclw Bahn 
offen stt->hP nud das::; zur Zeit mehr al~ rine .Tation 
heruft-'ll s<'i, nn.ch clrm höchstrn Zi«'l <lt•r Kultur: <le' 
B Pi <: h t um s u n d d c r .:li a c h t z u s t r e h r w·. 

Also ist, auch wenn man dir 'ClJerkgeulwit der Engländer 
zug-rlwn wollte, eine Uuter;jnehung drr Buren kulturg<'srtzlich 
nicht zu rechtfertigen. 

X. 
Cnd jene L' lwrlegenheit, steht SI<' tlPnn s<'htlll ft'.· t~ 
" ·er i~t si' deun, die XMinn, die für Si<'h das .Jionopol 

der hiich::;tPn Kultur lJeansprncht? Ehe man Bnglancl:- Recht 
Yerteidigt - wir prechen nicht von dem juritlisdtPn. ~ondern 
nnr von dem ku!turw'sehiehtlichen Rechte \lie Buren als 
Kulturführer in :Sütk-Hiika zu Yerdriincren, solltr Dl:lll dn ·h 

Z\l"rirr 'l'h<ltsaciH•n sicher sriu. Erstens. <la s unter alleu 
Yölkern <lrr heutigi'll internationalrn Grsellsehaft elwn das eug­

li<:r-he das : m meiste11 dazu hrrufenr ri, tlie Knltnrmi. ~ion tler 
Bureu zu übenll'hffit'U. end Z\l"t' iteu.' das . die Kultur de ' grgen­
wiirtigPn Englauds brdeutentl höher stehe, al die der Buren. 

X nn wird allrrdings niemand br lreiten können, dass 
F:nglantl in zi,'ilisatorischer Hinsicht (•inr gliinzende Ycr­
gangt>nheit hinter sich hat. Xur sollte man ·ich üher tliP 
Be-;chatfenheit des PnglisdH' Il Knltnrn•nlienste ' nicht tiiuscht>u. 
\V enn wir st:•hen, wir Li ·t in der olwn erwähnten :'tkizz<' den 
. 'atz anf·tPilt: .X nermrs ·lieh gefördert in ihren Fortschrirtrn 
wnnl die Welt <Iurch Eogland·' und darauf folgen lä st: .. Allen 
~ · ationrn ist PS Y orhild und :Jiu. ter geworden ... " so k:mn 
.1 t>dt•rmaun <lirst'lll .Ans--pruche unbedingt bei ·timmeu. insofrrn 
er sich auf <lie ,.innrre Politik·· hezirht, auf die ,,gro:sartigeu 
:Ert1udnugr·n und CntPl·nt>luuungru aller Art·· untl auf tliP 
•. Yt>rvollkommnung der Gewl'rlw und Tran. portmittel·'. D '1111 

darin t>lwn hat Englan<l ~eine Kullul!Hi ·. iou gezPigt, nil'ht i11 
einer clirektrn apo~toli:<'hen Arlwit. wie Frankrt>ich, (lü · ltin;ms­
·tiirmtf' in t!ie \\'!'lt. um allc•u Yiilk<•m cliP FreihPit zu brin~Pll, 
clic• rs ,' t>lhst c•hen t'ITUIII-{Pll hattP. ' tmdt•ru ill<lirckt. dm<'h 
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sein henorrageudes politisches und wirtschaftliches Leben, das· 
eben allen Yölkern ein leuchtendes Vorbild wurde. Aber wrnu List 
nun auch clie (Urf•kte Kulturarbeit der Engländer ausserhalh der 
Grenzeu ihre· Landes als V orhild aufstellt, so könuen wir ihm hier 

nicht beistimmen. Gewiss, Reichtümer hat England w·schafr'eu 
und neue "T ege hat es dem \V elthandel eröffnrt. Damil aber 
ist Englands dirrkte Kulturmission erschöpfend charakterisiert. 
Jene dirrkte Arbrit hat sich Jeclialich auf den Handel 
beschränkt. Was darüber hinausgrht, die ethischeH und philan­

tropischrn Y erdienste, mit den<'n die Angelsachsf•n sich so 
gerne brüsten. das i~t nur tJ ügerischer Bchein. Bngland hat 
den Yölkern, clie sich seinem \Villen gefügt haben, ein ruhiges7 

mehr oder weniger wohlhabendes Dasein gewährt. Glänzende 
Lei~tungen aher hat er sich während seiner Herrschaft über jene 
Völker, gehörten sie nun der eig<'nen oder einer fremden Rasse 
an, nicht aufzuweisen. :Man lese nur nach (iu dem IX. Hefte 

der Deutsclu•n Runelsehau v. .J.), wrlche chwen' und un­
verzrihliche :\Hinge! ein so englauclfreuudliclH'r Autor wie 
Herr von Bran(lt in der Verwallmw lndiens ::mfdeckt. Eiu 
viel düstreres Grmillde aber hal Pin and<'rer Gewiihrsmann ent­

worfen, A. Pilon l), drr ich von den Indern bdehr<>n Jirss, 
und von ihnrn den Ein(lruck erhielt. da s alles, was England 
in Indien thut. nur geschieht, um sich zu hereidH'I'll und dass 

Indien voll England thatsächlich au gesaugt wird, eine Be­
haupttwg, die, wie der Y erfasser bemerkt, schon vor zwanzig 
Jahren von Lord Salisbury aufgestellt wordrn ist. .Man St'h~ 

sich doch einmal die Berichte an über die eiltsetzliehe Hungersnot, 
die England in Indien herrschPn lüsst. indem e ~eine <Jrlcl­
mittcl lieber auf den ·iülafrikani chen Krit>g \'!'1'\n'ndet. 
Herrschen lässt. sagen wir, denn der Tt>il der Brvölkemng 
die in ircrend eirH'r \V rise uutprstiitzt \\'inl. bC'läuft sich noch 
nicht ganz auf ß 11

1111 wiihrPrHl in clPr V ers<Unmlung dPs indi­
schen Rates die wirklieh hnngpr·nclr HPvölhnmg nnf 40 000 000 

ge chätzt wurde. mul die. welche zwar !licht ~l'ntdP hnngPtt7 

aht'r doch in dürfligPu {' mstiindeu ist: auf wpj lPn' ~1 000 000! FJs 

') "Revue des Deux 1\londes" ,·om is. Nov. J 899. 
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wird dirs <lUCh niemand \Yuuder ueltmt•n. ÜPr Wt>i. _, dass 
ritH' Hungersnotka~ 'r, dit> für soleht> ZPitPn l1eahsit·htigt war. 

sehon 18\JI l'ür ÜPII KriP~ gq~en die Afritlis wrwPntlet 
worden "ar. Jm ,) ahre li'lUG, wührt>ttcl ein Pr Huug<•r.·nut in 
I 11ÜiPll, wamtP Lord Ro el1Pry vor !l,•n kriP"I'I'i~clH'II Demon-
trntioiiPII gegen dit• TürkPi, ind1•m er auf da. El!•ml in 

I11dien n11d auf dns ungPlwun• UPhiPt -- mPltr als das ZwPi­
undzw<lllZi~rfaehe Gros:-;britanni!'ns - hiuwit> .. das F.ngl:t11d in 
dPil ktzt<•n 12 .lahrPH idt angPgliedPrt hattP, uh11e PS ;ÜH•r 

hi , jPlzt kolo11isiPrt: zivilisiert und gut verwaltet zn hahen. 
Ebenso sdnn•n• )lüngel und FehiPr wie 111 lndit>n 

·ind Ü<•r YPrwaltung Ettgl:md · i11 :tmlPn·n Liindt!J'\1 vur­
zuwerf,•n. Das ganz Reich drr ,~rn•inigten Ntaate11 ist dt>r 
Pngkl'lwn HPlTS<'haft <•ntsehlüpft. Englmtd h;~t e: dur<'h 
'PiiiP nnwruiinftige RPO'i,•ruug, diP eine allwme Thel•:ti'Uer der 
TrPU(' und HingPlmug PillPS Yolke · H>rzog. wrlurPII. Dur! 
handPitP <'S sieh sogar um rin Pnropäi ·clw. . "Plu~t um 1•in 
angPlsiich"is<'lJt' Y olk. 

1'tH1 hrrlH•u 1lPnn dit• EngWII!ler nicht g'Pnug vor ihrPr 
Pi~~llt'll Thür zn kPhn·n~ Irland hahl'n f:iP noch imnu•r tütht 
zu befriPd igen g!•wusst. \VI'Iche :-\.clunat'h für !las en~li du• 

Yolk. <las in diP I<'PmP hinau ·~wht. um andPn•n sPinl' V Pr­
wall nu~ und Rrgit'nmg aufznd räuw·n. wenr1 dah,•iln die Königin: 
am Tage vur ilm•m Besuch in einem dPr PigPnen Landt>steile, 
in der Duhlin'sclwn Stadtverordnetenversaullltlung: hiin•n mu~ : 
., lltr EngländPr habt u11s uieht zu n•gierPn gPwu~st!.. Erin 
irredPnta! 

\Yas nun ahrr di!' Yielgcri.UuntP Kultarthat Englands an­
hPtritft. diP PS mit dPr Auflwhuug der ~kht\'Pl'Pi gPlt•i tet 
hahPtt soll, darauf pa;-;st das ·wort. das .\nlH•ron H<·rlH'rt 1) 
mit B<•zng auf unscrP ganz<' JH'IH'I'!' Politik p:Plmtueht: d;ts: wir 
UIJ;,;I't'l' t•igl'lll'll fn ti'J'('~,;en in stbÖ!I<' \\"Ort!' kJPideu. L' nd !'I' 

mit :-winn gt•wolllltt•n :; ·humut~:slo;,;t'll \\"ahrlll'il liP])(', f.t:--<t voll 

ll1•Jl\\;Üd ::winl' rteil dariiUt'l' in <li<·~e iius~cr:->1 dt•rhen \\~ortc'u zn­
l':llllllll'll: ,.Die pWlzlidw .\!fitatiotl l•:n<r]aHd:-- gt>gPII di1• SkJa,en•i, 

'J ,,t'ontcmpornrr Hniew", Fel1r. 19110. 
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welches frü.her den X rgerhanclel nach seinen Kolonien als Pin 
~Iittel, sie in Abhängigkeit zu Prhaltrn, monopolisirrt hattP, 
trifft genau mit dem Abfallf' ~ onlamerikas d. h. mit dem 
l\Ionwntc zusammen, als dics<'s 1\Iittel ülwrflü::; ~ig 11·tmle. 
Znglrich musste der briti ·eh!' Handel numnehr and<'n' Grhict!' 
aufsuchPn, die er in Afrika fand. DPn \\raren- un<l Produktcn­
hamld mit Afrika zu helwn , gPliugt jedoch hlos in dern 

:\Jasse, als c möglich ist, den 'klavt>Hhnwlt>l zu tultrnlrüchu. 
Dies <lrr Schlii~srl zu clrr englischen .. Hnm< uitüt·'. 

Xnn braucht man r.war nicht ganz so writ zn gf'h!'n. Es 
ist kaum anzunehmen, dass die ganzP Antislda,·ereiht>wq~nng 

nnr Heuchelei gewesen sein solltf'. Ahrr auf der anderrn Ncitc 
,'olltP man dirses niichtrrnP l\Iomcnt doch auch nicht iiber­
~wlw n. 

"Cn<l rhenso hat m'ln kPinP CrsacllP. 1lit> englisclH' Humani­
tät so hoch zu prei. rn. Wir haben ohf'n schon pnrühnt, wif' 
grässlich die Euglänclrr in drm /';ulukriPge von 1 79 (in r!nrm 
YO!l ihnrn mutwillig lwrausgefordrrtPn Krirg1mit dt>n Znlnka{l'('rll 
geharH1Plt haben. ~icht mindPr bahl'rr sit; e., mit 1lPn Bnsnto's 
gPthan und fa:;t noch sehlimmPr mit den )IatnhPlen. l.:n<l "Pr 
erinnert sich nicht der Ar.t und \V risc, in der Lord I yitclwnrr 
an Einrm Tacre bei Omrlurrnan 'l'ansPrHlf' von Nchwnrzrn mit 
Kanonrn nieder:schiessrn liess '? Hc>rlJrrt Nprncer lH•ricl11 Pt 

über das harbari ehe AuftrPII'n dl'r Engländer in Batang:t und 
erinnPrt rlm·nn: "if' diP .. TimPs .. 1li<•ses AnftrPtPn clPn XPg-<'rn 
grgcniilwr noch für virl zn mildP hiPlt. Yon HPllw;tld sagt 
<lann auch \' Oll df'n Brit1•n: .. SiP !lrüngPu diP Eingrhon'nPn 
von ihren XiedPrla · ungeu lurück. dpmoralisiHPn sit' durch 
üherntäs. ige Arbeit, clmch unPrsiittlichru U rldrlurst. rltlrTh J,astc>r 
unrl Krankhf'itcn allt>r Art!) und hL'rPichern sieh auf Kosten 
<!Pr sogrnanntrn hnnwnitärr•n 0Ps<'lzP... \~on drr \\'pj:-;p ;\lwr. 
irr drr die Engländrr in dPm jPtzigPn KriegL' auftrl'iL'Il. tinüc>t 
man rin Bri pif'l im Anhang zu diPsrr ArlH'il. 

1 ) Lord Hamilton bat um 2:i. J:u111ar 1H97 sclb:;t im lJnterl!au~r !'r­
klärt, da:>s in der indi ·cl!en .\rmee 5~:2 Mann auf je 1000 mit geschlecltt­
lichen Krankheiten behaftet "aren. 



Im Allgruwinfn lnhPn die Britt>n. be:onclrr' aber in f;ürl­

Afrib ihn·n zi,rilil'atqrischr>n Beruf vöUig verfrhlt. Cn..,.Pheur«' 
GebiPtr hahr11 sir fiir ~ich heau;;prucht nncl :mnr•ktiPrt oluH' sit> 
zu zivilisierf'n. Im Gr>gentril: In der ,"wa~iland 'iihen> nknnft ,-um 
.r ahre 1 H!J3 wurdr sr itl'lls dPr Transvaal brdiugt. <las.· dPr \~Prk:mf 
gPistigt>r G etriinke au diP EingelJOn'ncn unter:agt ~ein :oollte. ~Ian 
wns1'te elH'Il, was man von dt>u l'ngliscLPn Zh·ilisaton•n zu Pr­
wartrn hntte. So hattr P · u. a. 1 88 ( nannelunli('hkPiten 
zwischrn l'Jngland und drm Bam;lngw;lto-Hiinptling Khama 
gegehen, "eil die Engländer den Katl'ern gt>i~tigr· (;ptränkP 
verkaufen wollten, uu!l Khnmn ich dil•:-em zirili,;atori~chPn 

Bestn>ben widrr rtzte. Wil• dir EHgliin<Lc•r für dit> Entwir·ke­
lung dP grös ten Teilr•s ihre' südafrikanischen Besitzes wPnig 
oder gar niehts gethau haben, ist vorlwr . ehon au~gefiihrt 

worden; es sei hier nur noch dürnuf hingewiesr·u. d:1~~ wt>tll·r 
das ri!'sigc Land drr BNsrhunneu. nol'h dPr Landstrieh zwi~ehen 
der Kapkolonü• und Xntal: noch auth jenrr zwi 'chen AT atal uud 
der porlngi<•sisrhen Besitzung. zu <•iniger Bedeutung rrebwcht 
worden ist. Ganz lwzeichneml für Englands r nf:ihigkeit odPr 
~n.chlä~sigkr>it in Süd-Afrika i~t die kleine Xotiz. die in 
dem Anlwrt'schrn \VPrke .. L'.d..frique du Rnd·· über der .. Iu­
baltsnngalw.. ·t<>ht, da::;s niimlieh D:llnaraland, Uasuto!nml, 
BetsclnHllHlhuHl, • wasibntl. Pou<lolawl und Zululand nicht lw­
handelt wonlPll seien, weil :ie .. für cleu HandPl ohne je~lidw 
Be<lrutung sinrl·· ( .. n'oft'rpnt nneun int(•rt•t comml'JTial important")· 
0ber D;ml<'traland wilrde da~ '( Jteil jetzt , chon andPrs lautru 
und S1m:ilnnd ist erst :;eit wenigen Jahren im Besitze der 
Tmn;"V;t:d gnat,..n. dif' ühri~t>n.: 1·on Engünll auch hirr eiJH•: Ans­
wege~ nach rlPr Ki.bte herauht worden i:-r. Aber en.;t diP rng­
lisr::hen Be~itzungen, di<' das Briteureich ~ehou seit .Jahren b •<itzt 
unddie zum grö:-.strn Teil an der Küste lirgen! Sogardie Kapkolonie 
lwt P.ngl;tnd, obwohl :üe über dir rcich:sten Diamantminen 
und ühr•r <'iJH' prarht ,-ollr Kü~tenlinie Y('rfügt, weder politi"ch 
no<'h wirtsdwftli!'h ühPr die Tran:>vaal zu hPhfn ver~tandt>n. 

Im Allg<•meinen also :rl••ichgiltig und Jhlehlib:ig iu , 'ii<l­
Afrib, ist J<Jngland der K nlt ur d~r Buren geg<'nührr !!rradP­
zu frindli<'h anfgPtrPI<'JL Die sdmPrcn Y C'rgrheu En..,.land: in 
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dieser Hinsicht haben ·wir schon erwähnt; es möge nru· noch 
das 1Jrteil Auberon Herberts (der :;ich ogru: auf Herru Fitz­
patrick stützt!) über die engli ehe Herrschaft in der Trausvaal 
wiihrend derJahren1877-1880 seine Stelle finden: .. Dir Trans­
vaal wurde vergessen und vernachlüssigt, unfühiO'e Beamte 
wmden im Lande angestellt, Fremde aus Natal. Eine Selbst­
regierung wurde nicht ge·währt, es wmde der Y olksraad nicht 
rinberufen und e herr chte - hört es auch, ihr Au -länder­
freundc! -ein Sy · tem dPr B(!steuerung ohne Yolk ·vcr­
tre tun g (taxation without repre:sentation)". 'o erging rs der 
Tran vaal unter engli:scher Herrschaft! 

Zm V ervollstäudigung dieses Bildes dPr rnglischen V cr­
gangenheit in der Kulturge:;chichte sollte vieliPicht noch die 
äussere Politik erwähnt werden. Allein es wird wohl genügen, 
an den Zunamen zu erinnern, den das Britemeich ·ich auf 

d.ie~;em Gebiete in der Geschichte erworbf'n hat: .,das Perfide, 
da::; hrimtückische Albion. ·· That ·üehlich wird das Gute uml 
Schöne, da Eugland in der Weltpolitik zu Stande gPimteht 
hat, ron dem Häs liehen tief in den '<·hatten ge ·tellt. Die 
weit gerühmte Vemichtung der napoleoutischen \\' elthenschaft 
venlauken wir weit m<>lir dem Czarenreiche als Englaml. 

Somit schE'inen die Y orzüge Englands wesentlich sich nur 
auf zwei zu beschränhn: Auf da heimischr Beispiel uud die 
Handelspolitik. 

Allein es ei auch hier wirdPr an die unerhittliche ·wahr­
heit von Hellwalcr erinnert: ,,Darf uns dermalen t;rosshritannien 
ab ~In ·tc·r eiue- freiheitlichen taates im Rcthnwn dPs .. Par­
lamentari -mus" gelten, so dürfen wir uns doch 1\'P<ler blind 

zeigen fiir die einvereil Gebrechen, welche die:oem Sta:tt:wc':>en 
anhaftrn, obenan der Pauperismus, die Yerschärfung der 
ozialen Fn1gen und der tiefen C1missenheit der unterPu Yolks­
chichten. noch auch der wichtigen LPhre verschliessen, wPICIH' 
au~ der Ge ·chichte der hritiscllPn Freiheitsentwickelung immer 
deutlicher hervorleuchtet. wie nämlith dieses .. Muster·' von 
:XiehtPngländPrn nicht naC'hzuahmen !iei, weil e~ unt'IT<'iehha r 
und einzig Ull([ allein in dem britischen Natun•ll wun~elt.·• 
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Und mit Bezug auf die Handel politik darf doch wohl 
erwähnt werden, dass England die Politik der .. offenen Thür·· 

von den Rolliindern gelernt hat, also eben von den Y orfahren 
drr Bmen, die "zuer t der Freiheü de Handels Bahn brachen·· 
( v. Hdlwald) und die behaupteten, .,da · Meer tände jedem 

Yolkc> offf'll" (Green.) 
tberhaupt hat dir englische Kultur jPnen Yorfahreu der 

Bmen srhr viel zu verdanken. E · ist dies noch >or kurzem 

iu dem "Evening Standard" (rom 2 . X ov. 1 HHJ dargeleO't wordru, 
aber auch schon Rogers hat diese Wahrheit in ~einer: öfters 

erwülmtf'n " lory of Holland" näher au geführt. Er aot, da:-:s 
Elisaheth wu ste, wie Holland damals .. En~lands BollwPrk" ' f'i 
und er behauptete: .. E · giebt kein \~ olk in Europa. das df'n 

Bolländern mehr zu verdanken hättt' al: da ' hriti>'che. Die 
Engländer warf'n. wil:' es mieh auch schmerzt, r sag-en zu 

müssen, iu der gewerblichen Geschichte der modernen Kultur 

,,·ährencl einer langen Zrit das 'tiipide ·te lllld n.m meisten rück­
ständige Yolk (the stupidcst and mo t backward nation in 

Europe.) Gewiss, es hat ein goldenes Zeitalter in EnO'land 
während der Regierung Elisabeths und des ersten 'tu~ut:s g'P.­

geben. Aber das dauerte doch nur kurze Zeit. Auf j1' dem 

anderem Gf'bietf', in Üf'r Kuil't. in der Lamh,·irtschaft im 

Handt;>l hallen wir von den Holländern O'elernt. .. 

\Vie schlecht Euglancl jene Wohlthaten Hollands Yer­

goltt;>n hat, S<1"t Rogers t;>benfalls ohne l'mschweife. Es wäre 

eine ganze Liste von Prellereieu und Gewaltthaten anf­
zustPlleu, von der I~esitzergreifung Xeu-Am::;tu·dam an (nach 

drm königlichen Rhodes. der damal' den Raul)Zug YPraustaltete, 

in X eu-Y ork umgetauft), bis auf die willldirliche Fe thaltung 

dPr Kapkolonie. 
I_Ja sen wir aher die \~ergangenheit ruhen und blicken 

wu· auf die Gegenwart. 
\Vie stt>ht ·ie gegenw~irtig um Englnudf' Kultur? 

Gewi::;s, sie st<'ht noch immer in der vonlersten Reihe. 

Abl'l' marschiert sie auch noch- ilnmer Yorwi.irts !' 
Yon vPr chiedenen Reiten ü:t schon henor~whohen 1\'0rtleih 

dass England nicht mehr an dPr Npitze d('r Kultur steht. ~--o 
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sind z. B. in der .. Kölnischen Zeitung-· (>om 10. :hlärz u. f.) 
Strt>iflichter auf Encrlauds wissen chaftliehe Rüd:::;ti.indigkeit 

geworfen worden. Und in der "Contemporary Review'', die cl(•n 
Artikel Auheron Herbetts veröffentlichte, hat Massingham, der 
ehemalige ChefredulctPur der ., Daily Chroniele ··, dPr in dnn 
LandP der musterhaften Gedankenfreiheit dem Dt>spotismus 
dt:>r Yolksmeinung geopfert wurde. rin nicht sehr erfrenlirhrs 
Bild der gesamten gPistiaen Fähigkeiten dt>s heutigen Eng­
land' entworfen. 

Die Rück·tändigkeit dPr Engländer i ·t auf manchPm Gc•­
biete handgreiflich. , ie siucl von allP.n Europäern die schkch­
testen Liugui ·teu, ihre Diplomatie hat in den letztc>n J ahrrn 
.1\lissgrifl'e auf Missgriffe gehäuft, ihn' GrnerälP thntPn ps im 
Anfange des Krieges fast tagtäglich. \Y o steht hPutzutage die 
englü;che l;iteratur"? Kipling uncl ::;winhurnc und cbruit hört':; 
auf. l'nd können diese die ungPIH'nn' Anzahl deutschPr odPr 
mssisc·her , chriftstellrr aufwiegell? ':ne strht Ps um da· Png­
lischP Drama; wer hatdie Erh ·chaft hakespeares angPtretPn? "T l'r 
findrt in Eugland r.inen Ibsen, einen Tolstoi, eitwn H anpt­
mann, f>inPn Halbe, einf>n Sndermaun einen Ho ·tand? 'Vo 
stehtdiPenglische :Jiusik? Im ZPichen des musi<' hüll! \Vpnn 
Spencer hingegangen sein wird, wer soll dann die c>nglische 
Philosophie vertretf>n? 

Tlld wie wird Englall(l HandPl voll dem Druts<'hlands 
übPrfiiigelt! \Vie weit strht auf clrm GelJiPte jt>flc r lnd n~triP 
das BritPnreich schon hinter DPntschland zuri.ick! "!jp Pin 
:Jirne TekPl zeigt sich das ,.1-Iadr in Grrrn<tny·· <tuf Hundrrt­
tau PndPn Gegenständen des c>nglischPn tiiglichrn Rrdarfs. 

K scheint England thatsächlich überhaupt nicht nwhr, 
oder jPClenfalls nur langsam - zu langsam aber im VPrglc>ich 
mit AJI(lPren - vorwärts zu sc!trritPn. In Süd-Afrika stc>lli 
ller Pngli -ehe lntrllekt tirf unter dPm hollünllischl'll . Rin 
dortigc>r Freund ::Uassinghams tl'iltP cliPsrm SPine Bl'nnruhigung 
clarüher mit, da s es immer diP holländischen Kinder sPiPn, 
lw!'ondPr' dif' v-om Lande, clil' ~ich in drn ._'ehult•n diP PrPisc• 
holtf'Jt. 



77 

England sch<>int, wiP auf militäri:;cllf'lll, . o auch auf jedem 
andPr<'Tl Ueuirte, in altt>n Rchahlont>n festgProstet zu ein. E~ 

sdJimpfen diP Jingo 's auf clPu transrnabclwn En;tPn Yolb­
ma<l, obwohl <'r dPmokrati, eh zusammPtlgr.stPllt ist. Euglnml 
alwr Uis:st das Y Pto üht>r sPitH' gauze lit>sPtzg<'lmng JHH:h 
immer in dP!l Hünd<'ll Piner Prhlidwn~ fendalPn Yer ·annll­
lung, dil' noch vor Kurwm Hill rillPlll )litgliPdP dPS rntPr­
hau~ws1)gt'llUllllt wnrde: .. Das" P:->l'lltlidll' Bnlhrt>rkund Ü«>r BrP!lll­
pnnkt (lp::; Privikgientum · nurl dPr Klas:l•nllf'IT~ehaft. Pin<' 
RdiquiP d<•s :llittPlaltt>r:. drn•u Fortlll'~tebPn in diP ·pr <lt>mo­
kratisdH'Il 7;Pit PinP Drohung und t>ilu• Bl'i<'i<liguug dPr frPien 
)lcnschlwil :-;<'i,.. Ehen so steht es mit dt>r .. Konuptiou.. und 
mit cll'r .. OiirrarcliiP'' in dPr 'l'ransYaal, wo alwr Pille riillige 
Gleichheit Ül'l' Bürger hPrrseht und wo tli<' bP ·uldt'lrn Staats­
di!'n<'r nicht wühlbar sind für d 'll YnJk,raad. In Englaud 
alwr scheint ni<'ht nur das Kolonialministerium, ~ondern 

an<'h diP gaJlZ<' RPgi<>rung untPr d!'m Eintln~~<' Pin<'r Pinziapn 
Familie zu strhrn, nach den Li ·ten der T<•ilhaher in dPn 
grösspn•n .Aktiengrsdlschaften zu urteilrn diPjüngst wriifft>ntlidlt 
wordt•u sind. 

Es giPht Pig<•ntlidt nur <' i u U<•hit•t. auf wdchl'llt Engl<IIHl 
ht>ulzutagP noch ein<> fülu·pnd<' , 'tPllung bC:'hauptet: <hs Kunst­
g<'WPrbP. E~ i ·t alll'r zu lwacl.ttt•JJ. das Pitl )laximum rl('r 
Kunstbliitr in der Ge ·cbicht(' mandwr Yölker durchaus nicht mit 
dem HöhPpunkt dPr gPs<lmt!'ll Yolksl'ntwichlnng zus<HUllll'll­

fi.i.llt, somlPrn ehrr ein wenig ll<H:h jt'lll'lll HöhPpunkte Pintritt 
wenn eben die DPkadenz schon angpfangeu hat. 

E ·braucht tlPnn au<'h wohl kaum nol'h au führlieh <brgl•than 
zu W<'rdPn, dass falls dit• Buren in ihrer Kulturthiitil!keit ltt>­

vormmHlt't werden solltPn, nicht England. sondPru I>entt'chlancl. 
al:s cliP jetzt am hiiftig trn t•mpor tn•hendP X atiou, dazu lw­
rufpn wäre. 

Das:< <tuPr tlie Burcu k(•iner BHorrnunduncr lH'diirfl'll. 
halwn \Yir wohl g<•niigPnd g<'ZPigt. Es ist nur noch ein i\Iomrnt 
hPr\'0 rzniH'lH'Il . 

'J J. Il. Hoxall in der Ycrs:tmmlung der "~ational Liberal Fcder­
ation" Yom 2 . Miirz UJUO ")lancbc~tu· Guardian• yom _9, )Järz. 
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Dir Engliindt>r hahPn sich in WPitrn Kn'i rn nicht nur 
manche KundPn und Intt're'sPntrn vit>lt>r Art, son<lPni auch 
mwigennützigt>. aufrichti~P :FrPUJHle Prworlwn. J)jp~ ist :-;o 
wahr. da:;:-; in dem Land<'. da.· von En~lnrHl am nH'istrn zu 
duldt'n grhaht hat. in Holland. vor dPm Au~hruch <Jps Kriq~P 

eine n-gt•ln•ehte AnglomaniP hPrr:;eht<'. ln <lit>sl'r Hin~icht hat 
drr Krit'g für un · HolliirHl!'r schon SPin Gut!'s gphaht. irHlPm 
uns dit• ,"chuppPn t>in wPnig >On dPn A n~t>n gl'fallPn ~ind und 
'rir gP~PhPn haben. wie da· England von ht>ut\> wiP<lPr das alt<' 
England gt>worden i!'t. da.· uns um unsrt' höl'hstP \\T ohlf;lhrt gt•­
ln·acht hat und das jPtzt ntlch auf dPn Rt>st un~n·r KoloniPn 
!!iPrigP Blickt• wirft. Eh<• der KriPg au:shrach. hrnehtrn wir 
kPinPm andPrPn Yolke drr \\Tdt Pin ~o gros~<'s YPrlnllH'n Pnt­
gegrn wie <lPm Pnglischl'rl. Dit• Yt>rgangl'nlwit hattrn wir 
vrrgr~ en; England war für uns das Land GladstonP's. nicht 
nur !las Land, das un:-; clPn :;chörwn Cricht und T!'nnis g<'­
lrhrt hattP. rncl jrder Engliin<kr war Ulli" ht•wnnclt'rn~WPJ't 

und dahrr rwchalunmrgswrrt: in<IPm wir, wi<• Faust .. Ht>lt•JH'JJ 
in jt>dt>m \\TPil)("·, injNkm Engliinclt'r PinPn .. G t>ntlema 11" ~ahPn. 

<'irwn :\Iann, des~!'n üus.-prp Bildung und dPssPn DPnkart un · 
1w ·srr verstündlich wan'n und uns niiht>r 'tandPu ab diP irgPud 
einer amlt>rn X atiou. 

r n<l da maehtPn wir (lt'll FPhlt>r, dt>n t'll!'n <liP grossP 
.JiehrllPit Europas macht, w!'lclH'r hauptsiichlich o<l!'l' aus­
·ehlirsslich <lPu Eugliindt>rn dPr IJPS!'Prrn gt>hihlP!!'II 'ortt> lH'gegrwt 
und die wn,ris ·t. dass England ni('ht nur das Lnnd 1om .. UPnt­
leman .. i ·t, ·ondPrn auch vom ... 'noh.·· \\TP<Il'r diPst'r nochjrrwr 
ahrr sind für die B<•nrt<'ilung dt>s national1•n 1'ypns aus­
schlaggrhend; dazu brn.uch('Jl wir den Durch ·ehnitt ·-Engländer. 

Zu <lPm Durehschnitts-EngländPr hat nn, HPJT .J .• )acobs 
wrholfen 1). Er hat mit der prinlichstPn , 'orgfalt an~ Pirwr 
.JIPngP mntlichrr statistischPr Anaahen ein Bild d!'s dureh­
schnittliehen Engliin<lPr. PntworfPn und er hat .-ngar mit dt•r­
srllJPn Gt>11 i~st>nhaftigkPit Pincu Durch!:;ehnitt:;namen fiir jPJJPJI 
:Xational-Typus lH•ranf;gPn·cluwt: \Yilliam SprogPtt. Fiir jPJJPil 
::llann h;tt f'f drn wöchPntlielwn Etat von .Einnahnwn tuul 

') "Tbc Fortnightly Review- , .. Juli 1 !J9. 



.\ utigabPll znsrunmPnge tellr. Darans rrgiPbt ich. das \Villiam 
Sprogett. clPr ArhPitrr i t und 2-1 , h. 9 d. \\·öchentlirh YPr­
dirllt, dil'sP Sumnw ganr. verausgabt und zwar 13 ,'h. 7 a 4 d. 
an X ahrungsmitteln und dru Rest an auderPn Dingeu. \\' as 
uns hier am mristen inb•rr~.·ieren diirftr. i.t der Anteil dPr 
Ausgalwn für g<'istigP z,n•ch. Der i~t nun PlH'n untt•r allen 
andcrn drr kleinstP: 1 1 .~ d.! Da' Bild. das der YPrfasst>r 
aus ~einc>m statistisclH•n lrah•rialP von \\'illiam ,-'progl'tt · 
O'ristigPr ßPdeutung hrrausgt· chiilt hat. i~t denn auch uicht elwn 
glänzrnd. ZPitnng<'n liPst <'r gar nicht 1), nur dann nucl wann 
{•in , porthlatt, um sieh ühPr <l<>n Ausgang seinrr letzt!'n \YettP 
zu rrkundigt>n (das \\' ettc>n bildrt dPn grösst!'n Tt>il sPirwr 
ErholnngPn). \Y enu er sonst einmal rtwas wissPn will, wa:; 

jrdoeh nur elt<>n <l<>r F<lll ist: o kauft c•r . ich Pilr kh•iur · 
\\T ochen hlatt. Büclwr kauft l'r sich nie; t•r li<>st nur dann 
und wann dü• Rilwl und ein Gehrthuch (diP sc'in<>r Frau ~e­
hören) und besitzt ührig<'ll noch einzPirH' • ~umnwru von 
Yirtue's 'hakPspeare und assPll' .. Popular Eduration". die Pr 
sieh in friihrn'n Jahr<>n in dPr jugencllil'll<'n BegPisterung einmd 
gekattft hat. Mu~ePn odt>r üffpntlidw LesehalJPn lw~n<'ht er 
Iticht; an frPi<'n Ta~en tri1ft t'r ~eine Freunde in dem \\' irts­
han ·e oder bei einem Cricket- odPr Fusshnllkampf<'. , eife 
gehraucht er nieht und er bad<'t si<'h nur. fall.· PT Pinmal 
l'ill<'ll Ausfing naeh PiTwm BadPortP machen solltP. In clen 
iiffPntlichPn Bacl<'anstaltPn :;ieht man ihn niP. Er gc•braucht 
weder Zahnbürste noch TasrhPntncll odrr, WPnn schon letztere:.-: 
so doch nur al HiU!P s<'ill<'s ~Iittag:t•.·:;pn . 

DiP· Pröffnet uns einrn Blirk auf die Bildung dt>s clurch­
schnittlich(•n Engländrr . Ihn soll man im Auge bPhalten, 
weun man die Kultur dPr Buren und dPr Engländer gegrn­
Pinander abwägt. Xicht di<' Maxima l'ondPrn die :Media dPr 
YiilkPr sind mass,:whend für ihre Kultur. Ganz zutrt>ffcucl 
sagt Hrrr .Jacohs: .. Yon dem Fort~rhrittr nncl der Ent­
wicke-lung 1lr: Dur<'hsehnitt~menscltPn ist clir Yolksentwirkehmg 
ahhiingig. Es hilft ohn<' ~Pine Y erh<'sf:enmg gar nieht ·, oh 

'j \\'lihrenrl in rl.:'r Tran ·,aal und im Frebtaatc jeder Bur seino 
Zeittmg hält. 
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mau mehr Toppsegrl hisst. Dr. Galton hat auf gut!' GründP 
hin bt>hauptet, das· der Durchsehnitts-Atht•Iwr. iu gt>istigPr 
Hinsicht weniO'stens zwei gute Stufpn hölwr stand alt:; d rr 

Durcht:chnitts-Engländer, und das war Phen dir "Cr~aehr, dast-> 
je ur klPinr X ation solch' rinP :\Iengt' von () Plli!'s hPlTorhriogcn 

konnte. Es können krüw politischPn Yorrichtungcu blos für 
die höhrren SchichtPn getroffrn wrrclPn; siP müssen sich an 
c•rster. trlle mit dem Durchschnittsmc'Jl. clH•n hPsehüftigPn. I )enu 

er ist zugleich dir Bedingung. das ZiPl und dn ~las ·stah der 
Zivilisation.·· 

"Cnd chliPsslich hemPrkt rr, da~:; mau. WPnn Yon Ül'lll 

Britrnrrichr und clesseu A usdehntlllg <lie RPd(' ist, wohl Piumal 
an 'William progett dPnhu dürfte. ,. Es i~t '('ÜH' Kultur­
stufP. zu der wir die farhigt>n \'ölkrr hinaufzuheben YPnmchew·. 

·wir abrr vc•rgleichen \Yilliam t:lprogrtt mit c1Pm clnrch­

schnittlichrn Buren, dPsSf'D Bild wir frülwr skizziPrt haben. 
Es ist der X ationaltypus d(•r Buren sehr wrnig diffrn•nziert; 
sie ind von einander nur w nig Vf'rschiPden, was sich u. a. 
in ihrPn HPerführern ans~prieht: iP hesitzPn drrPn ein!' _Mpngr; 

fällt der eine. sein X achfolger thut's Phen so gut. CJHl wPnn 
wir nun chu; Facit zwischen df'm nicht sehr viPl hPÜPutendPn 
'Villiam progett und df'm urkriiftigrn, heroischPn Burrn 
zif'hen, so i t der c:hiedsspruch !Picht. 

rnd wenn wir weiter nachdenken über die Xa ·lltPilf' und 
dif' Yorzüge der bf'iden Zivilisatione11, diP jl't7.t mitPinander 
im Kampff' liegrn. die Eine mit einer gliinzrnclrn YPrgangt•n­
heit von Gei trsthaten alwr auch von Y rrhrPchf'n, bereit: 
nicht nwhr mit dPr 'V rltentwickrluncr glriclwn Schritt hnJtPilÜ 
mit einPro widPrlichen Anlüingsf'l von Panprri~mus unü Pro­
stitution und mit rinPm PrhPhlichPn Riiekstand p]wn in srinPr 

kulturellrn Thätigkcit in 'üd-Afrika; diP Andrn' mit eirwr 
he:<·hränkten. jPdoch CY[orreichen Yergangrnheit, der hddrn­
mütiger PioniPrarbeit f'hen i11 .irnf'm ·w rlttrile, jngPndlic·h, 
gc•sund, kräftig. Yorwärts'tr·f'bend und ~rhou auf einer KLlltur­
stufe. die in manchen Hiusichten jene dt•r englischeu .._ Tü<"h­

barkolonirn ülwrragt, dazu von altem, erprohtl'm Blute .... 
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0 o 0 0 Ro füllt PS un~ ni<oht nwhr Pino diP cynis<olw Fragt' 
:t.n wiP<krlwlPit. oh <'in 'ieg Englands, wenn auch umetht­
mässig <'JTungeno clPr mrn~chlich<'n Kultur doch frommen 
solltro rud es ist u11 dir \\'ahrh<•it jrnrr Prophczrihung tle. 
lH'stPll Kenners ~ii.d-Afrika~. dPs C'ngli~clwn Gesehicht -
sch reiUl'l'~' Theal 1) klar "<'WOrden: 

.,\Y<'nn England gewinnt, so grwinnt es einP \\'ibt<'o 
iid-Afrika wird für diP Kultur verlorPn ·pin und in d.rr 

lPg<'ndari. ehrn GrschithtP dPs YolkP~, da:< jrt:t.t in dPn Hrpu­
hlikrn lPlJl, wird England auf clie Stufr <'in<'s nwdl'l'lll'll 
"'panirrs UJHl 1-f<'IT f'hamlJ!'rlnin nuf dit' ein<'~ moclPmrn Allw 
lwrah:;;in kcno" 

XI. 
DP11n es ist rlie alt<' GP~chi('btl'o E~ ist dt>r Auf:<tan<l 

drr XiedPrlandl', d<'r sich dort untl'l' dPn Xachkonmwn der 
HolländPr wirclerholt. ~ur dass jPtzt England, in seinl'r altPn 
EifPrsucht anf dir Hnlländ!'r, die HnllP ll<'~ tiu~t!'rl'n Tynullll'll 
iihernommrn hat. Einmal ·ehon hat Englaud mit dem holliin­
dis('lwn ~tnmmP g<'rungPn - U!Hl <lureh :<C'inP t"hrrmacht dPn 
Sirg dal'nng-Ptrageno ,)et:t.t wf'nlt•n wir al111°arteu müs 1'11. uho 
wi<' man glunlH'n und vertrauen darf. dPr holliintli:wlw , 'tamm 
iu .Afrika si<oh l~ugland g"<'gt•niihl•r <Lnfn•l'ht halll'll wird. 

Drnn wil' <'ill~t diP Holländer des löo .Jahrhuncl!'rl:-:0 ~~~ 

Wl·rdl'n aud1 jeru' clPs 1 Ho .Jahrhundt'rt~ llPn Kampf alkiu hc­
stPiwll rnüssl':'llo Dt'r Egoismu,;, auf dt>!l wir im .\n fang <lit':<l'r 
.%Pi1Pn hill\ri!'S<'no \'PrPint ~ieh mit <lPm :\lat<'ri:tlismn" um .i<'d<' 
grüt>S('f'<'. <'rh~lhrnP 'J'hat im vnraHs umnöglith 7.U maeheno 
Zwar soll man die ll<'idl'n nicht n'rquickPlt. In <l<'r Philo:<ophil' 
hat <l<'r :\1at<•rialic~nus sthon SPine ZPit ,!r<'habt. Ah<'r dPn!Hlth 
!Pht 1'1' fort in dl'lll innt'rPn LPlwn <lPr ~ 'ationcn und uoch 
m<'hr in dl':'m äussf'n'n, in ÜPr intemationalPil Politik. ( hlt'r 
viPII<'i<'ht l'lH'n deshalho Iknn . <mit• <•r:;t. na<'lHl<'m ein Dampfl'r 
!'d~on voriilH'r ist: <lie '\\TPII<' an Kaaalufpr sthlügt. ~o :-:pi.irt 

') In einem Intcnicw ahl{cdruckt in <l~m • )IanchL•stcr <tuarllinn • nnn 
o-l. :IUirz 19000 
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man dit• '\'irkung dPs tlt'i ·tpsJt•hPns dPr ohPrstPII fkhi('htf'll 
in llt>r hreiten Masst' Prst, we11n jPIIf' olwr,;tp ~<·hi<·ht <l<·s 
lntellektt>s schon Pint> netw Etappe PtTPicht hat. 

Indem nun abo tler Egoismus und <lt>r :Matf'rialismus in dt>r 
Philo~ophiP ~i('h gaT nicht deckf'n, in dem innf'n•n Lt•lwn der 
X ationt>n sogar der :Uatt•rialismus :>i('h mit dPn tH'nf'rf'n al­
truistisehen Ldm'n in dt•m Marximus zu beständig<'n Vf'rsueht 
hat. so fällt dPr matPriali:-;ti~eht• Gt>danh i11 dPr iHter­
nationaiPn Politik f'lwn in <kn ~~goismus wit• in t•int>n frueht­
haren Boden. HiPr wird dt>r NationalPg-oismus allmähli('h 
materialistisch grfärbt. Rs PntstPht Pin ·w ettkampf um 
materiPIIe Y orteiiP. handelt PS sic·h nu11 um J ohannPsburg-Pr 
GoldmitH'II oder um chinPsische Häfen und Produkt!'. Dt•r 
,. Ht•ufzpr· des deut~;eht•n RPichskanzlt•rs trifft für diP Bt•­
strf'lmngPn der YölkPr ebPnso gut zu. wie für diP dPr ParteiPn. 
Als C't•cil Rhodes vor kurzem zu Kimlwrley die britisch!' 
FlaggP zu ,.dPr grösstPn HandPisaktiva dt>r \\'t'lt" materiali­
~iPrtt'. da hat PS di<• ~priid!'n Engländt'r unangt'n!'hm bPriihrt, 
dass PinPr diP \VahrhPit naekt ausgPsproehPn hat. Alwr in 
dPm H.-t·zpn \\'illinm Sprngett's :-chlurnmf'rt. wenn aneh vid­
leicht unbekannt. f'O!'n dPn>Pllw Gedanke. rnd t'S träunwn 
alle ... • ationpn ungPfähr dt•n giPichen Traum vom OoldP. 

DiP Zt>it dt>r idl'alt>n "' l'ltgt>danken, WPlrlw die ganzt• 
mem;chliche ~l'PlP auch für da: intPruationalP l..t•llt'n 1\t>r Yölker 
llt'anspmchtl'n. i~t augt>nhlickli<'h V<'r:;unken. Da· "' l'ltevan­
gPlium der franzö~isclwn RPvolution hat SPint> hPgeisterude 
Kraft wrloren. mul ist llogar in Frankreich V<'rgPssen. Cnd 
die AnwandlungPn zur .... ~ achfolgt•, die England dann und wann 
gezPigt hat, ~ind mit GladstoJJP vt>rst'hwundt'n. So blieb 
denn Frankreich immPr noch. \rt'nigstPtJ:; iiusserlich, dPr Kron­
träger dPr intPrnationalt>n Gro:-;. nmt. politik. 

AllPin auch diesPm Land!' war <!Pr gPwaltigt> Schmuck 
zu seinver gpworden. Es hattl' die BPgeistPrung zu seinem 
ehemaliuen Prhabenen Beruf verloren, es !Pgte nun auch <lleS<' 
R rone ab. • 

Ob Herr DPlcasse sich der tiefen ßPd<'utung seinPr ·worte 
wohl bewu 'St gpwesPn i ' t. als Pr. dPr Y PrtretPr .FrankrPich 



dem An ·lande gPgPniilH'r, am 18. März im St>nat rrklärte, 
l''rankrt>ich habe dPr ~IPns<:hlwit geuug gropft>rt. nnd .i••tzt 
<'imnnl r.usehen, wie Anden• l'S maclwn würd<>n. 

l )ns bedrntt•tl•. <la~~ Frankrei<:h anch ~wiue humanitäre 
Kronr nblegte, dass PS ,~on sriner fiihrf'IHlen , 'tPlle zurücktrat, 
da~s es als Apostel <ler .:\IPnschht•it feierlich nbdizic•rte. 

Ein Moment in tlPr \\' eltg<•schiclltP! 
\Vie g<'rnc hätt<> mandwr dir nm Fn111kreich abg<>tret<'fH' 

F\ihrnng von D<•utschland i.ilwmorumPn g<'selwu! 
AllPin DPutsehland hattP schon ron Yornlwrrill ahg<'lPhnt. 
ln d<•r Hitznng <lt>s R<>i<·h~tng.' vom J. ::\lilrz hatte 

On"tf von 13ülow ~ich im :Xanwn <le D<•utsdwn R<>idws zm· 
L<>hre d<•s .National<'goi ·mns lwlwnnt. indem l'l' l>ngt<>. da-;s 
iu emstcn politisclwn FragPn nit•m:d · einP andere Hithts<'hnnr 

ltllt'rkannt wenlt'll uOJltt•,. als dit• .. S:llus puulit'ü" de~ <lPnt~<'lH'll 
Yolkrs. 

Da hnb<•n wir'' I Dnl> ist der deuts ·hp .A u~drnck dt•r all­
gpmeill<'ll Form(• I de .... Tationalq~oismns: .. Nalus mPa ~upn•m;t h•x ~ .. 

Dit> StPlle auf ÜPr eheuwls Frnnkn•ieh stand, hleibt als<) 
I'Orliiutig nulwsetzt. 

rml die,. alus puhli('<l" dPs <l!'Uil·iC'lWn Yolkt>s sdwint gl'!.('•'n­
wärtig <>inr Einmischung in Üi<' Angt>!Pg<'nlwiten :-:;iid-A frikas 
nicht 11H'hr zu l'Pchtfertigt'll. ~wnr wurdl' ·chon l:<'Phru;u· 1 , 1 
in dpr .. ~inetpenth r!'lllUI',\" \'Oll 8ir Bank Frt'l'l' d:ll'~l'thun. 

wiP vorzüglich Pin Pngli 'Ch<'r , 'taatPn bund in :Süd-Afrika (wir 

lH'ntP anC'h \Iieder a ngestreht wird). dem <lPutseht•n EiutiU!'" · 
steurm könnte. Zwar ~chrieh <lPr, 'taars~ekrPtiir dt>- .A.nswiirtig<'ll. 
Ht'IT )lurschall YUil Bit>ln•rstein. 1. ~L-) an den ÜPnt~dH•n Bot­
schnftl'r in London. da~s :!'lhst t•irw Han(lelsföderation dl'r iid­
afrikanisC'heu 'taatt•n dt•n dt•ntschl'n I Ht<'t'C ·sen zm\ i<l<'r ~Pin 

würd!'. J:<jr fügte hinzu: dass die dPut ·chen lntrn'ss<'n die 
FortlH'st<>lmug d!'r 'l'ransra:d <1b t•inen nnabhiingigt•n :·raat 

fonlPriPn. 'Cnd im DezPmhL•r jenes Jahn-':::. 'chrieh dt'l''l'lhe 
Htaat:mtann au dPn Konsul in Pn'toria 1): .. \\'t•r diP t"nah-

hii.ngigkt•it d1'r Transvaal llf•droht. lH•geht t'int•n :;chwl'I'L'Il An­
~ritl' auf di<> dPutschl'n IutPI't'!:~PII". 

'I ~it'he 11. n. _Frnnkf. Zl:'it." 10111 :ll. 'lärz HIUO. 
Ii* 



Die .,Salus publica'· des deut ' clwn Yolke jf'rloch scheint 
jetzt anders verstanden zu werdrn. Df'nn Lorcl alishury's 
Erklärung, dass England nach dem Krif'I-(P diP Cnahhängig­
krit der bridrn Republiken jedenfall~ nicht fortbe~trhen 

lassen werde, ist von Deutschland ohne Wider pruch hin­

genommen worden. 
So werden die Buren sich selber hrlfrn mii,Sl'll. Und viri­

leicht ist rs bessrr o. Sie werden sich ihrE' eigne Zukunft 
sichern. wiE' es drreinst ihre Yorfahren thaten. Und wir jenP, 
werdrn sie dann eine Grossthat in der \V eltgrschichtc aus ac­
führt habrn, "ie unr wenige andere \ölkN. Indem ihr Kampf 
nicht bloss um die eigene Freiheit und rnabhängigkrit grht, 
sondrrn zugleich sich gegen eine llrolwnde \Velthrrrschaft 
richtrt. treten sir al die Kämpfer für tlie ganzp \\~l'lt auf. 
Jltrr Befreiung wirrl zugleich die Welt Yon einrm driickendl'll 
Alp hefr<'ien. So that's Athen, so thateo's dir Holländer 

Oranirns. 
r ucl ' Ollten sie unterliegen. sollte ihn' RaSSl' auch gänzlich 

unte1jocht werden, so wird's doch nicht umsonst gewesen sein. 
Es wrrclen ihre Heldenthatf'n nachkeimen, sri es i11 dr11 
Blättern der Geschichte oder in dem Blute ihrer Xa ·h­

kommPu. 
Was dPr BurPnfrind C'onan Doylr üher ein eiapnps Yolk 

sagte. wendrn wir auf diP Buren an: .,WiP Hl'rbstblättPr 
wehen cliP MrnschPn vorbPi, aber der NamP ~·inPr f,rt·ossrn 
Nation bleibt im Lc·hrn dPr Eiche ähnlich. von lll'r rlie Blättrr 
grfallen··. 

Die \\' elt lässt nic-hts verloren geh'n. 



Anhang. 

Tommy Atkins als Kulturträger. 

Eine (ilwrsif'ht ülwr das Yrrhalten ErJO'land als Kultur­
trägt>r in Ri.id -Afrika den BurPli gegPnüht>r würde allzu lücken­
haft sein, wenn darin cla Anftrrtl'n dt>s t>nglischl'll Kultur­
itPtmmrnt<•s, dc>s HePres. nicht rrwähnt wi.irdr. Es li<'sSP 
sich rine fnst unabseb harP Liste von engli ·cbrn KrirgsgreuPln 
anfertigl'll. \\rir wer(h•n nns a1wr auf c>ine einzige Au ·sagt> 
hrschränken, clit' am zweckmä · ig ten al· BPwei:mittel diPJH'n 
kann, weil ie f'ic1lich erhärtet ist nnd wpil sir• >On einem 
Manne herrührt. der im mündlichf'n Gr ·präch <'inrn äussPr"t 
günstigen Eindruck anf mich g macht hat. Herr F. K. Kaotll'­
meyrr. der in englische Kriegsgefang<'n ·chaft gPriPt, jedoch zn 
entkommen wusste. ist Pill jnnO'rr transv-aalscher Bur. clPr 
ehen o gut afrikanisch wie holländisch uud engli ·eh ·pricht und 
iu sc>itH'ffi A. nftreten elwnso aebildet ist, wie dt>r ft'iuste eng­
lisclw Gt>utleman. rinr näbPn'u miitHllichett, sehr mhigen 
und sachlichrn A nsfii.hrnngPll ma('htPn auf mich dc>n Eindmck 
d<'!· grössten Zuvrr-hi ' t'igkeit. 

Die Aussng('ll, dit' Pr v-or d<'lll trau ·yaal ·dtrn General­
kon ·ul in Paris (wo er zuerst t.•intraf) gemacht hat, IautetPII 
folgenclrrmas ·en: 

,.Ich. der 'Cntcrzeichnetr. Fritz Karl Kannemeyer aus 
Klrrksclorp im Bezirk<> Potchefstrooru (Siül- Afrikanische Repu­
hlik) Prklärr untPr mPinem EidP: da · · ich kriegsgefangen gt•­
mncht wnr<lr zu Eland ·laagt!'. chtss ich <1m 6. April Puttlohen 
hin au · dt>m Lagt'r zu ;~imon town und mu '21. April ülwr 
Kapstadt nach Frankreich nhgt'r<'ift nnd da ·· ich nm 2;). Mai 
<lit~ p Jahrrs (LHOU) in Pnris <'illgPtroJfpu hin. \\reiter er­

kLire ich ntltPr m!'illP!ll Eidt> Folgl'tH1t•s: 



.. Al ich in dem G<•fecht bei Elandslaagtt• mPine llunition 
YPl"chossrn hatte, befanden sich die englischrn "Clanrn auf 
Piner '"'treckf' von :!5 .:\L vor mir. Da legtr ich. wt>il ich keine 
Patrone mehr hatte, mPin Gewrhr nieder und streckte <lie 
ArmP aus, \Yie rs auch mein ~achlwr • mit that. 

.. Ein rntrroffizü•r drr 'Clanen mit drei 'treifen auf dl'nt 
Ärmel f<•unt<• alsdann <lrPi )lal sl'Üteu RPYOI\'er auf mi<·h ah. 
Er traf mich nicht, indPru ich mich jt><lPsmal bückte; mrin 
X achbar 'mit wunlr abrr in · Brin getroffrn, nach<.lem dPr er­
wähnte Llltrroffizif'r schon ZWPi ' thiiS~P auf ihn HlJO'pfpneJ'I 
hatte . 

. T ngefüln hnndf'lt ~eh ritt wl'itl'r nach rf'eltts lwfandl'n 
:-;ich Blignaut und \-an Aswt>g<'n, diP lwide diP "\\' üft'pn t•hPn­
falls ge ·trrckt und di<• A r11w <'mpor gPlHJlwn hattt>n. Blign:lut, 
drr ganz Jtalw lH'i Yan A~w!'gt'll stand. Prldiirt<• mir, ttl:,;s Pin 
Offizier, mit Pinrr kleinl'n Krone auf dPr :Schulter, mit dem 
~äbel drm Ya11 A:>wl'grn tkn Sclüi<lPl gt>:>p<tltPn haht•. RohNt­
l'Oll, dt•r rhrnfall~ in ElandslaagtP kri<'gsgefangt>n g<'nuwht wur<l<'. 
erklärt<' mir, Pl' habe gt>sPhPn, ""i<' englisclJP lnfanterist<'n Pill<'ll 
alten verwu.ndPten )lann ansrhri<'<'ll mal ihm lwfahh-n . aufzu­
stehrn; Pr abPr konntP ~ich nur IlO<'h auf <lPn KniPPll auf­
richtt>n und sank alsdann wiPdrr zu Bodt'n, worauf Pr von 
PinPm der Jnfantrristen durch dPn Kopf gt•schossPn wurde• . 

. ,Ein Teil dPr Kripgsgrfangc•nPn . daruntrr auch ith. wuniP 
nath d<'m B<lhnhofp von 8hwdslaagtP ahgPführt. wo wir <li1• 
ganz!' Xaeht ohnP irgl'IHl PinP BPdPtknng im RPgPn :tl'hPn 
bleiben lllnsstPn. In drr Richtung narh tlt'm Kampfplatz<' 
"·urdt•n di<' ganze X acht hiiHlnrch i'l'hiis~t' gehört. 

. ."Weiter rrklär<' ieh, da~::; dif' ii1H'r diP R<>hand lung <I Pr 
Buren- Kril'gsg!'fangPnt'n (in Lady mith. Pi<'t<'nnaritzburg nncl 
an Bord dt>s uuger<>inigtt'n Pferdl'transpurl~<ehift'Ps. das siP nal'h 
.'imonstown führt<') Yl'röfl'rntlicht\'n BPricht<' im nrossl'll und 
Ganzen wahr l;ind. sowiP auch dir BPrieht<• iilH'r <liP BPhand­
lung der GefangPIH'n an Bord <kr .P<•ndop<'' . 

.. ~pätt>r wnnlPn clir GPfangPnPn auf die .)lanilla- g<'­
ln·acht. Die wiederhergestclltt•n Y <'nl und Pt Pli kam<'n auf jPlll'." 



Ncbill' in d!'ns<'lh<'n hlutigt•n J\:]pickm. in dPnPn ~u· YPrwtnH1<'t 
wonkn warrn UJHl die :;w ,i<'t7.t 1111 Bord 7.nm cr"ten .Jlalt• 
wasch<•n konnten. 

,. Yon clPr ,Manilhr friugen wir über auf clit• .Catalonü.t· 
wo wir nur an jrdt>m dritt!'n Tage "\Yasser 7.Um \VaschPn 
erhirltPn . 

.. An Bord dPr . atalonia: gah P~ für dir -i5() Krit'!!.'­
gr•fanl:wnrll anf dt•m fi.ir sir lwstinnntrn T<'ilt• d~·~ DPckPs 
kritll'll Raum zum Udwn, :-oda::-s man mPi;tpn :t<'h 11 mu:-stt•. 
Aufriihrl'rische Bt•wpgung"C'Il fanden <lt•nn an<'h fa~t tii.glieh 
statt; diP h<•jahrtl•n Lrutl' lwkmm•n dick<' BPilll' ,·om StPlwn. 
,o dick, da~s il• di<'s!'llwn um <kn J ·nüdwl mit lH'i<ll'n Hän<lPn 
nicht um:::pannc>n konntt•n. r ntt'r dit'l:il'll hrf;uHIPn . ich PPnll 
UJI(l 'l'ompson. \Yiilli'<'IHl C>ill<'r g-anz!'n \\ odw gah <'s kPiJH'll 
Arzt an Bord; chllln kam clc•r Doktor .Fi.-chc•r. dl'r clrri \\-ocltt•n 
lang jPdPn 'l'ag bPtnmkPn war . 

.. Er~t in d!'m Lagt•r zu 'imonslll\rJJ fan<l sil'h w·nügt'IHll' 
iirztlichP HilfP . 

.. 1'aell dem Entsalze Kimbt rky:; traf dt>r FPI<lkomPt Yan 
YürPn im I.~agcr rin. Er war \'Oll dt>u 'laJH'll <ll' GPtH•ral 
FrPnch gpfangen gl'llOlllllH'n word,•n. Er Prziihltt• mir. wi•· Pr 
mit Z\Yri seim•r Yl'Ltrm 1 Z\H'i Brüdt'r) grfangt•n wurdr . 

.. Xa('hdPm :siP diP "~afi'Pn g<' ·tn•ckt hatlt•n und g1•fang<'n 
gt>macht wonl('n wnrcn, wunl<'H ~iP ihrer Drt>i in PitH Rt•ihP 
gt' ((•llt: diP beiden Yettern wunll'll dann \'()ll tlen rtanen 
Pl"chos~l'll. \·an Yiirl'll wurdl' durch Pille r ugp) an der n•chten 

Seilt' wrwundl't un<l YPnlankt<' :-!'in Ll'hen nur dPJII rmstanck. 
ttl~s Phcn ein Offizit•r anbm. der d m )lonl<'n ein Eudt• 
mnchtP . 

.. Obwohl ,~an Yiirrn abo wnnmdet war. ward er gt•­

zwnngt>n. vor dPH PfPrdPn ll!'rzugehen; t'r wurde '' üln·PtHl d1•s 
Jll'llll KilomPtl'r lang<'ll .Jiarsc·ht' ' zu wiNlerholtt>n .Jbl<'n von d!'n 
Tirn•11 auf <li<' FPrscll g!•tr<'tPll n11d koHlllt' dem7.ufolge wiihrt•JHI 
rlrPi Wot!H'll nil'ht stPhrn . 

.. Banmann. cl<>r lwi Kimlwrl'y <li<' Fc•upnrl'hnnt!'hc hallt' und 
von Fn•n<·h · · 8inzng in Kimlwrll'~· ni<:ltt · wu:-,stt•, Przilhltt' mir. 
da<:s 1•r r11n l'latH'll mnzingt>l~ \\"\trdl'. ~o<lass <'r .·id1 mit <'Üil'lll 
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Andrren grfang<'n gdwn musstr. Alsclann fingPn <liP Clanr11 
an, ihre Gdangcncn als Objekt zur l 1bung im "Pigsticking-· 
(Schweinrjagd) zu g<'hrauchen. Baumanns Mitgrfangrnrr wurdP 
aufgestellt. die Ulanen ritten filnfzig S<"hritt zurüek und 
rannten alsdann auf ihn ein . 

.. Er erhielt sofort ein!'n Stich ins Gesäss und firl nirdrr, 
worauf Pr noch virr Lanzrn tiche bekam. Ein('r von den 
'Cbnrn slirg dann ab. sagtr: ,.I will put him oul of his 
misery" und er choss ihn mit ·einem R<'vohTer. Alsdann war 
Banmann an der ReihP, erhiC'lt jedoeh die Erlaubnis. mit 
srint'l' • atteltaschr <liP Lanzenstiche aufzufangen. Die rtanPll 
ranntPn auf ihn ein. indem sie rif'fen: Elende BurPn, wir 
w!'nlPn euch nllr töten! (Bloody Bopn:;, we will kill all of 
you !) Zu seinem Glü('h und zum Ärgerni · der l.'lnncn 
wu str Pr fast sämtlich!' Stiche' mit sriuer attrlta ·ehe 
zu parirren; er bekam hloss Streifstiche an den Beinen und 
rinrn Stich VOll v"iPr Zoll im; Ge äs ·. Als da:-; ,Pig:;ticking-· 
ich also wenig rrfolgreich zeigte, wurdr zum ,.Lcmoncntting" 

ülwrgPganuen. Die rlanen zogPn drn Sährl und Ps hirh ihm 
ciuer die Schädt'lhaut sanlt dem Haare. in der G rÖ:>S(' einer 
Hand, mit rinem Sehlage ab . 

.. ''Tiihrend er fu rehthar nus beiden ·w un!len hlutPt!'. mu~slr 
t'r vor dPn Pfrnll'n hergrhen. wolH'i l'r fortwührentl mit drm 
Tod<' bP<lroht wurdt'. Der Lnnzt·n~ti<"h n•rur~achtt• lH'ftig<' 
NchmPrzt>n hPim G Phrn; vom Blutr<•rlustr rr cböpft. f'ank 
Baumann niNlcr. indpru f'r au~rief: .)hr könnt mich tlitrn. 
"·rnn ihr wollt·' (You can kill me if you lik<'); er hlieh lirgrn 
hi ein }'t>lcllazareth ihn anfnnhm. ~\b Pr zn Kimberley im 
Lazarcthc lag. wurde er \'Oll PinPm Offizi<'r hr~ueht. dem er 
cliP a(·hc t'rzählte. D<'r Oftizi<T nhrr zog cli<• Ac·hsd in cli<' 
Hölw. ~agtt>: ,)eh kann nichts dafür· (I <'an't hPlp it) und 
ging \\'Pitcr . 

.. Er wunlr mit clf'n andPn'n KriP~::-gdang-<'IH'II au~ clPm 
C'runje'sehrn Lagrr nach Simonstaclt gcfiihrt, wo if'h diese• 
Erklürung \'Oll ihm entgegennahm." 

.. Herr Baumann hat die SattPltasehe mit dPn Npu I'<' II drr 
Lanzen~tichf' sorgfältig IH'wahrt.•· 

... 
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Dies dir AussagP des Herrn Kannerueyer, YOn tlrr ich 

Jllll' UPII • 
1l'hlnss. der Xäheres über uiP ruarwelhafte Pflt>O'e der 

KriegsgofangPnPn an Bord der 'chifl'e ('llthält, wPggPla srn, 
soust aber nichts daran geändert habe. 

l\lan lJcdPTlkP jedoch, da ·s diese schlichtP ErzähhuJO' india­
ni eher PräriengrPuel sich nicht Ptwa auf eine Au ·uahrue he­

zieht. sonclrm nur l'Üt BPi •pirl nu. dPr Heihe dPr YiPlen, vo11 

PnglischPn , oldatPn vPrüiJtpn .'ehandthaten giebt. \\'pr erinnert 

·ich nicht mehr jenes Schreie· der Entrüstung, dt•n dl'r Baron 
voll Dalwig ührr dif' Greuel bt>i Dt>rdf'poort . PinPrZPit in drr 

"Kreuzzeitu1JO''' vrröff<'ntlicht lwt? rnd solc·he Dinge haben 
die afrikanisclwu und cüc holläncli · ·lwn Zeitungen fa ·t wöcht>nt­
lich zu 0rwähnrn grhabt! 

Es nimmt wohl auch k<lum \Vunder, da s dt>r uugrbildete 
"'l'ommy A tkim:l" sich in die 'Pr \Y Pi ·e bl•nimmt, Wl'llll Lord 
Robrrts mit SPinPn :\ford- und Brandproklamationen ihm t>in 
leuchtendes \ 'orbild hriebt. 

l'nd so brritrt Torum.'' Atkin' diP Kultur William .~pro­

aett's segnend iiber , 'üd-Afrika au ! 

Bennebroek (Holland) 
Dezembrr 1 900. 

C. K. Elout. 



Im \ 'erlagc ,-on Rudolf Uhlig in Leipzig 
ist fL rner crschi ·ncn: 

"Aus ewi~en G uellen". 
Dichtungen von 

Konrad Ettel 
kl. 8 11

• eleg. broch. M. l.f>O, hocheleg. geb. ~.:)0. 

Im Yorlieg-enden Büchlein ist hoher :sittlicher Ernst und 
Reichtum der Gedanken, aber auch lebhafte Phantasie und 
schalkhafter Humor. Diese empfehlenden Eigenschaften 
werden Konrad Ettel's Gedichte auch dem anspruchs­
vollen Leser, der Anregung für Gt'ist und ti-Pmüt sucht, 
volle Befriedigung ge,vähren. 

Die Sammlung, übersichtlich in sechs Abteilungen g·e­
ordnet, enthält soviel eigenartig Gedachtes und tief Em­
pfundenes, dass sie selbst in die er. der Lyrik intcn'sst"los 
gegenüberstehenden Zeit, ich Verehrer \\'Nben wird. 

freie· Gedanken.-iiin~ der Ewigkeit. 
Vtrgthtn un~ entstthtn im WEltall 

von 

Wilhelm Houtz 
10. Auflage. 

kl. 8 o hocheleg. geh. M. 2.-. 

Das Erscheinen der 10. Aufl. spricht für das \ \r erkchen 
selbst. - Yon der Kritik ist es als Yorzüglich anerkannt. 
Es schreibt di Frankf. \ \r ochen-Rundschau für dra m. Kunst, 
Litteratur und Mu ik in o. 22 des XXI. J ahrg: 

Eine Sammlung wertYolkr und innig <·mpfuntlt'IH'l' 
Dichtungen. Der zweite Teil: .,Der Ring drr EwigkPit"" 
bringt in dreizehn gro::;>'artigen Lehrgedichten gcologi~clw • 
Betrachtungen über tlall Enbtehcn und Vergehen UJJ,.<>r '" 

" ' elt"y~tem. in formvollendeten, trophen zu den glänzend•t<·n 
::ochwungvollcn lyrischen Eiltlern au,..gc"taltet, welche <li<' 
hohe W ahrhcit der Grundgedanken leuchtend her\'ortrctt•n 

la"~en und überzeugend bekräftigen. 
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